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Drei Theilhaber.
Roman von Mret Karte.

Autorisiert.
.. „Bewahre", versetzte Barker höchlichst belustigt. „Mir
siel aber ein, daß Demorest einmal in der guten alten
Zerr gesagt hat, ein Grubenbau koste fast ebensoviel wie
Ast? Astubahn — das Landverniesseu, Nivelliren, und die
Maschinen, weißt Du. Und die Gegend ist wie geschaffen
für eine Eisenbahnanlage."

„Aber wözn in aller Welt sollte inan wohl eine Eisen¬
bahn von Black-Spur nach dem Kieferberg bauen ?"

„Wozu? — Liegt denn nicht Black-Spur an der Linie
der neuen Zweigbahii, über die jetzt gerade in der gesetz¬
gebenden Versammlung beratheu wird ?"

„Ein niederträchtiges Schwindel-Unternehmen ohne
Gleichen, das bei der Berathung gewiß durchfallen wird",
sagte Stacy mit Bestimmtheit.

„Man behauptet, gerade deshalb würde der Antrag
Erfolg haben", gab Barker ruhig zur Antwort . „Watsons
Bank soll stark betheiligt sein und kein Mittel unversucht
lassen, damit die Sache rechtskräftig wird. Nun dachte
rch, weil das Deine Konkurrenten sind, sollten wir bei der
Gelegenheit auch etwas Gutes und Werthvolles heraus¬
schlagen was der ganzen Gegend von Black-Spur zum
Nutzen gereicht, weißt Du ."

„Und zu diesem Geschäft wolltest Du Dir meinen Nach
holen?" Platzte Stacy heraus.

„Nein", versetzte Barker : „vielleicht hätte ich's thun
sollen; aber letzt ist's damit zu spät. Ich habe mein Wort
gegeben, den Handel abzuschlietzen uiid kann nicht mehr
zurück Aber die zehntausend Dollars habe ich nicht, und
deshalb komme ich zu Dir ."

fügsam in seinen Stuhl zurück und
steckte beide Hände in die Tasche. „Keinen Cent gebe ich
Dir , Barker, keinen einzigen Cent."
m ,^as Geld nicht vom Bankier ", sagte
Parker lächelnd, sonst hätte ich mir 's ja auf der Bank
/ •« -x m' r SKec da dies eine Sache unter uns ist, so
haber^ darum. Stach , als meinen alten Theil-
p. , ich antworte Dir , nicht nur als Dein alter
Theilhaber, sondern auch als der Theilhaber von hundert

HLß| uie" , die ein noch größeres Recht haben als
von Mir zu verlangen . Meine Antwort

tautet : „Nicht einen Cent !"

npSfw !>er  gleich geworden; er sah ihn mit halb
geöffnetem Munde und erstaunter Miene au. Seine
Hände noch tiefer in die Taschen versenkend, stellte Stacy
sich vor ihn hm. 3

„Weißt Du was ", sagte er ; „es ist hohe Zeit daß
Du mich verstehen lernst und Dich selber. Als wir vor
-E ^ ohren durch Zufall , oder sagen wir, nach gemein¬
samer Uebereinkunft, unfern Vertrag auflösten, fingen
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totr das Leben von Neuem an, jeder auf seine eigene
Faust. Du hast Dich in diesen drei Jahren , theils aus
^horheit , theils, weil Du schlechtem Rath gefolgt bist, in
hoffnungslose Unternehmungen verstrickt, was nie hätte
geschehen tonnen, wären wir Theilhaber geblieben. Um
Dir aus der Verlegenheit herauszuhelfen, wendest Du
Dich setzt an mich und meine neuen Theilhaber , welche die
Sache gar nichts angeht."

„Deine neuen Theilhaber?" stammelte Barker.
„Jawohl , meine neuen Theilhaber — Jeder , der

einen Antheil, ein Interesse oder eine Einlage auch nur
un Betrag eines Dollars bei dieser Bank hat , ist inein
-rhellhaber — auch Du bis, es, weil Tu Deine Werth¬
papiere in meiner Filiale liegen hast; ich schütze Dich
hierdurch recht eigentlich vor Dir selber."

G ld '"^ er husl doch Privatmittel , Du hast doch eignes

„Nicht um damit zu spekuliren, wie Du es wünschest;
meiue Stellung verbietet mir das. Schon um des Bei-
spiels und Präceüenzfaües willen, darf ich es nicht auf
thonchte Dinge verschwenden, wie Du zu erwarten
schemst. Ich bin eine seelenlose Maschine. Das Kapital,
das ich verwalte, ist mir und meinem Verstände anver-
rraut ; Herz und Gefühl haben liichts damit zu schaffen
Daher ist meine Antwort : „Nicht einen Cent !"

Barkers Gesichts hatte einen älteren Ausdruck an¬
genommen, aber seine Farbe war zurückgekehrt. Jetzt
fand er auch sein strahlendes Lächeln wieder, und aus
st'mem Wesen sprach eine liebevolle Nachsicht, die Stacy
sich nicht erklären konnte.

„Ich glaube Du hast Recht, alter Junge ", sagte er,
dem Bankier die Hand hinstreckend. „Ich hätte niich früher
mst Dir bereden sollen; aber wie gesagt, jetzt ist es zu
spat; ich habe mehr Wort gegeben."

„Dein Wort ?" fragte Stacy . Hast Du denn keine
schriftliche Abmachung?"

„Nein. Mein Wort genügte ihnen." Er erröthete,
als sei er sich einer großeii Schwachheit bewußt.

...„Aber das ist ebenso ungesetzlich wie ungeschäfts-
inatzig. Du könntest nicht einnial die Grubengesellschaft
auhalten, den Vertrag zu erfüllen, wenn sie iioch zurück¬treten wollte."

„Das wird sie iiicht thun", sagte Barker eiiifach.
„uebrigens habe ich den Leuten auch nicht direkt mein
Wort gegeben. Ein Vetter meiner Frau , Henry Spring,
der Makler ist, hat den Kauf vermittelt ; er verdient
etwas dabei, dre Gesellschaft zahlt ihm Kommissions¬
gebühren. Da kann ich ihn doch nicht im Stich lassen.
— Was sagtest Du eben?"

Stacy hatte die Zähne zusammengebissen und tief
aufgestohnt. „Nichts", erwiderte er kurz; „außer , daß
ick, — wie schon verabredet — heute Abend zu Tisch in
Dern Hotel komme; aber nichts mehr von Geschäften.
Davon habe ich genug mit Anderen zu thun ; auch jetzt
warten schon ein paar Leute auf mich, draußen imBureau ."

Barker stand sogleich auf. Mit zärtlich besorgter
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Miene und dem alten liebevollen Lächeln legte er Stacy
vertraulich die Hand auf die Schulter. „Es ist wirklich
zri gut von Dir ", sagte er ; „Du hast mir und meinen
Thorheiten so viel von Deiner werthvollen Zeit geschenkt,
und bist so offen gegen mich gewesen. Es mag Dir
sauer genug ankommen, daß Du nicht Jim Stacy sein
darfst, und nur eine Maschine bist. Um mich mache Dir
keine Sorgen . Ich verkaufe einfach ein paar von nieinen
West-Extension-Aktien und bringe die Sache ins Reine.
Das ist ganz in der Ordnung — aber Du thust mir leid,
alter Junge ." Sein Blick schweifte über die Zimmer-
wande mit dem kostbaren Holzgetäfel. „Das ist wohl
der Preis , den Du für alle diese Pracht zahlen mußt ?"

Ehe Stacy noch antworren konnte, ließ sich ein Herr,
der ihn sprechen wollte, zum zweiten Male melden;
Barker schüttelte dem Freunde rasch die Hand, lächelte
ihm ermuthigend zu und trat in die Vorhalle hinaus.
Nach seinem Gefühl trug er ganz allein die Schuld,
daß die Unterredung keine erfreulichere Wendung ge¬
nommen hatte. Stacys neuer Besucher bekam jedoch
den Eindruck, als sei der Bankier in keiner sehr rosigen
Stimmung . Er selbst war ärgerlich, daß mau ihn bei
seinem dringenden -Geschäft hatte warten lassen, und
nachdem er Stacy den Fall auseinandergesetzt hatte,
tagte er in gereiztem Tone: „Mir scheint, Sie folgen
mir gar nicht. Können Sie mir denn keinen Vorschlag
machen?"

„Halten Sie sich doch an einen der Herren von
Ihrem Direktorium", erwiderte Stacy zerstreut. „Kapi¬
tän Drummond zum Beispiel ist ja Ihr alter Freund.
Sie waren Kameraden im mexikanischen Krieg, wenn ich
nicht irre ."

„Da käme ich an den Rechten", versetzte Jener voll
Bitterkeit . „Alle seine Interessen liegen auf entgegen¬
gesetzter Seite . Wo es sich um ein derartiges Geschäft
handelt, nimmt man selbst auf den eigenen Bruder keine
Rücksicht. Glauben Sie etwa, er würde einen sicheren
Vortheil aus den Händen lassen, weil er und ich bei
Cerro Gordo Seite an Seite gefochten haben? Das ist
ja der reinste Blödsinn, und ich muß gestehen, Sie sind
der letzte Mensch, von dem ich Dergleichen erwartet hätte.
Wenn Sie mir keinen Rath geben können, weil es gegen
das^Interesse Ihrer Bank ist, so brauchen Sie es bloß
zu sagen." Trotzdem sich Stacy hiergegen sofort eifrig
c-rwahrte , nahm der Besucher doch ein paar Minuten
später die Ueberzeugung mit fort, daß des Bankiers
Lauheit ihren Grund in irgend einem feindlichen Ein¬
fluß haben müsse. Auch die übrigen Leute, welche mit
dieseni oder jenem Anliegen kamen, wurden schnell ab¬
gefertigt, und nach Ablauf einer Stunde war Stacy
wieder allein.

Aber er schien sich nicht sehr behaglich zu fühlen.
Nachdem ec ganz mechanisch ein paar Notizen gemacht
hatte, stand er plötzlich auf, öffnete eine kleine Schublade
im Schreibtisch und nahm einen Brief heraus, der noch
im Umschlag steckte und eine ausländische Postmarke trug.
Er überflog ihn hastig, bis sein Blick zuletzt auf dem
letzten Absatz haften blieb.

'Fortsetzung folgt.)

21 Webergasse.
700 Telephon.

Damen
Damen
Damen
Damen
Damen

■Taghemden,
■Taghemden,
■Taghemden,
■Taghemden,
■Taghemden,

"Vorderschluss, aus Hemden- , i •#
tuest mit Zwirnspitze, " tuest j J .50.

Achselschluss , aus Hemden- 0,„ . | |
tuest mit Zwirnspitze, ktuck | ( |^

stück 2 .40.

stück Z .Y0.

Achselschluss , mit Madap.-
Stickerei,

Achselschluss , mit feinen hand¬
gestickten Madeirapassen,

Achseischl ., a.fst.Hemden- Q, „ , i n
stoffen u. eleg . Ausstattg . UCKt . ÖÖ  ° ls 1 .00.

Webergasse 21.
Telephon 700.

Damen-Beinkleider- : . . . . L»,b ,£# -
Damen-Nachtjacken, . b »2.#«.
flacht-Hemdena“‘ fei“-Hei ensS: mit Spilze  st« 3_##
FriCäl * üfSfiiftfß ! aus  feinem Hemdenstoff mit Q,.. , Z £
mfesr - mdlllül hübsch.Schweiz.Stick,garn., ®tuĉ 0.50, 4.00u' 9.00.
Anstandsröcke, tÄ,' 4 • Släck  1.5# " 1. 95.

Neuheiteil • Spachfel-H?u£«*»• Spachtel -Decken"MST 95*.b,b,b ,2a-3.#».
Eistabletten stück {5  u.29 pf.:Grosse Tabletten stück 48  ™pf.

T st sclicaa t üclies *2
Weiss Battist mit bunt . Rand , y 2 Dutz . 90 Pf., 1 .25  u . fl. 50.
WeiSS Battist mit Hohlsaum , y 2 Dutz . Gl - Pf., 1. 10  u . 1 >y5
Weiss Battist mit handgest . Monogr.,% Dutz. I .25, 1 .45 u. lt90r
Rein lein. Herrentücher , 50x50 ges., V2 Dutz . v. i . 73  bis o. 0o.

4 Schürzen:
Hausschürzen mit Träger. . . Stück 95 Pf., 1.25  u. 1. 30.
Zierschürzen Stück 50 , 75 , l .oo u. höh. —Blousenschiirzen.
Kinderschürzen in allen Grössen, weiss, färb. u. schwarz.
Lüster-Schürzen, Cachemir- u. seidene Schürzen.

Hei renki agen, 4-fach, uiie Fagons, jedes stuck4-5 pf>v*nutz. 2.50.
^ - -- - -

JEllsIl fi ^ _/r5Ät r5tl | 'tCtÄ zu aussergewöhnlich niedrigen Preisen.

SerieI : Schleifenu. Begattes mit Band jedes Stück 20 Pf., Serie II : Schleifen, Regattes u. Selbstbinder jedes Stück 40 Pf.

■«5697



(Jegr . 1870, Gegr . 1870,

F . Lummert , Sattler,
Mus* Ketzgergasse 35 (nächst der Goidgasse).

Desto ii. billigste Bezugsquelle in sänimtl. Satüer-Artikclii.
Specialität zu Weihnachten:

Sehulranzeu in riesiger Auswahl. 15922
Wethmichts - VepLa « f mit 1 ® ®/o .Hakatt.

!£S| »r~ Werkstätte für Neuanfertigung und Reparaturen.
Säiniutilclie tleparaturen an Schaukel- und Spielpferden billigst.

X.hCF/NCc'H. STUTTGART,

48 . JahrgsMEeite « . iS . Dezember ISO« . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . Berlag : « anggaffe 27.

forieilafte Gelegenheit
Weihnachts -Einkäute.

Bedeutende Preisermässigung
auf säiimitliciie vorräthieen

Grosse Auswahl in
Büffets , Ausziehtischen , NchrcibSisclicu , Büclierachränhen,
Spiegeln , Vorplatztoiletten , Truhen , Nähtischen,
Ottomanen , Divans (2- u . 3-sitzig ), Polstermöbeln,
Betten in JSolz und Metall . Complete Binriehtnngen,
Teppiche , Vorhänge and © eeorationen

etc . etc.

Inhaber:

Siepniid Hamburger.
HfliSbel- und Innen - Decoi *ation B

Friedriehstrasse "/iesbaden . IPelephou UTo. 4 GO.

&

Conrad Krell,
Taonnsstr. 1Z. Ecke«eiskrgstr.,

Special -Magazin
für complete Küchsn-Einriehtiuigen,

empfiehlt sein reiches Lager zu billigen Preisen in:

Vogelbauer*u noi*>
Metall, Messing und verzinnt.

Vogelbauer-Ständer
in Holz und Schmiedeeisen.

Papageibauer>»Messing,
vernickelt und verzinnt.

Papageiständer«
schiedenen Ausführungen.

Biumen-Tische und
Stander *n cn . 50 ver¬
schiedenen Ausführungen von
Mk. 9.50 an.

Blumen-Etageren
verschied. Armen in Eichenholz.

Zimmer- Fontainen,
fortwährend springend, schönster
Zimmerschmuck und Luft-
erfrischer. 15873

Aquarien*n allen Grössen.

^Nußkohle«-Grus.
*  Vorzüglichster Küchenbrand, ist wieder VorrSthig bei c \

Fernsprecher 2812 . Gustav Bickel , Helenen straße 8. 17061

Karl Elschbach,
Langgasse 8.

.Lager nur eigenen Fabrikats.
Anfertigen auf Wunsch

in allen möglichen Stoffen und Farben.
lei ;erziehen und Repttriren der Schirme

jeder Art.
1 in

Mur kurze Z
dauert der billige

Ausverkauf
noch im Laden

6.Crosse Bargstram1
Einen Posten Damen-Tag-Hemden, Nachthemden,Jacken,

Hosenu. feinere Sachen 17010
SW"" enorm billig . --MU
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I . Ben Soliman

I I Wfllielmstrasse SS, Hoflieferant Sr. Maj. des Kaisers und Königs,

empfiehlt in grosser Auswahl Telephon SS SM,

als Vorlagen und Ditaa-Teppielie,Gallen«-und»"nMeppÄ, TiscHenitlie
sowie 11 9

gTosse Smmer -Teppiclie<

' Kelim  ™ d Wdlbe!til'! !rti®reD’ SMere,eB’ Sliawls’ 8ts§e. Deeorations-Gegeflstände, Ampeln
Arabische Möbel etc.

zu billigen , reellen Preisen.

Uebernahme ganzer Zimmer-Einrichtungen im oriental. Styl.
Wie allgemein bekannt, sind# ** fUiV

Hers Ander-MbaiiKBe»

WM
1 r'r'TV »!?"'" ?*<.«» »ü  s .h.

aÄt : ar « ÄSü 'ö :H
F . Ad . Säditer &  Cie . , k. u. k. Hoflieferanten. 3?„wrt ^ t i„ ™ ., ., lo73°

:11s lliilinachlsfrciidt für Herren
empfehle ich meine im In- und Auslande so sehr beliebten Cigaretten«Spedal -Marken;

Fürstfn Urussow— Fürst Hohenlohe.
Heizende Weihnachts -Packungen

auch in Cigarren, von 1 ML an. ö

tl . Keilen Cigaretten hF abrik
Wehergasae SS

oooooooooooeaooosaooooooooooooooooeooi995

Junder -Mützen.
i zumEinen grossen Tosten stelle ich SS3 äSJasf unterKostenpreis

Ansferkanf.
Hälfe . Boreck , 33 . Langgasse 33

'DooMoaooooaooooaf,ooooaooooooooooooo -jo

Wcchflschts-Gcschcnke.
ssapSSESfiSS » ©*
rti'mc n. Ständerla innen re re sowie fliir s,,, . »Ĉ lnhlampen, iröand-
°ls: Draht , Schalter nnd Druckknöpfe * gehörenden Materialien,

M . Kappes , Steroftrcije 10,
elektrotech . und mech. Werkstätte.

M
an den TaM .Bnlag^ *’ 1901 obcv  krüher gesucht. Offerten snb E . K . 20 .1

7663

der Wilhelmstraße
rn e..Ar. . .. - , . .

flunarien-, kiäiige- eiv.Ausstellung u.
Verkaufsmarki

von , is . his 83 . e . im Hou -I V« ffel , Rheinstl . 2?
neben der Poet . '

f . eoHWt von » I N, fflurern , l. t . , , . . . . .
Angekaufte Vögel etc . werden auf Wunsch bis We l ' * J* ben ‘1»-. .. «.At, «. Ä

VogBlscimUvBrein und Kanarion-Club Wie. baden.
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Ausnahme
von heute bis zum 24 . Dezember , Abends O Uhr.
rm

Sechs ansend
Damen-Jaquettes, Capes, Golf-Kragen, Blousen, Räder,

lange Paletots, Costumeröcke, Unterröcke.
Mädchen-Kleider, Mädchen-Mäntel, Mädchen-Blousen,
Knaben-Anziige, Knaben-Paletots, Knaben-Blousen

werden zu ausserordentlich Mlügen Preisen verkauft.
Praktische Weihimchts -(üeschenbe.

Hamburger,
Special-Hans fiir Damen- und Kinder-Garderobe,

ff̂ siaig’gasse 11 , Parterre und erster Stock.

Bitte Jiöfi., im Interesse der
Käufer die Vormittags -Stirn den J

mehr zu benutzen , da Nach¬
mittags der Andrang oft ein

zu grosser ist.

168781

Wiesbadener Casino-Gesellschaft.
Bei der heute stattgehabten Verloosung von Schuldverschreibungen der Gesellschaft

wurden gezogen:
1. Von dem 5 °/o. Hansanlehea vom 1. Januar 1815 die Nummern:

5. 42. 51. 72. 108. 113. 148. 213. 220 über je Mk. 500.- zur Rückzahlung
am 1. Januar 1901.

2. Bon dem 4 °/o. convert . Hansanlehen vom I. April 1881 die
Nummer 34 über Mk. 500.— zur Rückzahlung am 1. Mai 1901.

3. Bo » dem 40 /0. convert . Kellerbetricbs -Aniehen ( Gen . -Bers.
1« S. 187 « ) die Nummer 43 La. B. über Mk. 500.— zur Rückzahlung
am 1. Mai 1901.

4. Bon dem 4 °/o. convert . Kellerbetriebs -Anlehen (Gen .-Bers.
Vorn 2 . Angttst 187 « ) die Nummer 20 La. A. über Mk. 100.— zur Rück¬
zahlung am 1. Mai 1901; die Nummer 101 La. B. über Mk. 500.— zur Rück¬
zahlung am 1. Mai 1901.

b. Bo » dem 40 /0. Kellerbetr . - Ansehen ( Gen . -Bers . 4 ./4. 1887)
die Nummer6 über Mk. 500.— zur Rückzahlung am 1. Mai 1901.

Die Einlösung derselben erfolgt an den bezeichnelen Terminen, mit welchen die
Verzinsung aufhört, bei unserer Kasse im Gesellschaftshause, sowie bei dem Bankhause
Marcus Iterle & Co. hier. F 371

Wiesbaden , den8. Dezember 1900.
Der Borstand.

Pfeiffer & Co.
Bankgeschäft

WIESBADEN
Langgasse 16 , I # Bezirks- und Stadt-Telefon 61

halten sich für Besorgung aller Bankgeschäfte
bestens empfohlen.

Einlösung aller Coupons geraume Zeit vor
Verfall ohne Abzug , verbunden mit kostenfreier

Verloosungscontrolle.
Feuer - und diebessicheres Gewölbe

mit vermiethbaren Schrankfächern (sogen. Safes) unter
eigenem Verschluss der Miether.

Wiesbadener Casino-Gesellschaft.
General -Versammlung

am Donnerstag , den 20 . Dezember 1909, Abends 67 2 Uhr.
Tagesordnung:

1. Genehmigung der Jahresrechnung für 1899/1900 und Entlastung deS Vorstandes.
2. Erganznngswahl für die am 31. Marz 1901 statutengemäst ausscheidendcn

Vorstandsmitglieder.
3. Wahl der Rechnungs-Prüfungs-Commission für das Jahr 1900/1901.
Die Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben für 1899/1900, sowie die Bilanz vom

31. Mürz 1900 liegen zur Einsicht der Herren Mitglieder im Geschäftszimmer der Gesell¬
schaft auf. F 371

Wiesbaden , den8. Dezember 1900.
Der Vorstand.

»»Uten in koinor Wohnung mit grossen Teppichen
und Läufern fehlen. Dieselben schonen die
Teppiche und verursachen nicht den geringsten
Staub. In verschied. Ausführungen voiräthig bei

Conrad Krell, Tannasstrasse 13,
Spec.-Magazinf. compl. Küchen. 15938

16608

Infolge Besserung der Lage auf dem Kohlen'
markt ist es mir möglich , von jetzt an zu

zu verkaufen

Kttlpp
Heilmundstrasse 33 Fernsprecher 867



2. Beilage zum Wiesttaüener Tagblatt.
Uo. 599 . Morgen -Ausgabe. Mittwochs den 19 . Dezember. 48 . Jahrgang . 1909.

Ssa deu AbtSecilang ên

Holzutfassren
Salontiselae , Bünerntlsclie
Fäulen , Etagere » , Faneelbretter
SehirsnstäiHler , Rauchtische
Maus -Apotheken , © i§fa r cen -Sch r ä nke
Barderobenhalter , MandtachbaHer
Safiontrlttc , ©oiiggo - Ŝtitlsle , Mockei * etc.

Gravatten

Wollwaarens
Tücher , Schulter kragten
Spanien - wad IEcrrca »Westcn
Maineu - , Herren - n . K leider - ünterseuge
Minder - Kleidchen , Ball »Echarpes
Moire -, Tuch - und gestrickte Stöcke
Manien - und Kinder - Kapntzen etc.

C$2HSI3S Krimmerhandschnlie L
trotz unsern bekannt billigen Preisen noch einen Rabatt von

Strassenbalin-
haltestelle.

MM «pf i ^ ^

8 . Blumenthal & Gomp Telephon
188.

Kanarien- n. Fogel-Sdntz-
Verein Wiesbaden.

SBorn 21. bis inrl . 24 . Dezember 1900 :

Große allgemeine

Kilmrieil-AWellW
und Prämrirung,
ausländischen Sing- Ziervögeln. ferner

zur Haltung, Zucht und Pflege
^ . M ?uw»t ». Hotel „Zum Friedrichshof ",
Frredrichstr. 65, verbunden mit Vcrkaufsmarkt

Angeknuste Vögel und andere Gegenstände
werden auf Wunsch bis Weibnachte» anfbewabrt

Wir gestatten uns das vcrehrliche Publikum
auf den stattfindenden Verkaufsmarkr und den
Nesnch der Alisitcllung nochmals aufmerksam zu
wachen, in dem sich obiger Verein ganz besonders
dem Vogelschutze widmet. §455

Für den Ausschuß: Der Vorsitzende:
«*Ii . Knliner , B . Uoppfl . ti -in,

- Albrecbtstr. 8 Häfnergassc 5.
,, piepset, prima gepflückte Sorten, w. centner-
». pfundweise abgegeben Adlerstraße 58, 2 r

I» unserem Verlag erscheint noch vor
Weihnachten:

Aus meinen Erlebnissen

jßarenkommandaiit
fei von

. „ A * VOtl  der Lippe.
estellnngen darauf nehmen alle Buch¬

handlungen entgegen . 17117
Moritz und Münze!

in Wiesbaden
®* . lWilhelmMraHse LS.

■oixiigsie isezugsqu

[aneteii

Empfehle in reicher Auswahl und bester Ausführung:BÜfFfitfi Tucphonrüt/ano r> • ■■ ■Büffels,
Schreibtische,
Truhen,
Bücher-, Kleider- u.

Spiegelschränke,
Näh-, Auszieh-,

Salon-, Nipp- und
Bauerntische,

Hausuhren,
Garnituren in allen

Bezügen,
Ottomanen,

Taschendivans,
Verticows,
Salonschränke,
Etageren,
Trümeauxu .Spiegel

in allen Grössen,
Wasch - Kommoden

mit und ohne
Spiegel,

Clavierstühle,
Säulen,
Ständer,

Serviertische,
Paneele,
Cigarrenschränke,
Hausapotheken,
Vorplatztoiletten,
Schaukelstühle,
Staffeleien,
Bücherbretter,
Notenständer,
Stühle aller Art

etc. etc

VVVVVi

“fl

m

- - - - - . . IW. cu > ^ -

Complette Einrichtungen , Decorationen . AD

B-_Jean Meinecke, Möbel-und Deeorations-Geschäft,11Schwalbacherstrasse 32 . Wiesbaden . Ecke Wellritzstrasse . gkjj



«erlag : « anggaffe 27.

Käfnergaffe

Krqstall, Porzellan, Steingut, Majolika rtr<
Größt« Auswahl in jeder Preislas».

«ausfrsuen^ ^ ^ jj | en Sie selbst

und versuchen Sie Ssfll ’̂ SlfSl Ŝ gemahlene
Salmiak - Terpentin - Seife

das beste WsSShjjSlsJweB » der Welt l
Blendend iceisse Wäsche, garantirt rein.  /

Höchster Fettgehalt. /M
| Nur echt mit Schutzmarke in rother Farbe.

Ueberall käuflich &Packet 15 Pfennig. imjjjß)

Um unbedingt bis Weihnachten zu räumen , verkaufen wir
eämmtliche, in riesiger Auswahl vorräthigen

dE « 19« Dezember 1900 . WteSdadener Tsgvlatt ( Morgen -Ausgabe ) . 48 . Jahrgang . Vio.  590.

DiellMkil-Abmileillkilt öcs IJnulhiniflifts
besteht auch für das Jahr 1901 und beträgt 6 Mk. für einen Dienstboten und ein Jahr
Ausgenommen werden männliche und weibliche Dienstboten jeder Art aus Wiesbaden und
Umgegend. Gemährt werden in Krankheitsfällen:

a) Freie Behandlung in der ärztlichen Sprechstunde;
b)  wenn Krankenhaus-Aufenthalt uothwendig ist, Aufnahme im Paulinenftift

bis zur Dauer von 6 Wochen, ohne Unterschied der Art der Erkrankung.
Näheres enthalten die Quittungskarten. Anmeldungen erbitte an das Paulinen

stift . Die Beträge werden seiner Zeit durch besondere Boten erhoben werden. Sollten
die Herrschaften zu dieser Zeit (Januar- Februar) verreist sein oder bis zum 15. Dezember
sich abgemeldet haben, so erlischt das Abonnement. Wenn keine gegemhcilige Benach
richtigung eiulrifft, wird angenommen, daß sie die Fortdauer des Abonnements wünschen

D e Oberin . F 211

atu t»ii ©i i 13 iich
'Bestes Weihnachtsgeschenk durch Bilz u. alle Buchh.

üalaiHheilanstali
Dresden- Radebeul, 3 Aerzte. Prospekts frei.

Zu Winterkuren besonders geeignet.
§148

800) § 141

Waschmangein , WascEnmaschiEien,
Wringmaschinen , BSigelofen,
^Vaschhüt &en in EächenhöSs,
Bügeltisch ©, Bügelbretter,
Waschbretter , WaschSeinen

empfiehlt 15940

Conmd Krell , Taunosstr.13.

Cigarren — Cigaretten
in jeder Preislage und Packung,

Wiener Meerschaum - und Bernstein - Cigarren »Spitzen
in grösster Auswahl empfiehlt die Cigarrentiantlliing 17125

B . Crate , 64 Kirchgasse 64 , nächst der Langgasse.

Christbaumschmuck.
Habe dieses Jabr wieder, noch ehe der Ausschlag war, direct von den Arbeitern in

Thüringen2c. große Abschlüsse gemacht, so daß es mir möglich ist, zu enorm billigen Preisen
verkaufen zu können und empfehle schon Cartons mit 12 prachtvollen Glaskugeln , incl.
Confecthalter, von 20 Ps. an, Lametta-Ketten ä 2 Meter von5 Pf ., p. Dtzd. von 50 Pf.
an bi» zu den feinsten Ausführungen.

Krystall-Ketten aus gesponnenemGlas, schönster Baumschmuck, per Kette 25 und 35 Pf.
Große Auswahl in Lichthaltern (von5 Pf . p. Dtzd. an) und Lichtern.

Lichthalter mit Kugelgelenk,
vLLlt .1. wodurch das Abtropfen der Lichter unmöglich tst, da man

dieselben in jeder Richtung stellen kann, p. Dtzd. 1 Mk.

Goldgnsse9. M . Kneipp , Goldgasse 9.
Bitte die Preise in meinem Schaufenster zu beachten.

Beste Gelegenheit für Wiederverkäufe» und Vereine. 16316

Savoy -Hotel.
Meine elegant ausgestatteten Lokalitäten

empfehle für die bevorstehende Wintersaison zur Abhaltung von
Festlichkeiten , insbesondere Hochzeiten , Ver¬
lobungen , Polterabende , Diners , (Soupers etc.,
sowie meinen Mittagstisch im Monats -Abonnement . 16172

Carl Simsom , Bärenstrasse3.

Wegen vorgerückter Saison
verknusen wir von jetzt ab alle noch auf Lager habende Filzhüte für Dame» und Kinder zu aan»

bedeutend herabgesetzten Preisen. '

Fetltjean feeres , Filz- u. Strohhut-Fabrik,
_ Taunnsstratze 9.

Gesetzlich geschützt.

4 5 6
3.80 4 .75 5.75
pro 50 Stück

Original Brenner Marke
1 2 8

Mark4.75 5.70 6.75
100 Stück

^Hervorragende Gigarre^
aus ältester renomirter

Brenner p
Allein-Verkauf: Jf» W Ittenberg -, Bahnhofstrasse 20. F97

Linoleum ^ Teppiche
16594

in allen Grössen empfehle als praktische Weihnnclits ■Geschenke.

Wilhelm Gerhardt,
Tapeten — Linoleum — Wachstuche,

3 Mauritiusstrasse 3 , am Walhallatheater.

Puddingpulver
Backpulver
Fruchtgrütze
Vanillinzucker

sind unübertrefflich.
, Hannover.

tsngros-Lager bet: « ottfr . « U »er , Wiesbaden. 14872

Weltausstellung Paris 1900 : Goldene und silberne Medaille.

Deutschen Cognac,
Kirschwasser , Zwetschenwasser

in verschiedenen Preislagen und Abfüllungen aus der Wein- und Obst-Brennerei von
M. Canthai Wwe . , Hanau a . Hfl. , empfehlen:

C. Dut . cli , Wörthstrasse.
J . Crcy . Sehwalbacherstrasse.
Ii . Fischer , Sedanstrasse.
C. « roll . Schwalbacherstrasse.
J . S. « ruel , Wellritzstrasse.
A . Hnybacli , „
A. Itöpfoer , Bismarckring.

W.  tilin ^ ellaöfer , Seerobenstrasse.
A . Mosbach . Kaiser-Friedrioh-ßing.
A. Nicolay , Karlstrasse.
I". Iftiaint , Marktstrasse.
Hob . Kanter , Oranienstrasse.
Carl Schlick , Kirchgasse.
Vritz Schmidt , Wörthstrasse.

c_ •
aa 2
'S g= =•ss.8 —2 Husten,Heiserkeit,

Hals - u . Brust  leiden
Verschleimung (Katarrh ) ,
Keuchhusten .Stickhusten.

llLinderumj schon nach erstem Gebrauche...
yvi =j»a.Fl.o.60> i AVzxi.ir \.

S .K S

CS j—•

r-b- es

lli-
Erhältlich in den meisten Apotheken ^ Drof eii - u. besseren Geschälten der Oonsumbranclie.

Hauptdepot in Wiesbaden bei Carl Mertz , Wilhelmstrasse 18. ÄkäP



-SÜ ÜÜ ! ? ” T «gb!«kt IMorge u-AuSgabe ». « erlag : Samtaaffe 2* ia Ä
■ 8 «ar?§Zsffe 37 LS Dezember IS « « Seile H.

23 . Goldgasse 23
Bckanntmachmlg.

^SÄSÜSJSfeS
?„ heute Mittwoch, den
lf-  Dezember,Nachmittags
£/ * « 9 * anfangend , auf 'der
^a -isteü - in der Burggasse zu
t^ mf ***! nachverzeichneke, zur
Concursrnasseder Bauunternehmer

& Ernst Jung dahier qe- 1
«origen Baumaterialien «. Manrer-
Jnveutar , als:

J Gelöschten und
1 Waggon ungelöschten Kalk.

y99 ° lagernde Steine,,
Kerrie Träger , ca.

200 Dielen , 450 Klammern,
i eompl . Kabelwinde , 2 Schub-
ao2fi e',nfaIren' 70  Standbänme,
92 Hebel, 102 Bolzen, div. Speiß-
vogel, L>putzenböcke, Speißbütteu, Eimer,
schippen, Pickel, Durchwürfeu. dgl. ui. ^

öffentlich meistbietend gegen Baarznhlung.

Wifh . Helfrich,
Auktionatoru. Taxator,

Friedrichstrahe 47 .

Achtung! Achtung!
Ansverkanf! Ausverkauf!!

40—50 KM MUH. ßinttlttl
««h f £ ‘!tt3CM'mpr . Palmen , Rcnoviren
« ^ ^^ angen v. Jardi »i«ren, künstl.

I m'  Wer
| . Heute

Peter lindshofen.
vormals Franz Fischbach.

Grösste Auswahl/Billigste Preise.

•- êihmchts- ScfAenfen
rrryjta« :

Römer.
Petit -, Passer-, Kker-Gläser.
Champ.-Kelche.
DeherltMer.
Frucht-, Campst-, Kaiatschaleu.
C°°raffe» und Kru^e.

empfehle in größter Auswahl:

psrzeSan: Majolika:
Blumentöpfe.
Unsen.
Jardiuiereu.
Schirmständer.
Palmen Kübel.
Säulen mit Töpfe«

Kaffee- und Theeferviee.
Speiieferuiee.
Dejeuues.
Mseeatassen.
Tafel -Auffütre.

.... .. . . ....
"Ä ä -äSST'

Rudolf wvlff,
ißttvktßvaffe 22 .

16972«

Fabrik
künstlicher Mineralwasser

RianzThormann  j
'♦* ♦♦♦♦ I

♦
» I♦♦♦

^ Spezialität,8RAW3E-tlM0NADei» iCi , j

* wirklich billig emfaufen will, der besichtigê
: die bei uns cuisgelegteu ^ Z

iMt  mi>M -AMe r!
!r
♦
♦rrr
♦♦♦♦rr
♦*
♦♦♦
♦
♦

aller Artikel.
Der große Reste-Verkauf bei

Guggesiheim& Rflarx
findet jeden Mittwoch

Neu ausgelcgt find:
Schwarze Roben , 6 Meter rein-wollener
Cheviot, ä aut . 3.50 ; Reste in den be eren
LÄ 'mnlty ’ WZ  Kleiderstoffe , ' basKleidMt . 4, 5, 6, «; Reste zn Pirvveir-

L"!' 8 § 5
Haus -Kleidern ; Reste Rück

N ^ ^ zi!' GÄ ^ ^ chwar^.«"L/LFLLL 'rÄ»

sgSS s > ,‘T* w » *
teÄt » f “ » « *

tr  Die erste Wiesbadener

Kiirwasser-Anstalt kflnstliclier Knrwässer
von

- k r ras?« Thormann,
f»bri» rt ™ter* derra CoS„frole de, Apotl . eW hS ^ " . 0 :. 20 ®0 '
Laboratorium die Salzmischungen genau nach den ne» ^ ^ ^ dt , w dessen
werden, folgende en  neuesten Analysen hergestellt

künstliche •
Bittr aT ’ Ofener

Salzschlirfer, Schwalbacher, Sodener Vichy'Y'WihW ^ r ’' 0bersalz*>runnen,
Roncegno. - Pyrophosphorsaures Eisenwasser ^ uberquelle, Levico,

Der Verkauf findet in Apotheken und ?auerstoff nasser etc.
diesbezügliche Plakate ausgehängt sind ^ ogenen statt, woselbst

- - - ‘ 12102

Feruspmhstelle
No. 47.

i  1 40  Tsn 9 . 31155' 80' 1—, I

♦ „Bett-Damaste", weißer Tdlack- 5
! Lff»« «- Croisst, weitzerCreton«! »
^ ? !̂f0apol«r», weihe Handtücher Tikch- st t"cher. Servietten, weis'eSchürzen'♦
♦ bit"was trüb geworden, mit bedeutendemt
w Nachlaß . ♦

dea kwstelieDdei Feiertag
| halte mein reichhaltiges Lager in frisch geschlachtetem Geflügel bestens empfohlen.

Als Specialjtat empfehle:
Fran ®. Ponlardes de la Kresse,

Ponlets gras und Poulets moyen.
n°0 -i taii u- u'̂ nr. Enten.

Jtal . rauben und Perlhühner.

K Sf ! ~ 1 ^LLn/ ^ eLh ^ LL
H . mbnrger 1SSSZ ""

Sehr schöne, grosse, gemästete
« etterauer Gänse.

Ganz frisoh geschossene böhm
Fasanen , rnss . Birk -,
Hasel - nnd Schnee¬
hühner und Wald-
Schnepfen . _

‘ « Ä '.Är “ w«wh «s»ä

I ./'NI '«,», & Marx,

*• >*m u unu jL&en.

'ortwahrend frischen Pariser Kopfsalat, Radieschen und Artischauts
Zum Besuche ladet ergebenst ein

Geyer , Hoflieferant
Sr. Majestät des Kaisers und Königs,
Sr. Konigl. Hoheit des Grossherzogs Von Luxemburg
A - Hoheit des Landgrafen von Hessen, 8

(o)  Fernsprechstelle M 47 ' li °“ eit J« 8 Herzogs von Kassau,
_ * E». 8delaspeestras .se fl.



AusverkaufCaspar Zührer
48  Kirchgajfe 48 .

Wegen Gefchäfts-Uebergabe.
Passende

Weihnachts-Geschenke!
Photogr .-AlbumS von 45 Pf. bis Mk. 40.—. Großes Formot in eleganter

Ausiuhrung schon für 90 Pf . Feinste Leder- und Seidenplüsch -lAbums
mtt reichem Beschlag zi, Mk. 2.70. Aechte Leder -Albums , großes Format,von Mk. 2.25 an.

Pocsie -Stkbums und Tagebücher von 45 Pf. bis Mk. 3.60.
Schreibmappe » , mit und ohne Einrichtung, von 45 Pf. an bis Mk. 12.—, ingroßer Auswahl.
Opernglas -Taschen, reizende Sachen in Leder und Plüsch.
Damen -Taschen, außergewöhnlicheSachen zu 90 Pf. bis Mk. 12.—.
Elegante Reise-Handtaschen für Damen und Herren, mit und ohne Toiletten-

Emrichtung, besonders preiswerlh.
Reise-Necessaires in elegantesterAusstattung von Mk. 2.70 bis Mk. 25.—. .
Elegante Cigarren - und Brieftaschen mit und ohne Stickerei von 45 Pf . bis

Mk. 12. - , Portemonnaies , Bisites re.
Photogr .-Nahmen , neue Muster in größter Auswahl, außergewöhnlich billig.

Aeätte Bronze-Rahmen zu 70 Pf . und Mk. 1.10.
Handschuhkasten, Schmuckkasteu, Necessaires, Schatullen (Plüschu. Holz)

i» eleg. Ausführung zu 45 Pf ., 90 Pf ., Mk. 1.10, 1.80, 2.70 bis Mk. 20.—.
Schreibtisch-Garnituren in achter Bronze, Schreibzeugs in hübschen Mustern

von 45 Pf . bis Mk 18.- .
Tafelaufsätze , Frnchtschalcn, Visitenkartenschalen , großartige Muster, zu

90 Pf .. Mk. 2.- . 2.70 bi« Mk. 40.- .
Keine Bierservierr Krug , 6 Gläser und Teller, Mk. 2.70 bis Mk. 20.—.
Bowlen in allen Preislagni.
Hübsche Bierseidel und Bierkrüge mit feinem Beschlag schon zu 90 Pf. bis

Ranchservice in größter Auswahl, hübsche Neuheiten.
Prachtvolle Wandteller und sonstige Deeorations -Artikel in Kunstguß,

Malerei, Terracotta re. von 40 Pf . bis Mk. 20,— (Neuheiten).
Großartige Basen , Jardininre » , Römer und Pokale re., für Wand¬

bretter, z» 90 Pf ., Mk. 1.10, 1.80, 2.70 per Stück.
Reizende Nippsachen, außergewöhnlichesSortiment, von 25 Pf. an.
Feine Eichenholz-Kassetten, Cigarren kästen, Photogr .-Kasten, Toilette»

kästen re. mit antiken Beschlägen von Mk. 1.50 an.
Bauerntische und Nipptische von Mk. 2.70 an bis Mk. 20.—.
Rauchtische, hochelegant, von Mk. 2.70 an, Neuheiten bis Mk. 25.—.
Hausapotheken und Cig .-Schränke, großartige Sorten, zu 90 Pf ., Mk. 2.—,2 70 bis Mk. 50.- .
Vogelkäfige und Käfigständcr in größter Auswahl.
Servirtische , Schirmständer, Notenständer , Nähständer , Papierkörb«

in allen Preislagen. 16587
Paneclvretter , Bücher-Ctageren , Console , Handtuchhalter re.
Diaphanieu in neuen Snjels von 90 Pf . an.
Tisch- und Hängelampen , gutes Sortiinent, sehr preiswürdig.
Neufilber -Waaren , als : Cakesdosen, Butterdose», Fruchtkörbe, Käseglocken re.

Alle diese Waaren sind in grösster Auswahl anf
Lager und werde« solche, um vor der Geschäfts-Uebergabe
tüchtig zu räume »,

fit Mulkiiü rclntirttn NreW
abgegeben.

Man benutze Die Gelegenheit und warte
nicht bis zuletzt.

Kaufhaus Führer,
Telephon 2048. 48. Kirchgnsse 48.

Größtes Galanterie-
und Spielwaaren -Geschäft am Platz.

Seite 12. IS . Dezember 1800. Wiesbadener Tagblatt (Morgeu -Ausgabe). Verlag : Langgasse 27 . 48 . Jahrgang . KK.

Dirtlchsachp » »Uer Art liefert schnell». billig
^ >1 IlUflUlJCII Edei ’fdic Buchdruckerei,
Kleine Schwalbacherstrast« 3. 8071

Aeu! aen

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich eiiä | »fo !tlen
und eeiit Bcnsalinncllen Erfolgen
niigewendet gegen Gicht , Rheumatismus,
Ischias , Diabetes , Nerven -, Nieren - und Leber¬
leiden , Asthma , Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.

Eigene Kochbrnnnen-Qnellc im Hanse.
T liemi :i I iliidr r . Ais IBoucIten . Bäder.

Abonnement . Otite Pens »» » .
Wein- u. Bier-Restaurant.— Aecht Gräser Bier.

Garten - Restaurant . 11691

Badhaus „ Zum goldenen Ross “ ,
(wolcl **2iS'tn ? .

FmUmI ». M.. k-K 'Ll!
schnell u . sicher Geschlechtskrank¬
heiten, Folgen von ingendl . Ver¬
irrung ,veralt .Harnröhren -,Blasen-
leidcn .Ansflüsse,Flechten , Syphilis
Oneckstlbersiechthnm, Schwächezn-
stände, Hals -, Haut - und Nerven¬
krankheiten. Rationelle Behand¬
lung . Eigenes eombinirtes Ver¬
fahren . NeberrascheudeErfolge.

Gegr. 1883. Belehr. F195
Buch tncl. Porto 70 Pf.

Nach auswärts
briesiich.

„Zur Krone“
LK . Langgasse 36 . 14173

Bäder ä HO l * f.
von 8 lllir Borgens bis 8 Uhr Abends.

LSKKGGKKOO
«putlicber Schweitzer ’s

Hygienischer Schutz , t
Kein D.-R.-G. No. 42469. Gummi . C®

Tausende von Anerkennungsschreiben •
von Aerztenu. A. liegen zur Einsicht aus . ®
1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.- Mk. <S)
2/1 „ 3.50 Mk., 3/1 5 .- „ m
1/2 . . . . . . . t .10 „ K

Porto 20 Pfg. (R.L.2076g.) F1I5 («
Auch in vielen Apotheken, Drogen- und H

Friseurgesckäften erhältlich. 'Alle ähnlichen (»
Präparate sind Nachahmungen . ^

8 . Schweitzer , Berlin O., i.
Holzmarktstraße 69/70. K

Prospeete verschlossen, gratis und franco.
KKKKKOK KGGGOGK»»ei,Ae Geld

spare»? und gute Weihnachts-Geschenke einkause»,
so benützen Sie den reellen Gelegenheitskaus nnd
bemühen Sie sich nach Grabcnstratzc 0, da finden
Sic große Auswahl in Patentsäcken, Taschen und
Koffern, Toilette- Necessaires, Reisetaschen mit
Toilette-Einrichtung, in Leder und Krokodil, für
Herren und Damen, Hand- und Umhängctäschchcn,
Brief-, Cigarren- und Cigaretten-Taschen, Porte¬
monnaies K.  2C.

Bemerke, daß sämmtliche Sachen Offenbacher
Fabrikate sind. — Gebe thcilweise sogar unter
Fabrikpreis ab! — Ferner empfehle mein Lager
in Operngläsern vom billigsten, bis zu den
reinsten Pcrlmuttcrgläsern, sowie Herren - und
Damen -tihren in Gold und Silber. 16864

Nur Grabeirstratze9 .

Ein{eines Taschenmesser
in wirklich hervorragender
Qualität ist jedem Herrn ein will¬kommenes

Weilinaehts-Geschenk.
Dieselben finden Sie in grösster Auswahl
und allen Preislagen bei 16659

G . Eherlmrdt,
Stalilwaaren -Fabrik,

Grossherz . Luxemburg . Hoflieferant,
Wiesbaden,

Telenhon 402. Lauggnsse 40.

:i
für Amateur-Photographen.

Gelegenheiskauf!
Hochs. Bronze -Photographie -Rahmen

in den Slmatenrgrötzen 6x0 , 0x12,13x1 »,
wie 12x16 (Cabinetformat), ca. 200 Stück in
100 verschied, neuen nnd geschmackvollen Mustern,
werden, um mit dem Vorralh zu räumen, zum
Selbstkostenpreis abgegeben . 17111

1L. PI «. Korner , Optiker,
Handlung photogr. Appar. n. Bedarfsart.

Mobiliar -Verkauf.
Schwalcacherstraße 27 sind folgende Möbel

Hill, zu verkaufen: (Sine Schlafzimmer-Einrichtung,
12 comvlete Betten, Spiegel- und Kleiderschränke,
Verticows, Waichkommoden». Nachttische, Console,
Kommoden, Pfeiler- u. Sophaspiegel, Garnituren,
einzelne Sopha«, Stühle , Teppiche, Lorlagen,
Gardinen, Gallerien, polirte Tische, Küchentische
und Kücdenstüble.

Fette pommcrfchc Gänse 60 Pf . per Pfd.,
Enten 70 Pf. p. Pfd., Spickbrüste obne Knochen
Mk. 160 per Pfd ., friicve Gänsekenle 60 Pf.
per Pfd., Gäuseleberwurst Mk. 1.20  per Pfd.
veiscndet Dom . Sollnitz b. Neusteitin. 14451

Badliaus zum Kranz,
l,an » » asse 50 . Ecke lirnnzplntz.

Thermal-Bäderä60 Pf.,
;am neu eiuyericlitet . 9450

Möbiirte Zimmer I. Etage.

Laubsägeholz,
itzerei bill. zu verkausc».

Holz zu Holz-
jp  brandu.Kerb¬

schnitzerei bill. zu verkausc». “ 15053
li . Illumer , Holzschneiderci, Friedrichstr. 37.

Wilhelm wemmer,
Unssnuer Hof. Telephon-Anschluß 2468 , Mil

empfiehlt:

zeitige Costüme, Morgenröcke,
Milhelmstrnßr 48

Blumen,
Tapes Matmees Rüschen

Boasaletots Corsetts
Handschuhelousen wasche
SchirmeAupsns

bedeutend herabgesetzten Preisenr«
16731
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Uom Meihnkchtsbüchertisch.
VIII.

^ Aus dem altberühmten Jugendschriften-Verlag von K.
.̂hrenemann in Stuttgart liegen folgende ansprechende Neuia-

^ten vor, auf die Eltern und Erzieher nachdrücklichhinge-
wiesen seien: Deutsches  K n a ben bu ch. Ein Jahrbuch
der Unterhaltung, Belehrung und Beschäftigung für unsere
Knaben. 14. Band. 400 Seiten Text mit zahlreichen Text-
^pnieOnlban.  Schön geb. 6.50 Mk. Der reiche Inhalt
dieses Buches vergnügt und beschäftigt unsere Knaben das ganze
^ahr hindurch und bringt sie in den Besitz eines Schatzes, zu dem
sie immer mit neuem Antrieb, mit neuer Befriedigung zurllck-
rehren. Der vorliegende 14. Band zeichnet sich wie die früheren
durch große Mannigfaltigkeitdes Gebotenen aus. An 14 schwarz

°unt illustrirte Erzählungen und Märchen schließen sich mit
vielen Abbildun- en an: Biographieen, Kulturhistorisches, Physi-
ralisches und.-Astronomisches, aus Thierwelt und Pflanzenreich,
Gedichte und Sprüche, Spiele und Allerlei zum Zeitvertreib.
Dre zeitgemäßen Artikel: Telegraphiren ohne Draht, Luft¬
schifferei(Zeppelin), Oberammergauund Gutenberq seien be-
l?̂ ? '? °^ °ben. Deutsches Mädchenbuch.  Ein
Jahrbuchder Unterhaltung, Belehrung und Beschäftigungfür
MNge Mädchen. 8. Band. 400 Seiten Text mit zahlreichen

und Farbenbildern von Künstlerhand. Schön geb.
>0»!? ernste und heitere Erzählungen mit schwarzen

s'ch Dramatisches an. Biographieen
(Schillers Mutter), Kunstgeschichte(Moritzv. Schwind), Jn-

b m KuUur- und Naturgeschichte. Handarbeiten,
Kunstfertigkelten, Gedicyte, Spruche und Räthsel. Dieses Alles

nldungen verschönt und erläutert, die diesem8. Band
des Madchenbuchesein hervorragend reiches und schönes Ansehen
geben, wenn man die Schwind'schen Bilder betrachtet, die
^ ^ rvvllen farbigen Schweizer Trachten, die Oberammergaucr
Passionsbilder, die Konewka scheu Schattenbilder zum Sommer-
uachtstraum und die Modernen Stickereien von Marie Luise
..ejf er- '2™ "^rwunschenen Schlößchen.  Eine Er-

iu"ge Mädchen von Emma Biller
r Mit 30 Bildern von Adolf Wald. Fein

Gab. 5?» PT ®mtna  Miller der Mädchenwelt eine neue
Enaa PE 'n uuf anmuthig unterhaltendeEr-

taktvolle Behandlung der Schicksale des Herzens und
wohl huende Losung der Verwicklungen mit Sicherheit rechnen.
werdenT P n ®o !ren- bet  Berfasserin gerühmten Vorzüge
L^ben gezüngen Leserinnen zu ihrer Freude auch in diesem
N ereks? jiuden. - Fritz Martens erste
KavOb'a ^ Erlebnissen der Jugend erzählt von
Kapitan- Spring. Mit 20 schwarzen und 4 Farbenbildern
nach- riginaten von R. Hellgrewe. Schön oeb Z Mk Was
der kunge Seefahrer als Neuling an Bord erlebt, wie er in den
kräftigenden Seemannsberuf allmählich hineinwächst, sodaß er
un?erbatt«T ^ ?1^ben will, ist hier mit lebhaften Farben
TT / '? und anschaulich und mit einer Sachkenntniß ge-
E »lr > ! l obem  Buche angehängte Erklärung des
Marmewesensberedtes Zeugmß giebt. Brüder Grimm
Vn », Für die Jugend sorgfältig ausgewäblt
T Baul Moritz Mit 36 schwarzen und4 Farbenbildern nach

?7«®rot  Johann und R. Leinweber. Schön
S ®T mS  Pl arĉen  für die Jugend bedeuten,

^ ^ 'b humorvoller Unterhaltung sie in
erhebender Anregung für der Kinder Herz und Geist gewähren

Mittwoch, de« 18. Dezember.
. . . ■■ im, 111, iii

ist in Aller Munde. Sieht man nun hier 60 der schönsten, sorg¬
sam ausgewählten Märchen mit so vielen trefflichen Bildern
von Künstlerhand geschmückt, so wird man einräumen müssen
daß zum Preist von2 Mk. kaum ein schöneres Buch unter den
Weihnachtsbaum zu legen ist.
,cw.^ , ®. ie "er ' Lieblinge und Freunde
(Thiergeschicyten in Wort und Bild, 1. Band). Von V. E.
Herrmann.  Mit zahlreichen Textillustrationen von Fr
Spechtu. A., einem farbigen Titelbild und mehrfarbiger Ori-
ginal-Deckelzeichnung von Peter Schnorr. (Stuttgart, Muth'sche
Verlagshandlung.) Preis geb. 3.60 Mk. Mit den Thier-
geschichten in Wort und Bild" stellt sich der Verfasser ganz aus
den Boden der neuen pädagogischen Richtung, die von einer
gu en ^ugendschrift Unterhaltung und Belehrung, aber auch
Bildung des Gemüths, echten Erzählerton und schöne Form ver-
wngt. Die „Thiergeschichten" wecken nicht bloß Freude an der
Natur, sondern erleichtern auch spielend die Aneignung des
Wissens und werden zugleich dem Lehrer als willkommene Er
ganzung und Belebung des naturgeschichtlichen und qeo
graphischen Unterrichts dienen. Der 1. Band, der seinen Stofs
ganz der Heimath entnimmt, beginnt mit den treuen Genossen
f,nb -Engen des Hauses, dem Hunde und Pferde, schildert
h.m raf|er1' P 6 genast und ihr Verhalten zum Menschen,
dem sie als kluge Beschützer in Noth und Gefahr, als treue
Diener und Gefährten auf der Reise und im Kriege zur Seite
! el en' 7̂ cm schließen sich die anderen Hausthiere an, das

B'nd, die Ziege, der kleine„Haustiger", die Katze, sowie
das Federvieh und die Sommergäste. Auch die Lieblinge au
der Bogelwelt sind nicht vergessen. *—
^ Das treffliche, bereits bei der ersten Auflage warm ein
piohlene Knabenbuch: Auf der Wildbahn  von A. Becker
? eT rfT ’̂ tU- Sohn. Preis 7 Mk.) liegt jetzt bereits
n 2 Auflage in seiner alten schönen Ausstattung vor. Ein

prächtiger Inhalt: Drei wackere Jünglinge ssnd es, die während
ver Ferien und oft auch an den Sonntagen Stadt- und Schul-

-II *„ T aff en' lim ein  benachbartes, Wald- und wasser¬
reiches Landgut aufzusuchen. Wie sie nun da unter Führung
eines wackeren Waidmanns, eines Helfers in allen Köthen die
Natur kennen und lieben lernen, wie sie sie belauschen in ihrer ge-
heimnißvollen, stillen Thätigkeit, wie ihr wunderbares Leben ihnen
offenbar wird wie sie durch mancherlei kleine, frohe Abenteuer
viêe heiterê agderlebnisse, Wanderungen und Fahrten immer
mehr mit dem Walde verwachsen, wie er im erwachenden Lenzes
leben ,n seiner Sommerpracht, im Herbstrauschen und im
Winterzauber immer den gleichen Reiz auf sie ausübt, wie das

in  H -rz wächst und sie an Körper
und Geist gesuni, und stark und groß und frei macht— das ist
alles so einfach, so schon, so natürlich, mit so liebenswürdigem
im/T « T 'rT ma \8 °r nicht davon losreißen kann,
ss/b ^ stalten sind aus dem Leben gegriffen und sprechen in
chrer Einfachheit und Schlichtheit ganz besonders herzlich an.
Ä r' IrPT ^ -ndmuth. fnsch- Jugendkraft wehen uns
ÄTJÄT 9«96"' P 'rman muß es selbst lesen, um diesen
Zauber auf sich wirken zu lassen."

.belLT en  Werken der Union, Deutsche Berlaas-Ge-
s s last in Stuttgart, sind noch einige nachzutragen. Da ist
die„Universaldibliothek für die Juaend" w-lcbe
ländUckenT f0¥ r'. auä bT rdl̂ en  Schatz'der in- und aus-

? P' 1!1 baS  Beste in geschmackvoll ausge-
bim/n-r, I r™ T !"■’* hübschen Bildern geschmückt zu den

darzubieten. Sämmtliche in diese„Universal-
bibliothek aufgenommenen Werke sind von bewährten Päda-

48 . Jahrgang. 1900.
„FV br-^ r"b̂ U ^ " ausgewählt oder bearbeitet und

Reisebeschreibungen, Märchen, Kabeln re.
zu beliebiger Auswahl für Knaben und Mädchen aller Alters¬
stufen- Die neuesten Bände sind: „Der alte Fritz , de,

ib b^ 166 1n9 b.es  deutschen Volkes ". Pr
geb. 1 Mk. Cooper , „Die Seelöwen oder die ver¬
lor  n en R obbenj Lger". Pr. geb. 1 Mk.
r - f 11!. °1)beie?' vortreffliches Sammelwerk des gleichen Ver¬
lags sind die: l l ustr i r t en Taschenbücher für die
TA ! " ! ' B/eis des Bändchens gebunden nur1 Mk. Die
„^llustrirten Jahrbücher", von welchen bis jetzt 12 Bändchen
erschienen, sind bestimmt, über die Praxis jugendlicher Lieb-
habereien, wichtiger Lebensfragen, über Sport und Spiel und
vieles Andere zweckentsprechende Auskunft zu geben, und dem
Laien ohne großen Geldaufwand die mangelnde Erfahrung zu
ersetzen. Die Bändchen sind handlich und sehr elegant gebunden.
Wir nennen von den neuen: Nr.7: „Der Schmetterling-
s a mml er". Bearbeitet von Alex. Bau. Mit 98 Abbildungen.
Die hier gegebenen Anleitungen werden Vielen bei Anlegung
ihrer Sammrung willkommen sein. Nr. 8: „An der Hobel-
und Drehbank ". Mit 128 Abbildungen. Bei den hier
gegebenen Anleitungen wurde Werth darauf gelegt, von den
einfachsten zu den schwierigeren Arbeiten vorzuschreiten, und daß
Nichts verlangt werde, was jugendliche Kraftleistungen über¬
schreiten konnte. Nr. 9: „Berufswahl : Die vier
F a ku l t ä t en . Mit 15 Abbildungen. Ein praktischer Weg¬
weiser für Alle, welche die Universität beziehen wollen. Nr. 10:
„Ra df a hr en". Bearbeitet von Dr. Georg Lehnert. Mit
ca 60 Abbildungen. Enthält alles Pissenswerthe über Bau
und Benutzung des Rades, giebt sch8tzenswip:the Winke beim
Ankauf eines Rades und über die erforderlichen allgemeinen
Kenninisse und Fertigkeiten des Fahrers. Nr. 11: „Der
B r i cf ma r ken samml er". Bearbeitet von Dr. "Hans
Brendicke. Mit über 100 Abbildungen. Ln für den Anfänger
wie Vorgeschrittenen unentbehrliches HLssLüchlein. Nr. 12:
„Der junge Schiffbauer ". Mt schematischen Zeich¬
nungen und zahlreichen Abbildungen. Giebt dem Knaben eine
Anleitung zum Bau von kleinen, nach der Natur gefertigten
Modellen aller Gattungen von<Lchifftn, sodaß er im Stande ist,
ein sauber und richtig getakeltes Schiss in allen Theilen selbst
herzustellen. Die „Kamerad - Biöliothek ", die bekannte
Sammlung spannender, efsektreicher und bei guter Ausstattung
billiger Erzählungen(Pr. je3 Mk.) bringt folgende neue Bände:
„Der Arrapahu " von Max Felde,  eine fesselnde
^ndianergeschichte. Band 4. „Lustige Gymnasial¬
geschichten " von Th. Berthold,  ein Buch, das der
Jugend viele Freude machen wird. Jeder Band mit zahlreichen
Textillustrationen und 1 Titelbild. Ganz auf den gleichen
Prinzipien beruht die treffliche„KrL nz ch en - Bib lio-
t hek", welche die bei ihrem ersten Erscheinen im „Kränzchen"
mit Beifall aufgenonunenen Erzählungen für die deutschen
Backfische als Buch bringt. Neu sind: Band2: „Gustel
Wildfang"  von Luise Glaß  und Band3: „Lissy"  von
BernhardineS chul ze- S mi dt. Jeder Band mit zahl¬
reichen Textillustrationen und1 Titelbild. Pr. geb. je 3 Mk.
Schließlich sei noch empfehlend erwähnt der neue Band(XXI .)
des altbeliebten, außerordentlich belehrenden Jahrbuchs: „Das
Neue Universum ". Die interessantesten Erfindungen
und Entdeckungen auf allen Gebieten. Ein Jahrbuch für Haus
und Familie, besonders für die reifer- Jugend. Mit einem An¬
hang ẑur Selbstbeschäftigung: „Häusliche Werkstatt". Reich
illustrrrt. In moderner Ausstattung. Eleg. geb. 6 Mk. 75 Pf.

21  Webergasse.
709 Telephon. Ch . Hemmer Webergasse 21.

Telephon 760.

Weihnachts-Verkauf zu Extra-Preisen!
Inventur 1901 zu räumen" ehlen^ 1 Veikaufspreisen  gewähre ich bis zum Bescheerabend, den 84 . d ., um mein La,ger vor der

Extra -Rabatt von 10 0
auf alle neue Waaren und

Spitzen,
Bänder,
Schleier,
Besätze,
Woliwaaren,

zwar auf:
0

Unterzeuge,
Strumpfwaaren,
Handschuhe,
Kragen,
Cravatten,

Schürzen,
Fert. Damen- und
Kinderwäsohe,
Tasohentüoher,
Unterröcke,

Corsetten,
Weiss-Stickereien,
Rouleaux,
Gardinen,

% Portieren,
SOm<! aUf al'° f°rgeZ- “• fertis  S estickto Tapisserie-Waaran, Decorationsblumen etc. Ausgenommen sind vereinzelte Artikel deren

allgemeine Preislage eine Herabsetzung nicht zulässt. ?J’ ®

Putz-Artikel:tfÄT 20- 50°1» Rabatt
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Weihnachts -Ausverkauf
jEsaS>e «!@sitend laeFsafê esetatesa Preisen,

Con fections -Abth eilun g
Fertige Costüme.
Mäntel.
Jacken -'Kleider.
Abend h Mäntel.
Pelz ^Capes.
Pelz h Paletots . •
Blousen.

Wilheliii ^ fras ^ ©
IG-

II of - U eferant.

Weisswaaren- ii.Aasstattungs-Abtheilang:
Fertige Wäsche.
Tischzeug ©,
Handtücher.
Bettwäsche.
Taschentücher.
Unterröcke in 'Wolle u . Seide.
Morgenröcke.

°  Wilhelms tr a mme

d 3 © *
15986

Statt 1®Mk.
nur3 Mk. 30

iunöert Jahre
in

tHi$\\l
Eine Kulturgeschichte des 19. Jahr¬

hunderts.
Mit 8V» Jllustrationer » und

8 Kunstverlage» .
Elegant gebunden.

Moritz und Munzel,
52 . Wilhelmstraße 52»

171551

TricoMailjsiL

Empfehle mein Lager i6»g6
aller Arten Uhren,

große Hansnhren,
Negulatenre , Stand¬
uhren, Werker und ei«
gut assortirtes Lager in
silbernen und golveueu
Taschen-Uhreu.

Wifh ■ M ÛSTPI* MOmaftcr,
M SiU . iflsiyi öl , Taunnsstratze 37.

Zu

Weihnachis-
Geschenken

geeignete

Kocher
für jedes Alter in größter

Auswahl vorräthig bei

Carl Pfeil,
Buch- u. Schreibwaarenhandlung.
Kl. Burgstr . 4 «. Moritz»

strafte 7.
Weihnachtskatalogcgratisu.franco.

17132

QtiWnUt», Ä “S,Ä"“S
reich?, Auswahl Selm » Weinrich , Japan-
Waavcn-Handluug » Thenter-Colonuade 18.

SH-

§1
MCiZH.

s Kiiiteclra. !

;T DiSBlMei|

1 Fluids |
und Tücher.

1 Kopfchales
und Fichus. J

Wrfaschen!(icher.
Hosenträger.

ln neueste » Mustern,
zi! Eindruck beliebigen Textes,

Visiten ktt Heu
in feinster Ausführung empfiehlt 16723

II.W. Zingel,Kirtogstr.2.
Hoflieferant S. Kgl . Hob . d. Groaslicrzogs

von Luxemburg.

Grösste Auswahl

Coioyenlieits-Gesclienn̂,
A chatwaaren etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,
vis -ä -vis der B3SfnergaMe . 11657

und Kassetten, passend für Weihnachtsgeschenke,
zu haben bei (No.35815) F21

C . A. » erlicii , Mainz,
Kl. Laugg . 4.

Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Zic mein Möbellager zu besichtigen, dort finden
sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
Heteuenstraße1. 10425
Anheim, ii. exotische Böget,

beliebtes Weihnachtsgeschenkfür Jung und Alt
Nur kerngesunde, dcsteingewölptte Vögel, unter
weitgeheubiter Garantie. Reiche Auswahl in
Harzer Kanarienvögeln in jeder Preislage. 16638
ffi©l!atlfi ’s Samenhandlung

(Inh .: E&<tiu9i . ISeneintann },7. Ma-uxilrusplatr7
Siiftstraße1 ächier aller -jwerhhcnvrannlwe.n

per Liter 1.40 zu bade». 8505

Mied rf eher , 'TeUT'
Tischwein , selbstgokeltert , k üU l * f . per
Flasche ohne Glas , Specialität;

Eriuicher . . p . Flasche 75 Pf . ohne Glas.
Neiüdorl "er . „ „ 90 , . „
Hatter . lü -imer 1.20 Mk. .
Oestrirlier . " " 1.40

Etiid . BLerber 9
Nic » la «»lra >t<je !SH.

Niederlagen i S<\ 141 itz . Rheinstrasse 79,
A . üierling . Grosse Burgstrasse 12, und
lt° i»il . 8ili »| »pcr , Walramsti -a: se 13. 16743

ItjflrtflffPhl maSnum  bonum, Sfp[. »S Pf.,
gUUlUlltltt , aelde engl. 20 Pf., Mäuschen

Kumpf4» Pf . «»tt « llnkelbach , Schwal»
bacheistraize 71, Tel. 852.

WWW mmmmm

AIleinveHretung fISa» Wiesbaden.
Flügel ii . Pianinos in grosser Auswahl.

Die Fabrikate der Firma Stein way zeichnen sich vor irgend welchen anderen durch mächtigen , reichen , sympathischen,
sonoren und singenden Ion und ausserordentliche Stimmungsdauer aus ; sie sind als die ersten und besten der »S eit anerkannt
und haben den Hang wirklicher 114«m nt werke . Die Preise sind im Verhältnis « zu dem Gebotenen mäRKiget

€ }r ° 8^ * fm ^ er von Piauws anderer vorzüglicher Bhibriken . Ĉ espielte Pianos stets vorräthig.
r -nlanscn und nhäuf gebrauchter Instrumente (insbesondere von Pianinos und allen Streichinstrumenten ).
„ . . f8S,p ^üiiios u. a. Instrumente . Reiche Auswahl in allen ächten deutschen und italienischen
JTleiater -%lolinen . ebenso alle anderen Instrumente . Halten und SBubehür.

Anerkannt billige Preise bei weitgehendster Garantie . IJebernaliinc Räiminlliclteir hejiHraturen.
W * Grosse iluMivalil in neuen Husikulicu,

Memricli WolfT , Konigl. Dän. w.  Grossfiirsü. Russischer Hoflieferant,
Wilhelmstrasse 30 (Parkhotel).

17092#



Für den WSMNgMsbsäM
Montag5 -den y)., bis Sonntag, den 23. Dezember
Verkauf eldeMSt0ffe ZU ausser Sewöhnlich bi

Tafffet iIIe " X , IOil ’ reine Seide > '
v »_ » coul.

Damas noir,
Poasg-e faeonne , * ”
ß , ia alIen  IjichtfarlBachfischseide . „

77 ” _ V
Jupons , Dlousen , Sachets , Pompadours , Fach
travatten , Kissen in den bekannt guten Qu

reducirten Preisen
Um Beachtung meiner Schaufenster ’

Der Verkauf der Seidenstoffe findet nur W

Wiesbaden,
Wilhelm str . 34

□illige JFLoIsöcIgoIioii
Wir  eröffneten in unserem Filial -Lokale

Wilhelmstrasse »4 -MI (Promenade -M«
einen Verkauf von

iteiispcleelseii
“ - "sr „äi 7' b:ti“um sefä,,is-*•*- *.«.r îse sireng Test. Verkauf mw gegen  JBaai *.

Ecsesiflisl L Bawid,

Institut Hephata
Director rsieramann , Karlstrasse 37. Sprechzeit

Nervenstörungens™?SSeäis
S lteÄÄSffi;
fl* , , ^ ,,ra ti ° ns *iassage zur wirksamen Bell »]Gieht, Rheumatismus,

nagen etc,
17202]

9lo.  500 , 48 , Jahrgang.

Kaiser-Panorama.WieSbad -ner T - gb latt iM - rg-n-Ausgab -) . Berta « : « an«. «« , « r « .
l9,  Dezemver 4v« y . | gg^

Mauritii . sstrasse a , neben der Walhalla.
J T^e  neue Reise.

Diese Woche , vom 16.—22. Dezember:
Unsere Marine

. eine bequeme Wanderung durch Wilhelmshafen.
* ) .Pf >Finder 15 Pf . Abonnement.

ffrn - -Mwni |tmm^ orgeDS  10  bis Abends 10 Uhr.

5§u Weihnachten
empfehle:

Wohlfahrts -Loose
_ ä 1 Hh . ,

Freiburger Geld-Loose
a 3 VJk . ,

letztere ist die nächst « Geld -Lotterie-
n;rluUnf - nr Ch  Weihnachten . Man säume
nicht , die Loose bald zu kaufen bei dem
Generaldebit de D a - , » !«. Langgasse 10,
sowie bei J . Stasseu , Lireh/sO , Pt .,
I . Cassel , Kirchg. 40, fflor . Cassel,
Langg . 6, 3 . Uiehl , Wilhelmstr . 22,

Wilhelmstrasse 30
Tl . erese »» achter , Saalgasse 3
**• Giess , Bheinstr . 27. 16533

ZirMpetzt.

Eine Parthie Willtei ’- &( ofife für

Äiis £i §§ © j

E. Bornemann,
Luisenstraße LK,

Ecke ver Kirchgaffe,
empfiehlt 16836

Testgeschenke
für Jung n. Alt.

IßEWSSH

and kleinere Beste gehe ieh, um damit
zu  räumen, weit unter Preis ah.

Heb. Lugenbühl,
Mrenstrasse5. 16476

pD ® ® ® GGHGG

Statt3.501,mir1.001.1
SssRsarck - ®

DenkwOrdigkeiten , <§
aus seinen Briefen , Reden und letzten 1!
Kundgebungen seiner noch persönlichen W
Erinnerungen von 17017 ^

Dr. Paul .Liman.
568 Seiten . Elegant gebunden.

Moritz& Münze!,
52 . Wilhelmstrasse 52

J ® ® @@ ® ® @ ® ,§ }® @ ® ® @ ®
Preise fest. Garantie 1 Jahr

Möbel-Lager
der

GkMMWe fl Mk« eii

für Pamilien , BcstauratstZ und Hotels in
- verschiedenen Preislagen , alspiakt . Weihnachts -Geschenk . 15941

Conrad Krell , Taunusstr . 13,
Spec.-Magazin  für conipl. Kilclicn.

(gegründet 186S ),
Kl. Schwalbacherftraßc 10.

Ke! ^ unnenstellimg selbstverfertigter complet.
§? on-, Speise-, Wohn- und Schlafzimmer-
Srt “ ' ^ 'We Auswahl aller sonstigen
Po-.-er-, Kasten- und Küchenmöbel, sowie in
Z L ' S -Hlenu. fertigen Betten. Sämmt-
oew-u ^ Begutachtungscommission
^ ''̂ F ^ taxirt und zu billigsten Preisen
tum verkauf ansgestellt. F384
mhUwirca5?e micx  Ausstattungen
und̂Atlsertigung nach Beichnungen.

6fZM3r, Kohlenhandlunq,
Feldstraße 18, Telefon 2345,

Von

Seidel& Naumanns
Nätmiasdiiiiei!

bade ich stets ein assortirteg
Lager und offerire solche zu
billigsten Preisen , auf Wunsch

auch gegen mofiatliche Ratenzahlung.
Mebsr IVa f *1i!lion im Gebrauch.

Carl Stell , 152U

mlh r? i ur  Lieferung aller Lorten Holz
'^ Loalc t, bettens empfohlen. 14787

- lf S kiischei Weihnachtsgeschenk
•F . € . Keägter , Kirchgasse 52.KEKiSiSCaBWWt'-sjrcra*»*». _ _

JSiet? scharf!
Krooentritt unmöglich!

Schonung der Pfcrdo
durch siöts sicheren Gangj

,! ■ Warnung vor
_mimäemertliigen Nachahmungen.

Man achte darauf . dass jeder i r .
H-Stollen riebigo Fabrikmarke t~4

trägt . IC"!
Jllustrii-ter KotaSag tostenfreü

assortirten
17203

Weihnachts-Kaffee
MehrereMerh. Amrr-Clsfeis

nut .Äasierspülunfl biüiflst abzûeben. 17117
Moritz Mobil , Häfncrgasse 17.

per Pfund Mk . l . @ Q.

ä«  den bevorstehenden Festtagen
liefere ich zu nebenstehendem Preise , bis
inclusive Neujahr , einen ganz vor¬
züglichen Qualität * - Kaffee und lade
alle Kenner und Liebhaber einer
Suten Tasse Kaffee zum Einkäufe
höflichet ein , 16751

A. II. Uimnenkolil,
15- Ellenbogengasse 15,

»sie und älteste Wiesbadener Kaffeebrennerei vermittels! Maschinenbetrieb.

.. ..AL,
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Zu wirklich außergewöhnlich billigen
S*t*eiseil empfehle in solider schönster Ausführung:

Extra billige Preise
für

Winter-Ueberzieber von 10 Mk. an, Loden¬
joppen von4 Mk. an, schwere Winterhosen
von Mk. 3.50 an, Hosenu.Westen Mk. 6.—,
Bnrkrkili-Nöcke von Mk. 5.— an, einzelne
Westen1.80 Mk., Hcrren-Anznge zu 8 Mk.,
Burschen-Anziigc(36- 43) zu Mk. 5.50,
Kmder-Anzüge(1—7) zu Mk. 3.—, Knaben-
Anzüge(7—12)zu Mk. 4.50, einzelne Höschen
zu Mk. 1.25, AbeitShoscn zu Mk. 2.40, für

Bu rschen und Knabe» ä 1.50.
Pf “ Buckskin - Reste.

Keine Extra -Spesen k -
Keine Schaufensterstellung , aber gute

Waare und sehr billige Preise.
Guggenheini & RSars,

14. Marktstraße 14. 14199

sind für die feine Tafel unentbehrlich, ioh
empfehle dieselben in reichster Auswahl

zu billigsten l’reisen als
wirklich praktisches

Weihnachts - Geschenk

€1. ffibeiiiardt,
Stall Iwaaren-Fabrik.

Grossherz . Luxemburg . Hoflieferant
Wiesbaden,

Telephon 462. Langgasse 40.
(früher Mk. 15.— bis 36.—). u. s. w. '

Jaquettes, Paletots,
Mäntel, Capes and Mer -Kleider

bis zur Hälfte des früheren Preises.
Die noch vorhandenen Meste in Wolle und Seide

Kleider, Jupons und Blousen zu jediesiB sumclmsifistr^
Preise . ii

'ratuLationskarten
iederverkäufer sind stets billig z» staben
rderlaqc von (No. 35920) Vgültig bis Weihnachten.

Büffets , innen Eichen, reich
geschnitzt . Mk. 145.tasa » r *: aaas , :-.: ;; 1

2=11)tiv. . . . „ 32

arnz.

Küchenschränke
Schreibtische . .
Rußb .-Kommoden «, . 4Schnbl . „ 23 .—
Waschconsolen n . Korn,«öden „ 18 .—
Ausziehtische . 25.-
Ottomanen n . Chaiselongues „ 35 .—
Einzelne SophaS . 35 .—
Eleg . Salon - Garnituren in

Plüsch . 140. -
Bettcn in einfacher und eleganter

Ausführung.
Nähtische in großer Sluswahl von 15 Mk.
an , Spiegel , Stühle » Servir - n . Bauern«
tische, Etagvren , Clavier - » . Schreibstühle,
Flttrtoiletten , Kleider- u . Schirmständer re.

in größter SluSwahl.
ß®§** Da sännntlich « Polsterwaareu in

etgener Werkstätte «« gefertigt werden und
ich für die Güte sämmtlichrr Möbel weit¬
gehende Garantie übernehme , so bietet
obige Offerte zun, Einkauf von Möbeln
die günstigste Gelegenheit . 16845

II . B . Lange,
Wiiheimstrasse 16 Wilhefmstrasse 16

in eleganten Packungen
und allen Preislagen

empfiehltVa Klio genügt für 100 Tassen

Ein Verßuct)  überzeugt, dass Van Houtens Cacao  für den
tägiiQtien Gotyauch  allen andern  Cef/Weft vbrzuziehen
Ist. Er ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend,
leicht verdaulich und schnell bereitet . Van Houtens Cacao
wird nur  in Blechbüchsen, niemals lose verkQzfl}, ffabefiose

8 . Kirchgasse  8
BöWleil wit Gläsern zu 10—50 Mk,
Bierservice™7- 30  ml,
Likörservice*u2- 15 Mk.,
Bierseidel 11. Krüge

2—12 ML,
decorirte ßeclier, Skatbeciier,

Onchstabeiibeclier,
Römer Dutzend2.40- 24 Mk.,
Weingläser, geschliffen und gravirt,
Bliimenvasen, Salatschalen

• empfiehlt in reicher Auswahl

ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bürgt.

Achtung! Achtung!mit Deckeln Zn «, Weihnachtsfest!
Baumkuchen

in anerkannt tadelloser Qual. ver¬
sendet täglich franco mit Verpackung
für Mk. 6.— und größer I?144

Lungo , Conditor,
Hoflieferant Sr . Kgl. Hoh. d.
Prinz . Friedrich August , Herzog
zu Sachsen , Bischofswerda i. S.

ISaliuhefMiraitse SO.

Inhaber des C. Theod. Wagner’schen Uhren - Geschäfts,
1808 ,

IST* alte bestemptohlene Firma, - Mg
Mühlgasse 4 , neben der Wilhelms-Heilanstalt

Grösste Auswahl in Uhren
jeder Art.

Nur gediegene solide Fabrikate für deren Gute, Haltbarkeit und guten Gang ich
die weitgehendste Garantie übernehme. 16933

IW * Civile Preise.

vorzügliche Qualität, angenehmer sauberer
Brand, empfiehlt billigst 16818

Aug -. Kiifipp,
33. Fernsprecher 867.

Brennholz.
Buchen- Scheitholz. ikiefern- Anzündeholz,

Bnndclstolz, Lohkuchen. Brikcl?, sowie alle Sorten
Kohlen, Aiithracstkohlen in guter Qualität empf.
b. Andren » Steimel , Aibrcchtstr. 41. 15523

16052



iMM 4. Berlage MmIHirstinftpupr(jTnnüInti
jt». 590 . W «rg°»-A„sgal,el » {Hm. * L. - . « , . .- —- ~lilittiBoJ), fern 19, ipricilil.rr.

bii”™"“»»'difv,r et"«ras .-^
Grundschuldbank eine Erklärung WnT 'gationare der Deutschen
nicht gelungen ist, wie bei de?’ K»! h,  T ® bedf uen9 dass «s
comite zu bilden, sodass wenn die Re»rnTTT ' ein Schutz-
retten wollen , auf Selbsthülfe „1 Realobhgationare noch etwas
werfen der Geschäftsführuno- vor SVv,eae!>. sl.nd- Die  Vertreter
vom 31. Oktober aufgeführten Fffekt,f SS d-6 . ln ,J? er  Aufstellung
handcn sind, dass dif Bilanz vn,„ o! g >osstent  heilz nicht ver¬
liehen Dankten unrichtig ist d»? ° ^ .Q^ amher 1899 in wesent-
-rststeliige Hypotheken durch thJf  T 1 /a Jabren 41  Mill . Mk.
lose Hypotheken ersetzt » nri ' j nunderwerthige , theils werth-
Hypotheken auf Grundstücken 'd̂ r Sntlh' 6 Z'° T fÖr 61Miu -Mk.
rnB raar’ ?°"dern durch Buchung ^ egLu ^ PC selbst nicht

des »Wiesbadener Tasbla« ^
1™“IÄÄ &r 0r,Ä 5S*fe~ üü*“ « -auch noch die schlenlifoTv _ 1..

48 * Z-rHrZsng. 1900*

.. v,x.,6cn xjezirtien lunihar T- f2. »LOH nur m
auch noch die schlechten ' Obstmften ‘ ‘e, B'ererzeu? ung wirkten
der Weinernten in den Jahren 1897 und 18981' | erln ^.e .Ausfall
Bewegung zeigt dagegen wieder die 7abl fl 411116 rückläufige
wesenen Brauereien weil die m ; 016  n f * ,<er lm  Betrieb ge-
der Grossbetriebe nicht selten^ lelnen Betneba  dem Wettbewerb
betriebe hergestellte oberSge B c ^ T T das inl  Kleia-
untergährigen Bier verdrino-t dti lrie>h'' und mehr von dem

fi'Krsarrŝ 'CssÄrv=¥*■■* I
bis Dezember nur 1 459 TOöTkba Z’’n8en V°n 4’480’9-
Vertreter rathen dringend an denTo '?'^ °b'a-'8en sind. DieMÄ Ä „ fi
liehe Kealobligationäre auf sich an “T ”' "Ä *° rderli  säinmt-
findenden Versammlung zu’betheiligen &  DeZember 8tatt'

Dresl °n" Handefskämme ." hatd * r Waar « " Die
statteten Gutachten Stellung gegen dî Sonde hR<p erunS er-

und^ e’ leSefFaBes lüch ^ ü/ we^ T

Theiles dl , Kleinhandeis übor l" le ,“r’ "“‘• betreffs eines
mit Recht geklagt weide diese T be80nders  schwierige Lage
andere Ursachen als durch d auub grossentheils durch
namentlich“ die UeberzahT d« 'fr Mf ^ betriebe,werde, und viele sonst ;»- eiza “J der Kleinbetriebe hervorgerufen
werk,Ve ^ rsgewerbeund gindeerfc r-b d Wf? e’ ?' ®' lm Rand
ebenso schwierigen Wettbewerb Jot “Striemen  mindestens
stehen hätten. SDie Steuer wfird? „„oh Orosshetnehen zu be-
eine Erdrosselun ŝstcncr e™ U1 n auc“: )V01?n ® ie  nicht gerade
deren Wettbewerb eingedämm"t weiden dl fJ enlSen  Grossbetriebe,
und weit weniger 2 , i r d“ ° lle ' nur ganz unerheblich
gewälzt werden würde si’e ™ rfÄS e, T" ,’-,. OTf  ™ 1<!be sie ab*
die Ansichten dew %e Jnl „ llJrl lbre" Zweck, und da
handele auf dem Wege der fr 8t.aa‘hchen  Schulz des Klein¬
einander gingen Il . lsTf 'T wünschten , sehr aus-
Mindestens söfje man erst die jemanden befriedigen.sä  S"€ait ÄÄ r »ää -*s
'■" to : ; ' “ “ ” ' s ” • . » el *,ch ““ is
weise über die BieZrauerd 7nTtT 'h Die  Nacb -
im  4 . Hefte der Vi^ HaLhcfJ ™ veröffentlicht
Reichs", Jahnrnnc zur Statistik des Deutschen
deutschen Stefierfebiden aueh"i,^ ^ 8, d'° Biergewinnung in den
entsprechend _dem Aufschwung von T . de? ITTTT hat’

Lothringen 1,13 (1898- 1 Ofi V J -̂ ""onen , in Elsass-
gebietiCeinschiiesiiLh L^ ’embmÄ "(1898" l §Ä,- Zo11-Hektoliter . Bei Bavern 0698 : 68,0) Millionen
Kalenderjahr 1899 bei den T Rdlese  Wahlen tür das
Rechnungsjahr 1 April 1899 Tl ?“ S euergebicien für das
rücksichtigung der' Ein- und aIZu Maiz , 19(» - Unter Be-
verbraueh auf den Konf der tT -o '1' 1St  T J^brliche Bier-
für das Brausteuergebiet auf 104 ,6™lkerila& berechnet worden :
auf 247,5 Liter (ld'98 94? 6l Zr vTfür  Bayern
(1898 : 191,2), für Baden auf 171 « T i cTT ? . .T 192>2 Biter
Lothringen auf 85,7 Liter (1898- R9%  ^ 189S : lb4 <2)- fürElsass-
Zollgebiet auf 125,0 Liter (1898 :’l24 2) fur da3  deutsche

ist von dem die Anfsieĥ? übe" ' die T Meiningen
meiningiechen Staatskommissar zu dne ^ FTZ ^ ^ " sa.cbe®n-wordeD, worin der Kommissar 7mn  Uiklarung ermächtigt
dem 24. Februar 1890 der 7c,T Ausdl'U°k bringt , dass er seit
Jehnsgeschäfte der Bank ad G.-„ al,e Dar'
Ptandbriefen zugelassen wurdê „?,‘ - c ,de ''en dle  Ausgabe von
faltigste Einhaltung der gesetzliche ^ p1'd,.übm‘a| l die sorg-
statiren konnte. Die DiJünTs n \ Bestimmungen kon-SgÄ* «Lv'L?.S .L'L

SL'LL-LL'L
LLL > L - * SÄ
(SO** »pS Äfrci 't S;
™™" l s1," d W»7 '; ,, S,r? e - - » «"P. A.-Q.,
jahren , 7 v. H. — Öberlaus?tt ’ d' 6 , ln dl n dre* Kfzten Vor¬
igegen 6 '/, v. II. im' YolZt - Rp r UTZ^ aU“ etwa 7v . H.
waarenfabrik, A.-G vonn Will , ’’Bed !.1?:Luck enwalder Woll-

^H . im Vorjahre) - ^ C ^MüiRi r ^ v. H. (gegen
A- G.“ mindestens wieder 7',- v" H. ' GVni“11 waarenfabrik,

Luxemburgischen Prinz tt "• ® le, Kmnahmen der
der ersten  Dezemberdekade hot,? »61” 11° b j ® lse  n b a h n in
111,493 Francs +  8745 Francs rjf '" T dem fja bnbetrieb:
4,546,607 Francs (+ M3230 Franc lm SUn a"e seit 4  Januar:
Zeit des Vorjahres) ’ “nCS gegen dle 6a tsprechende

field der 7V- ^
ganzen Welt  im Umlauf befindlicW rT 01 SUmme der auf
betragt , wie wir in der Wochenschrift "̂ ct0*®?1 und  Bdelmetalle
lesen , knapp 25 Milliarden Fnde n "? To' ld In dustrie“
Banknotenumlauf aller «ui opäisclmn errei ohte der
das Goldinkasse 7859 Mill und das sT -°1Sban Toi 4’992 Mil1 -,
einen Gesammthetrag von 25 436 ,-n1 p,ennba8S0 2b8b ■Mill ., was
Entdeckung Amerikas bis auf uLZ 'tS 08' f us™acbt. Seit der
Jahren , sind für etwa 50 Milliarden r tf °’ j 8? selt vierhundert
der Erde eni:ncmn,„„ .- .71llJ,a™en  U?Id und für 60 Mill. Silber

« *.u iut etwa OU JJlilj
der Erde entnommen worden N.Hu mm - «über
n,fwv ulIe  französische Courszettel 442 A? t- Uar 49,̂ umfasste der
90,909,250 Titel (Aktien i,„d nlrl *•Aktlengesellsohaften , deren
ein Kapital von 42 Milliarden^ aSt “und 203 «t™,Tag6S00uraomental - oder städtische a „i -i, . uu 103 Staats-, Departe-
56 Milliarden. Rechnet man noch die 26MiIBâ d^ T °^ voaRente hinzu, so erreicht dnsfeoc »,barden  französischer
Werthpapiere nahezu 125 ILlliT ^ 'T T ,offizieU  notirten
Berichte über einen der jetzt in Pnrl'a P'esc Datcn sind einem
nommen . d n ans  tagenden Kongresse ent-

Berathung iiber' dieTrlZZ bctT " ' f ’l Ba‘ Fortsetza ng der
Besitzern der äusseren Schuld erH -T T Abkom ®en mit den
Kammer, dieselbe ŝtehe i™ Widern T Kal a,'r° ßeverse ia  der
Staatsschatzes . Der FinanzministerTlTT d,en Intere ssen des
dem Redner mit dem Bemerken da 1 T ®®a,azar  widersprach
Staatsschatz vortheilhaft sei und’hZ , T Abkommen für den
Pflicht vollkommen erfüih bahn dass  die Regierung ihre

LE S- 1'iS

«L ÄwiÄ ’Ssriars
in Reims , dlss sie ihZ v̂ersanlten ^1$ ™ mne rürnm  Pommery
den Empfängern zurücZThen h! ?, 5 w - (Tbam Pa gner  von
dieselben hielten sich nicht  l ^ nZTTr der  Meinung,
es besser, einen momentanen VerlusZzu e,dcirZ^ 6!1' ,,Auch eei
Nainen kompromittirt zu sehen Den WeilhTii “ 3 de" guten
die Weine bereits haben, soll der Bclra-ZÄ ^ 4^ ^ ®"'- ™elcbe
vom Datum der Zahlung zurückv ei T5 " a ZlnSun mit 5 P C‘-
vor dem 1. April 1901 an die Fhla P de"’ W6nn  die Weine
worden sind. 11ma  Bommery zurück gesandt

Landwirthfchaftskämm'ef ^ den ßf »-dCT Preisa6ti1,ung5S4eUe
Fruchtmarkt zu F r a nk f̂n , * !̂ \ ? 1§ 'e7 ngsbezl,rk  Wies &ajien

—climittags IÖ'/j  Uhr Per 100 uZ Montag, denl/ . D- *-
Z“ are( « Cb Qualität,Z oTran & am M - ™a
lHn } 1KfaT k' ~ Pf- Ws 16 Mk Ä1 M" Weizexl
r4 M\ - ,r ° Pf- bls  14 Mk. 60 -
(neue ) 15 Mk. 20 Pf. bis 15

.B SBBüBBgMg — Mk. — Pf.

RnJ DT BucEhf ugc^^ n »^rn uZgrÄ^ 7rz ^ — — -
iid . Bechtold L Comp ., i Ĥi seM (Passe

in « o, erBe , ^

ida
Hervomageniie WelhBacht, . ße , ohenke ^ Bam „

Schneider : AOS Blättern.
Eigenartige , tiefempfundene Lieder und feifsltSeTnL ^ ' G°ld8ohllitt Mk- 3.50.

~ . ,5. Aphorismen. - Ein « liehe , TOn  hV . r.h.Von Rom, ; « « «11 _ if & _
' P- nuene ideoer und feinsinnige Aphorismen. - Ein wirkliches Weihn

4 ermann von Bequignolles : 4- 8SLS.CT.1/11 olhln fT_ V/» •
Ein immer duftender Liederstraus, in 4 Hochfein  gebunden Mk. 3.502„t rrrrr.,IT-.“- "!”-:»-— —

Cliampagner
aus der

büiale Luxemburg

von
Mit , 3 ab,

m ’/i u. »/* Fl.
w . , E<  Mrunn,
«einhändig , (gegr . 1857)

Adel heidstr.  33 . 1685

- , ueutsc ner Poesie sein Röslein lind

-T»- , u bez,ehend«rch alle hiesigen Buchhandlungen.
Verlag von Rud . B ^ h . old k  Comn . Wi „ h . he-

«h! KAsrjinfBinC  irine .^ n ^ üLTI HT - - -- -- - — '

©Men SSorgta.

, Tank!’0 kommst Du her?

et

. , jwi M «k MsMldkNe»
Äs.üü'A " ““""' m’"”

MaBrantKlosterinnliie
I~  wpsteblt Kennern einen prima Avselweiir̂
Ŝpecialilüt: Täglî ischk Waffeln mib Kaffee,

Wein-Effektnirnttg.
wollEeKuM '̂ L'^ .!- kein Lager untechalten
ab Oestrich-Winkel zu

zu ®TO “| reiS fc6enl,,eine in  i -b-m Quantum

btr TaM.̂ Veriag. “"ttr saw  befördert

17204

* iQin Vfc* ^ wĤi.^ cuaa.

garantirt naturrein , per Flasche 60 Pf . ohne
if nf’ h, 1, 13 Flaschen 55 Pf in ganzen und

alben Oxhoftenbedeutend billiger , empfiehlt- - uuii Küi,  eiijpnenn

W illi . Wolf,
- -- Karlstragse 40 . 16709 I E^ri« baum '?d« hl ^ "ns fr

Junge stets zu haben

an fleSS fle" föerbtn  Wörihstraße 9 , 1, « ''= •''& *? ■^ ^

Ich komme aus der
^chandliura, nicht

ric  t 1 wiI* uers -
allbefumuc , MUHer >f(()e,I ,
r %h 'Tt 13’ s°ud" n (Äenbagen
keff t0<*' xa mau stets frischt

»«fl. ni
»Mc 8,
M'tkchen-

ach Houer
laldvögel

Ŝ iden-Haus I» . , „

schwarze Me Zeidenstoffe
enorm billig.

1712 !I



Seite 18. 39. Dezember 1900.

Malta-Haupirestarat
Bis Montag , den 34 . <1. M. :

Täglich
grosses Frei -Conoert,

nusgeführt von der Ttieater >li » peI3 <;,
mit tlieils der Weihnachtszeit entsprechendem,

theils humoristischem Programm. 17222

Heute : - My
Fsrtsetzmig

der

Schuhverstelgmmg
49. Wellritzftra'tze 49.

IVr <l . Müller,
_ Auctionator und Ti-rator.

Heute Mittwoch,
den 19 . Dezember , und Donnerstag,
den 29 . Dezember , Vormittags 9 '/s
« . Nachmittags 2 Vs Uhr
versteigere ich zufolge
wegen Geschäftsaufgabe

13 Kirchgaffe 13,
die noch vorhandenen besseren
Schuhwaaren , als:

Herren - und Damen -Zug -,
Schnür - u. Kuopfstiefel , Halb-
schnhe, Ballschnhe , Lackschuhe,
Spangenschuhe , Arbeitsschuhe,
Winterschnhe , Pantoffel und
Kinder-Stiefel aller Art

öffentlich meistbietend gegen Baar-
zahlung.

Jäger,
Auktionator und Taxator.

_ Hellmundstrafte 29. _

Mmtmchmg
Im Aufträge des gerichtlich bestellen

Concurs-Verlvalters versteigere ich
morgen Donnerstag,

den 20. Dezember er., Vormittags 10 Uhr
anfangeud, in meinem Auctionslokale

L7Frikkichstr .47

anfangönd,
Auftrags

des Ladens

»achverzeichnete, zur Concursmafle des Kauf¬
manns ä'ran * Spiessbejrger gehörige»
Mobiliar-Gegenstände, als:

1 Plüsch-Garnitur, best, aus: Sopha und
4 Sessel, Nubb. - Berticow, Spicml mit
Console, 2-thür. Kleiderschrank, Sopha-,
Bauern- und Rauchtische, 12 div. Bilder,
Etagere, säst neuer vernickelter Füllofen,
Linoleum-Teppich und Läufer und1 Küchen¬
schrank

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Willi . Mellrich,

Auktionator mid TaLatZr._

Klkiüer-

Versteigerung.
Donnerstag, 20. Dezember, Morgens

von 9'h Nhr u. Nachmittags von 2V- Uhran, versteigere ich in meinem Auctionslokale
Schwalbacherftratze 27
Folgendes:

Knaben - Pelerinen - Mäntel,
Herren -Sackröcke, sowie große
Answahl in Bnckskittstoffen.
Gute Qualität.

Ferner als WejlMlhts - GeslhMk
passend:

Circa 59 silberne Herreu -Rc-
montoir -Uhren, goldene Ne-
montoir -Uhrcn, sowie silberne
und goldene Herren -Uhrketten.

Der Zuschlag erfolgt zu jedem annehmbarenGebot.
Li.

_ Anctionalpr und Taxator.
Harzer« anartenvsstel, güte Sänger,'bill.abzugebc» Häfnergassc 10, 3 l. 17122

WiesdaSeuer Lagtztatt ( Morgen -Ausgabe ). Verlag : Langgaffe 27» 48 . Jahrgang . No . 590.

Seiden - Bazar 8 . Hathias
SS . Langpässe 3 S«

Heut©
sollen

sämmtliche
und

Halsrüschen,
sowie

Pompadoursu.Theatertaschen
mit grosser Preis-Ermässigung

verkauft werden.

A« Leute.
Ein grober Posten wenig trüb gewordener

Kinderwestchen von 1—14 Jahren, Stuck 25
bis 45 Pf., Mützen u . Händchen von 15 Pf.an.

Heu -»»»!»«, 11. EUeubogengaffe 11. 17236
löffle Ouaität Rindfleisch 80 Pf.
Roastbeef . . . . . . 60 „
Kalbfleisch . 6« „
Hammelbraten . . . . 60 „

Ludwig Klotz, Heleumstr. 18.
Äkn fftrt erb. Küchenherd u. i Wasterstein

zu verkmifev bei Heinrich B&rasise , Pernickel-
Anst., Wcllritzstraße 10. 16240

Edle Harzer Karrarienhähne wegen Auf¬
gabe der Zucht billig zu verkaufen.

BHeel», Schwalbacherstrasze 17.

E . üruiMj Weinhandlung,
Herzogi. Anhalt . Hoflieferant,

33 . Adelheidstrasss 33
(gegr. 1857) — Telephon 2274,

empf. als sehr beliebte vorzügj. fisclivveines
Trabessea » Mosel . . . ä 50  Pf.
Weiailieimer . . 50»
( • rnacher und S*» ubeiiJ >t 'tMiXT „ 6d „
Seltinger und ö eideslieJBK * » W „
Berncasteler und Sierstefvier „ 80 „
per Flasohe ohne Glas bei Abnahme von 13 Fl,
einzelne Flaschen 5 Pf. nute , sowie bessere
Pfälzer , BOrfdeatlx - etc.
Weine in allen Preislagen. 14775

nssi

Ttä@©

Uüiser's Uüffeegesch8ft
Grötzies KMse - Import - Geschäft Deutschlands

im dirccten Verkehr mit den Consumenten mit

empfiehlt

für die S êiertog 'e
ff. Kaffee-Mischmlgen-W»

von Mk . 1.— bis 1.89 das Pfund.

> 63680 Ohocolade Biscuits
zu Mk. 1.50,2.—,2 .50, garantirt rein, das Pfd. nur garantirt rein,in ver- in stets frischer Maare
3.—, 3.50, 4.— d. Pfd. von Mk. 1.39 an. schiedenen Preislagen, das Pfd. v. 49 Pf . an

Wür den Weifagmehtsbaum
Tanncubamn -Mischnng das Pfund zu 99 und 75  Pfennig.

Käuflich in Wiesbaden i»ur Nerostrafte 14 , Langgafse 31 , Marktstrafte 18 , Kirch
gaffe 28 , Wellritzstrafte 21, in Biebrich : Mainzerstrafte 12.

Bitte genau ans Firma , Strafte u«td Hansnnmlner
zn achten.

iansasK
hocolade
Cacao

Zuekßrwaaren|
Ölscuits leimt



As. SSt». Jahrgang. Wresbsdemer Tagblatt(Morgen-Ansgabe). Verlag: Langgaffe 27. IS.Dezember IS«Y. Teile IS.
Bekanntmachnnq.

Donnerstag , den 47.  d . M ., Nachmittags 8 Uhr , werden, zufolge Ver¬
fügung Königlichen Amtsgerichts, Abthlg. I, zn Wiesbaden vom5. d. M., die zu dem
Nachlaß der verstorbenen Eheleute Reinhard Frick von hier gehörigen, in hiesiger
Gemarkung beleaenen Grundstücke, als:
Stockbuch No. 1320 — 17 ar 57,75 qm Acker„Kleinfeld" 2. Gew., zw. Gebrüder

Schmidt und Heinrich Treisbach,
„ „ 1322 — 14 „ 02,50 „ „ daselbst3. Gew., zw. Reinhard Frick

und Gebrüder Schmidt,
» „ 1323 = 20 „ 81,00 „ „ ,.Fuchslache'" ' ~ , s.

Frick zu Wiesbadenu. Reinhard Grund,
zw. Christian

W eihnaehts Êmpfelilung.
Schirme, Cravatten, Wäsche, Handschuhe etc. etc,

Eaitilie I - LGtzL-
4 . Morltsstrasse 4 . -"WZ

Friedrich
vw " illä J — Telephon 2382

Trocken geriebene Mandeln,
geriebene Haselnüsse— geraspelte Coeosnuss Ersatz für Mandeln
Orangeat— Citronen— Vanille — sämmtliche Gewürze
prima Zuckersyurp— reine Vanille-Chocolade— Ammonium
Backoblaten— Streuzucker, weiss und bunt — Vanille-Zucker—

-— i- — feinstes Confect- und Kuchenmehl. -
_ Gefällige Bestellungen werden frei  ins Haus geliefert.

empfiehlt:
geschält, sowie ungeschält.

■täglich frisch, - fsj
— Citronat—

reinen Bienenhonig—
— Pottasche—
Puder-Zucker—
= 16446

„Hosenberg" 6. Gew., z “VT' ..
Stern und Friedrich Klarmann 3r,

. Reinhard

zw. Louise

„Rheinfeld" 1. Gew., zw,
Frick und Karl Wulh,
„Kappesgarten" 6. Gew,.

Strikter und Reinhard Frick,
„Kappesgarten" 6. Gew., zw. Reinhard
Frick und Konrad Kaiser,
„Platt" 2. Gew,, zw. der Domaine
und Hermann Müller,
„Platt"4. Gew., zw. Ludwig Schneider
und einem Weg,
„Neuweg" 2. Gew., zw. Georg Neitz
und Georg Schneider.
„Wilhelmshöh" 4. Gew., zw, Auguste

Krnstier-Malerei , eins, vis Chromo-M.
Wirkung dies., v. Jcd . leicht zn erlernen, pnss. f,
Weih»., sämmtl. Utensilien st. 19 Mk, nur 12 Mk,
Jalmitraße 44, Part , »

Schneider und Georg Schneider.
„ 1344 ---- 15 „ 47,00 „ „ „Hemmrich", zw. der Domain

Reinhard Frick,
„ 1345 — 15 „ 28,25 „ „ „Hemmrich", zw. Reinhard Fri

Jacob Villmann,
„ 1352 — 3 „ 23,50 „ Wiese„Krummstück", zw. Georg Vol

August Pawlitzki,
» 3508 — 2 „ 62,50 „ Acker„Kappesgarten" 5. Gew., zw. Rk

,, , 0 . Frick und Jean Müller 2r,
Rathhaus dahier, Zimmer No. 11, öffentlich freiwillig versteigert
ffetzrrch, den 13. Dezember 1900.
lli _Der Ortsgerichts-Vorsteher. Mol ff,

von jetzt bis Weibnnchtei! noch alle Arten Möbel,
Betten, Spiegel, Polster waaren, sowie eine Pvrthie
prachtvoller Staig - und Kupferstiche in pass.

Zu der hentö Abend im reservirten
Zimmer des Rothen Hanfes , Kirch-
gaffe AO, stattfindcndenEinrahmnrig zu ganz enorm billigen Preisen.

__ J *»i . Si ' iliel.  Blcrchstraste 24

V ^ arseMiessliare
■U if' elc «” 3“«9 alter Bnrschen-
nyafter Wiesbaden , werden alle sich
hier anfhaltenden Burschenschafter freundlichst
eingeladen. E366

I . A.:
Hofrath C. Fafoer,(D. R. G. M. 93092).

Anwendbar auch nach Verlassen der
Wohnung . Preis 3,50 Mk . 17244

Zu haben bei Ä . Am 2. Wciimachts.
F -'ertage, Slhcnds 8 Uhr,
m den Säle » der Cafino,
GesellschaftrFranken &trasse 8,

Bremcholz ä Ctr. 1.30 Mk.
liefern frei ins Haiis 1470!

<Hebr. Ncugebauer, Dampi-Sclireiucrei,
Tklepbo» 411. Schwalbacherstr. 22. Telephon 411. «i Frack und Weiße Binde.

Balllertnng : Herr IViti Saeisieeker.
Weihnachtsfeier. - Mnstk. Aufführungen.

DchexzpoLorraise rc.
17. 8 . Vorübergehend hier weilende Fremde

511 dieser Veranstaltung
sefl.en ©nfttm-tf", welche bei Hern, Will »ein«
n, 9ftf  rechtzeitig in Empfangzn nehmen sind, enigesuhri werden.
c Wir laden unsere verehr!. Mitglieder und
Inhaber von Gastkarten mit dem Bemerken
ergebenst ein, daß sämmtliche Eintrittskaiten am
Saal -ingang vorgezeigt werden mästen. F 345
- -- -- Der Borstand.

chwalbacherstr. 22. Telephon 411

Marke Albert Bucliolz.
Gcwäbr für beste Qualität , empfiehlt in der Preis¬
lage von Mk. 1.89 per >/r Flasche und höher

JE. M.  Klein,
Kleine Burgstraße1

3 Treibjagden 8 Treibjagden
Maittzer

der besten Zechen durch groß. Vorraib. jetzt billiger.
S' r . »» Liter , Hirschgraben 18a, Ecke  Römerberg.rhrüiadidr

gegründet 1838 ,
«r älteste bestenipfohlene Firma, ^

25. Kirchgasse 25.

13 . Nerostrafze 13,
72« Tel -Phon 720, 7.20 Telephon 720,

Krankheit ein feit 6 Jalner !. beftebgutgch. Paprer- und Kurzwaarez.-Gesmäkt
iolort zn verkaiifen Bismarekring 09. laroq

Gurgel,endes Papirr -GrfchüsVU ^ M
r *i ÜM » cken. Sichere Existenz. Adr.
1 « 1. z ^ hauptposllagentd.

MN' gvarstrn

Maste «gesch8steempfehle:
Grosze blntfrische Waldhasen p. St . 3 .79,

-» „ Rchdrate » , , „ 6 .99,
-- , Rehrüchsn „ „ 8 .99,

sowie alle Sorten von Ge-
(MW ) JL ftügel ju de» bekannt billigen
Yf {feg , Preisen . Blntheuweitze j.

Mast -Gänse.
Zum Besuche ladet frcundl. ein

IN besten Fabrikaten zu bekannt
billigsten Preisen . 17216

(sine gutgehende SattlereiEine gut erhaltene - —i:- Krankheits
Nab, im Taabl.-Berl.  16853halber zn verkaufen.

15976

KmiPrdiiler fnnii« SK ;>nv'r . . Emir.Schulten
3!al). Uleppci , Maricn-höhe, zu verkausen.

berg, Westerwald.

S "V <r'-'iännchen)billig zu verkaufen SLachtstrake%  Vikv.'

verkaufen Wälkmüblstraße 24.
Zwei Harzer Kaiiartenhährre,r er pr. Säncrer

pass. Weihnachtsgeschenk, b. m vk. AdierstnM
SÜS 1!“ “ WeibchUfmit Tioilette-Hecessaire

in eiiei îfier 1 JtiisiftfafiL
Wilhelmstrasse L8. RosenthalL David

kaufen Mainzerstraße3. Part.

(fehlerfrei). Männchen5 Mk
Nah. Jahnstr . 4. 3- St . Zu erst.

Weibchen1 Mk.
. von 10- 1 Uhr

famer,

GE .V «. Armband

NköküMr schwer goldene, Gelegen-iJ  L bill.z,verk.
Weyer MulsbprmT , Nengasse3, 1. 17188

Goldene Herrsü» n. Damrn-Uhren
( (clegenhertssacheii, vallständ.neu, aiißerordent
™c 5,er «ulzbersrer , Reuaasse3, 1. 17187



geite 1» . D - z- « b ° - 1900 . Wi - sb - d - „ - r Toobl .» , cM ° r » - n .R „ sa » b ° 7. D - rlog : 8 - » ao » f, - ‘-£7.

Conversations -Lexika von Broch-
Irans u. Meyer , sowie ßrelnns
Threrlebeu in den neuesten Auflaoen u.
elegant gebunden , sehr gut erhalten,
billig zu verkaufen. 16575

33 oritz uaid ^Scinzel,
Wilhelmstraße 52.

Mit » ff PS» Jooper ’s Lederstrumpf-
nr,h -t* Erzähl . , Gesammtansg.. u.
and, Schrift,, Pas,, als Weibn.-Gesch. f. gr. Knab
bill, zu verk. Näh, im Tagbl.-Verlag. 17239

Ei» gut erhaltener Herrn -Pelzrock ist preis-
werth zu verkaufen Lnisenstrnße 1t , 3,

Fast n, neuer Ileberz, zu vk. Frtedrichstr. 6. S~
Ein Pclzcape mit Sammet und Perlen-

ftnferei billig zu verkaufen Mühlaassc 11, 2,
, ,.E'u "' st neues Damen - Cape , sowie eine

?/ällmaschtne billig zu verkaufen Taunus-
nratze 41, Seitenb._

Damcn -Kleider « . Blonscu in
B,osteu. Seide , Jaguetts u . Capes f . Damen
u . Kinder blll. zu vk. Grabenstr. 8. 14895
^ . ,̂ le>d, Seid. Woll. Mitlf. rosa Seid, Kapntze,
Openigucker, packetm. Pelz bill. Stiftftr , 6, 1 St .

Gut erhaltenes Winter-
-,»..87 ?!- - »A'LLrSA 'Ä!i.''7>

Frack ii. Weiteb, zu vk, Seerobenstr, 23, 1 E
H-Hakelarb, b, zu vk, Oranienstr. 22, Stb . I, M.

!Mlnter-KchlllMMli!
| | jedem

ausverkanft!
17 Goldgassc 17:

annehmbare » Preise
werden

v. 40 Pfg.
, , 50 , ,
„ «0

Gefütterte Kinder-Pantoffel
n  Damcn-
n  Herren - „ „„

Alle sonstige Schnhwaaren , als : Herren- u.
Danienstiefel in allen Ledersorten von 8.50  Mk,

an, Kinderstiefel zu jedem Preisnnr

17 Goldgassc 17.
._ »eben der Muckerböble._17242
„A„P r-R-Krügener’s Alpha Camera (9 x 12) für
20 Mb, zu vk, Westendstr, 10, P„ p, Weihn. 17213

Pholigr. ADamI,
öprsiifll., Dr. Krugcner „Delta", sowie Ut-nsiliea
sattmrmasch, sebr bill, an verk. Nicolasitr. 12. 1

Slnä"I)l flcipieiter, neu bergerichtetcr
■iYL*. ' darunter einige erste Fabrikate, wie

tc,. werde»
oilllg abgegeben bei 12398

JFntiiz Schellenberg«
_ Kirel,gaste 33._ ’

Bluthner -Flügel,
wenig gespielt der 1800 Mk, gekostet, tur 900 Mk
zu verkaufe» Marktstraße 12, 2 rechts,  _
!»xt, ^ gebrauchte-/.-Geige billig abzugebe».
Nah, Mauizerstraße 70. 2. _ nies

Wegen Umzug preiswert,, z» verkaufen div,
01'Isdaltene Betten, ein Palisander-Piaiiiiio und
verschied, andere Möbel Elifabetbenktr. 17 16948

!Pass. Weihnachtsgesch.
Gut erh. grüne Plüschgarn . , Sopba, 2 Arm-
lehnst.. 6 Sestel, zus. 120 Mk. (kostete 450), Anzus.
8—3 U, Somit , Vw. Adetheidsir. 40, 1 Tr . 17212

Drei Canapes b, zu v. Wetlritzstr. 11, P , 17064
~ «^ "schettsopha 70 , Sopha mit zwei kl.
«cstcln 90 Mk. Michelsberg 9, 2 St . l.
Erng . (Kästchen._ 16835

20 Sophas, Ottomanen, Divans in Rips, Moa
u, Kamelt, v, 25—80 Mk, zu verk, Frankenstr. 19.
-> u ^iflkensopha , dreisitzig, billig abzugeben
Jahnstraße 10, Parterre.  _
~ „ Sehr preiswerth zu berkattfen: Sopba,
Sessel, Ausziehtisch, Dienstbotenbett, dreiarmiger
Luster, einarmige Gaklampen, Gummi-Luftkissen.
Für Knaben eine große Festung. Tauiuis-
stratze 51'53, 1 r,_ 17185

Pßlfenö als MejhnkGsßesAnlr!
Schöne Verlikows v. 35 Mk, au. Sccretair

i05, Wasch- n, andere Komnrodcn v, 20 Mk.
an Sophas von 45 Akk. an, Chaiselongue,
verstellbar, auch als Bett zu beiiutzei,, 35, Taschen¬
garnitur (Sopha, 2 Sessel) 165, Sptegel-
ichränke von 75 Mk. an, Pfeilcrsptcgcl von
00  Mk,an,Schreibtische 35,Etagereu , Bauern-
u. Nähtische, Ctavrerstünle 12,50 Mk„ Stüh -c,
Spiegel tc. re. .Jean Thürin » . Markt-
straße 23, Hth,, gegenüber dem Einhorn.

Prachtvoller Schretvsecretär 6b Mk„ eimh.
Kleiderschrank 12 Akk., Beiistelle mit gut, Sprnng-
rahmen 15 Mk., Waschkommode 15 Mk„ 2 Nacht-
Iiich- ä 6 Mk„ Pfeilerspiegel 25 Mk„ pol. Tiich
» Mk, kl. Spiegel 3 Mk., Nnßb.-Näbtisch 15 Mk.,
Oel- 11. Ztabist-chbilder zu vk, Hellmiiiidstr. 29, P.

Zu verkaufen ein schöner Spiegclschrank,
la Fabilkat, sowie ein Betthimmel , Näbercs
Nicolasstraße 31. 2 r., 9—11 u. 1—3 Uhr. 17219

Spiegelschtank 110 Mk„ Berttcows 75 11.
105  fflf., gr . Paneelsopha m. Moqueib. 130 Mk,
Kuchcn-Einrtcht. , weiß u. blau lack., 110 Mk.zu
ok. b Schreineri .enille . Röderstr. 19,1 r, 16862

Ki.- u, K.-Schr. i. b. z. 0. Wellritzstr 39, P . 1,
Bill. z. vk.: K.- u. Kldsch. v. 12 Mk.. Sopv. v.

15 Mk., Koni. v. 12 Mk., Bett. v. 10 Mk. a. Bert
T„ St ., Sv „ 2 P. Muschelb, Mctzgerg. 2, L. 17240

Küchen- und Kleiverichränke, St., Kon., Tische,
Etagöre, Stüble b, zu vk. Sedanstr. 9, 1 r, 16852

Ein gebrauchter Spülschrat,k billig zu
verkaufen Lackirrrwerkstätte Friedrichstr. 48. 17113

Eine Waschconiole 15 Mk., eine Harfen-Zither
m. 80 Notenbl. 10 Mk., versch. f. Zauberapparate6
zu verkaufen Walramstraße 20, Hih. 3._

Ein sehr gut erhaltenerD.imen -Schreivtisch
billig zu verkaufen Herderstraße8, 2 r._

Billiges WciWaW-Gescheiik.
Ein schöner Goldspiegel billig zu verknusen

Michelsberg6, 2 St , Anzusehen von 12—2.

Billig ahzugeben:
Ein brauner Lchautelstutil und ein cmaill.
Herd, Beides fast neu. Nachzufragei: Oranieu-
stratze 12, Laden._ 17238

MU- Neue Nähmaschine bill. zu verkaufen
Nieblstraße2, 2 St . I._ 16829

Puppenküchc mit voll st. Einrichlnug
billig zu Veit. Scharnhorststraße15,2 r. 16950

Schaukelpferd mit Fellbezng , noch ganz
neu, zu 8 Mke zu vetkauicn Uorkstratze6, 2 r,

jßüiijluöcn~ de!,‘-un-biie-u' -̂ oerf-

1 Boienfeld , Metzgergasse 37, ,
äalitt die besten Preise für getr. Schubwerk, Herren-

}u. Liamen-Kleider. Auf Bestell, komine vünktlichst
«He stmse

Gold, Silber iiud Möbel uud alle Arten Waaren
und komme in« Haus.
_ Harmann . Mctzgergaste 21.

A.Geizhals, Metzgergasse 25,
kauft fortwährend getr . Kleider , Schubwerk,
Möbel, Betten. Gold u. Silber. A, Best, k, i. H.

Gas -Äochlictd ,-s"7
Die höchsten Preise zablen wir für

Altzk>ik,AiiPfcr.Messing,
sowie scimmtliche Metallabfälle. 17046

* . Kaer & Co .. Fabn 'traßeS, Metalllid!.
t u aik . Ei'.. F !„ Pav., Lump., Metall,
bei kl Yen.  k. i. Hiius Sch. S t'll, Steiuciasse 7.

2UtcS Bauholz , sowie Bretter
zu kaufen gesucht. Offerten unter

an den Daabl.-Berlafl.

zu kaufen gesucht, Bernhardiner bevorzugt. Off.
mit Preisangabe unter Chiffre JS. J°. sie an
den Taabl.-Perlag erbeten.

48 . Zahrgaug . No. SS«.
Jminovilreukaufen gesucht.

Rentcnhaus zu kanfeu gesucht, gute 2. Hppoihek
von 50,0M Mk. wird in Zahlung gegeben.
Directe Offerte» unter »i. Jä . L7S an den
Tagbl.-Verlag erwünscht. 16870

iSlilllP ®®’ mit Laden , ca.
Pt •yWw ® 6- 8000 Mk. An¬

zahlung, zu kaufen gesitcht. Es wird darin ein
Spezereigeich. zu süh-. beabs. u. erbitte passende
Off. unt. I ' . J». SäS an den Tagbl.-Verlag.

Jrnnrodiitetr fit veekaufsu.
Bierftadter Höhe 3

Villa, für 1 oder 2 Farn, eiliger., zu verkaufen
oder zu vermietben. Stallung kann fof. erbaut
werden iiiid ist genehmigt. Näh. daselbst oder
Schntzenstraße 10. 14997

Geschäftshaus in erster Geschäftslage der Stadt
2 schöne Läden, Verhältnisse halber zu verkaufen'
Off. unter £.  sb.  JOS an den Tagbl.-Verlag.

| ICapelienstr. 27  13450!
p  zu verk. Gediegenes Haus, kleiner Garten, i
| Meier , Agentur, Tannusstr . T8 . 4

Vorzügliches Nentenhans in der Walramstraße
mit 7000 Mk AiizaKlung billig zu verk. Näh.
Baubnrean Saalgasse 1. H78Z

Neues gröf;. Etageuhans
am Kaiser - Friedrich - Ring , mit zwei
Wohtiuiigeii j„ jeder Etage, ans erster Hand
z» verkaufen. Mietdeinnabme 10,800 Mk. Ver¬
kaufspreis 180.000 Mk. Alles verinicthet. Näh
durch l». « . Hiick , Bahnhofstr 20. 16715

Zu verkaufen Billa
in oett neuen Dambachthal- Anlagen, nabe
am Kur bans „nd Wald, 12 Räume, scbatt.
Garten, 70,000 Mk. Nah.Tagbl.-Verl. 12024

17 n schwarz und Nußbanm, Fabrikat
Urbgs & Reißhauer, billig zu verk. Gebrauchte
Znstruntcnte werden i» Zahlung angenommen.
Nah. Schwalbacherstraße 11, Bäckerei Rlrba «.

0'bch nett) feor billig zu verk.
l  schwalbacherstr .79,1 . 17211

Dul gearveittte Möbel, meist Handarbeit, wegen
Erstzarmv der Ladenmietheseht billig zu verk. :
Vollst. Betten 50- 100 Mk.. Bettstellen 18- 30 Mk.
Kletderschr. 21—50 Mk., Kommoden 24—82 Mk..
Kuchenschr. 28—34 Mk.. Veiticowr 34—60 Mk
Sprungr . 18- 25 Mk.. Matratzen in Seeqras, Wollet
Afnk u. Haar 10- 40 Mk.. Deckbetten 12- 30 Mk.
Sophas , Divans und Ottomanen 25- 60 Mk
sophatiiche 15- 22 Mk.. Tische6- 11  Mk., Stüble,
Spiegel. Waschkommoden. Frnnkenstratze 19.

Eiii Mufchelbeltm. Splungr ., 3-lh. M. u. »
roth, billig zu verk. Luise,istr. 14, H. P . r. 15844

Ein sehr gutes Bett , bohcs Haupt, billig z» I
verknii'en Sonlaafse 4 6, 1 St . I.

7)tvr, gcoraueyie »utzv.-polirle Fremden-
bcttcn, 1 reichgcichnitztes Nußb.-Büffet Mk. 145
pn'ck>w, Verticow Mk. 55. 1 Spiegelschrank
Mk. 9o, 1 Herrn -Schreibbürea » mit Aufsatz
Mk. 55, 1 Waschkommode mit Marniorplatte
Mk. 35, 1 zweilhür. Kleiderschrank Mk. 38,
1 GaUericschrank Mk. 30, 1 einschubladige

;we>th. nußv.-poi. Kleiderschrank mit Schublad.
m  95 , 1 Sopha u. 2 Sessel Mk. 75, 1 Näh-
t'sckl, 1 Canape Mk. 45. 2 Salonklappsesscl
Mk. 30, 2 eiserne englische Betten mit Rost-
haarmalratzen ä Mk. 65, 1 Borplalztoiletle
Mk. 45 2 kleme Tischchen h Mk . 4, Sopha und
Gerne Spiegel billigst, 1 Schrcib -Kommode
Mk. 43, 1 eisernes Gesindcbett (voUständig)
Mk. 25. vetselnedene Stühle , 1 Küchenschrank,
2 Oelgemalde , 1 Regulaloruhr , 4 Salon-
^asarme , auch für Kerzen eingerichtet, Mk. 30.
1 Anrichte, Küchenstühle uud noch sonstige Sachen.
Die Gegenstände beftiiden sich in gutem Ztistande
und werden nach Uebereinkunft noch billiger
abgegeben 16860

Albrcchlstiiißt id,  Part.
Best crh. e,s. KindrrdettsteUe mir Roßhaar-

rnatratze, Bettstelle , braun, neu, best erh., Patent-
spruiigr ., div. schöne eichene tc. Stühle , wie nett,
da überflüssig. Offerten unter N «». an
den Tagbl.-Beilag.  _ 17158
, , m3 mei  2 a/io Mir . 1. nnßb. Bettst. m. Sprnngr
55 M versch. mal,, dgl. 30 u. 33 M.. 6 Plüschstllble
u o M., „iah. Anszieht. (18 Pers.) 35 M.. versch.
Rotzhaarmatr. 20 „. 55 M. Alles g. erh. Anzuf.
8—3 11. sonnt . Vorm. Adelheidstr. 40. 1 Tr . 167241

__ Dotzheimerstraße 15,' l St.
E. Kinoerw, g. eih.. v. Bismarckring 31, 1 l.
Ein aut erhaltener Kinderwagen zu verk.

Adolphsallee 30, 3.  _ 16947
, Eni gebrauchtes Serrn -Rad für 50 Mk. zu

verkaufen. Näh. Heinrichsberg 8._
111,0 Schmiedeisen preis»

V̂ UIHHIUU würdig zu verk. 11979
*1r «iu Hirsrli , Schloffermeister, Heleiienstr. 6.

Hermannst!aße 22, Werkslatte, ein gcvrauckit.et
Herd zu verkaufen. _17265

Ein gut erhalt. Füllofen , weil nderftnisig,
zu verkaufen Römetberg 27. Laden._

Herriimühlgasfe9 kl. Ofen u Pnvveiist zu vk.
Ein f. n. U» tversat -Petrole .tnu,etzofen

für 10 Mk. zu verk. Kaiser-Friedrich-Ring 110,
Fronlsp. Von 12 Uhr ab zu besichtigen._

Eine große Anzahl
Gaslantpe » mit Blech-

kür Betriebsränme geeignet,
zu verkaufen Langgasse 27, im Hof._

WF “ Wegen Umzug billig zu verk. gut erh.
Waschmaschine, Bülten , Fässer, KlaSkasten,
Gaslampe » re. Kirchgasse7, Conditorei._

Ein im Gebrauch befindlicher Kohienanfzng
zu verkaufen Dotzbeimerstraße10, Eckiaden._

Wege» Ränmnng zu veekanfen: Eine
Parthie Vorfeustcr, eine Erker-Einrichtung mit
Glasplatten, ein fast neuer Nachtstuhl, eine Puppen¬
stube. eine Puppenküche, ein Kaufladen, ein ziemlich
großer Kinderherd mit fäimntlichem Kochgeschirr,
ein Eisschrank, eine Parthie geschn. Pappdeckel für
Selbstaiisertigniig von große» Veilandtschachteli, :c.

Goldener Brunnen , Langgnsse 34. 17245
Zwei Vorfenstcrb. zu vk. Kl. Bnrgstr. 1, 2 l.
Eine Grube reiner Pserdemist bei guter

Abfahrt billig abzugeven Heinrichsberg 5.

11 ringe,

[ An - n . Berka»s l>. Antiguitätcn , alt.
Münzen , Oclgemälden , Kupferstichen, Por-
zeUaines , Perlen , Edelsteinen bei

.1. dir . «diUckiicli , WUhelmstr . 50,
_ Wiesbaden. _ 11811

Die besten Preise zahlt Frau iJracinnanir.
Grabenstr. 9. für getragene Herren- u. Damen-
Kleider, Gold- und Silberiachen, Möbel, Bette»,
Waffen, Jnstriim., Uniform. Best, k. i. H. 11803

Die Veiten Preise zahlt «»» »alt «- «ciiiflVr.
Metzgcrgasse 26 , für getragene Herren- und
Damcnkleidcr, Gold- uud Silbersachen, Möbel,
Betten. Uniformen. Auf Best, koinme pünkll. t. H

mit 12 Räumen für Pensionszwecke Krankheit«
halber mit kleiner Aiizahlniig sofort zu vetkaus.
Nah. A.  JA . Itürner , Kirchgasse 43.

Ei» elegant., solid gebautes6-Zimmer -Hattö mit
Badeeinrichinngin feinster Lage, in nächster
Nahe des neuen Babnhofs. gut vermiethet
rentirt 1200 Mk. Ueberschnß, Verkältnisse bnlber
vreiswcnh zu verkaufen. Offerte» unter
»». L8 » an den Tagbl.-Verlag. 17139

k-M " Rene herrschaftliche Villa
IN der vorderen Parkstratze , Eingang

Boveustevtstratze 3,
12 bis 14 Zimmer. Ceiitralheizung, elektr.
Licht rc., ist alsbald zn verkaufen. Näh. bei
dem Eigentbümer Tanimsstr. 57, 2. 13050

Etagenhaus , b-Z .-Wohnungen, Bad. elektr. L
Vor- tt. Hintergarten, f. Lage, f. 90,000 Ml
zu verk. 3.  Ualliioisl », Adelbeidstraßc 39.

Billa Möhr irrgstr atze3
ist zu verkaufen. Näheres bei dem Testaments-
Vollstrecker Justizrath »L « »« 1, Friedrich-
straße 21. i ' Ztzi

Großes Harts, iS
»aus und größerem Bauplatz, an zwei Straßen
gelegen, in sympathischer guter Höhenlage,
unter günstigeii Verhältiiisseu preiswerth zu
verkausen. Näh. durch den Tagbl.-Vcrl. 12085

Etagenhaus im südl. Stadttheil, 3- u. 4-Z
Wohnungen, 2 Läden, Hinterbau, Werkstätle gr'
Hof u. Keller, reut, über 6 °/o, zu verk. Näh
31. » nlliinp » '. Adelheidstraße 39. 1—4 Uhr

Billa „Jvyllc ", °L"ZL!7
rrremden- u. Badezimmer enthaltend, zu verk
Näh. Luisenplatz1, Part , rechts. 12496

Villa mit schönem Garten, tu scinster an¬
genehmer Lage, nahe Rheiustraße, Wegzugs
halber für 120,000 Mk. zu verkaufe,, durch
31. linand . Weilstraße2. 16918

Villa , Vicioriastraße, elcg. Bau, 14 Z., z„ verk.
wolllinpl ». Adelheidstraße 39. 1—4 Uhr
»SÄ mit  Scheune und Stallnng , für

Droschken- n . Fnhrwerksl 'esitzer
sehr geeignet, zu verk. Offertenu. X.  j 321
an deil Tagbl.-Verlag erbeten. 17243

Haus w. z. Taxwerth von 46.000 Mk. bei einer
Anzahlung von 6000 Mk. Erbtheilungs halber
verkauft. Mietheingang 3000 Mk. Offerten
von Sclbstkünfern unter O . 1». saa an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

BilleubanplätreL'NL^
zu verkaufen. Näh. Watkniühlstr. 19. 1 r. 14156

Solmsstr ., 112 Ruth,
zu verkaufen. Aus¬

kunft ini Bureau, Wilheiustraße 54. 13686

Eapitnlien nerieiken.
Für gute Hhpotheken, Restkausgelder, For¬

derungen habe stets Käufer . Serrs-rl
Me !,t7r SiiiiiK - ijfer , Balmhofstraße 16.
Telephon 524 . Sprechz. v. 3—5 Nm . 11661

Hypothekengrlder von Privaten wie Instituten
zu jedem Betrage stets zur Sand . Näh. 7--60

Carl Wollt , Leriramstraßc 6.
Für gute 2. Hyp. habe ca. 10,000 Mk. per Jan.

und ca. 12.000 Mk . per April anSziil. Näh.
bei IS. Haer . Friedrichstraßc 19. 16128

5 —6000 Mk . auf gute 2. Hypothek ciiiszi(!eihen.
Jclunidt , Zintmermannstratze 4.

Cnpttalien fu leihe « ge lucht.

15- 20, ««« 9W*. S2ÄS
in bester Lage gesucht. Off. unter Er. ES. Sä®
an den Tagbl.-Verlag. 11517

Keitkiiufgiddcr zn kaufen gesiu lit.
. Stern , Goidgasse ( i.
60—70,000 Mk . auf 1. Hypothek, Ia Objekt, zu

leihen gesucht. Bedingung: 5 Iahte unkündbar,
4 °/» Zinsen. Offerten nur von selbstdarl . unter
» . Si. 305 an den Tagbl.-Verl. 1709791 auf gute2.Hypoihek

mK-arf tsf  von promptem Znis-
zahlet per 1. April 1901 gesucht. Gefl. Offerten
unter 14. j . iso an den Tagbl.-Verlagerbeten.

suche per Januar oder später 10—12,000 Mk.
als 2.  Hypothek. Näh. im Tagbl.-Verlag. 17167

25.000 Mark per 1. Januar auf 1. Hypothek
(ungefähr 45 der T- xe). Offerten unter
!». ö . « 441 an den Tagbl.-Verlag. 17214

12.000 Mk. auf 2. Hypotheke. städt. Hanfes
unter 3U Taxe u. g. Ia Bürgschaft ges. 17218

Sjntz,  Faiilbruiineiistraße 1.

Verloren wurde von einem DienstmÄchen auf
dem Wege durch Kl. Burgstraßc und Webergasfe

ein grünes Portcmonüttie (21 Mk. Inhalt
und Rocknadel). Der ehrliche Finder wird gebeten, j
dasselbe gegen gute Belob». Hildaiiraße 5 abzug. I

E!n Portemonnaie mit 75 Mst 1 |
Iiaii  atuaeii OY. U eil,v-• Sw ilT«- ... !, . 7_ „ von einemA' beiter in d. Moritz»

straße verlöre,,. Abzugeben Albrechtstraßc 36.

i Verloren ~
eine kl. silberne Damenuhr n. kl. silberne Kette
mit Monogrnnii» R. E. von Kl. W-bergasse bis
Weberg. 20. Abzug, geg. Bel. Steingasse 18, 1 r.

Brosche»ALS -"
Entlaufen

ein gelbrother Pinscher , auf den Namen
„Schnauz" bürend. Gegen Belohnung abzugeben
Alwinenstraße9. Vor Ankauf wird gewarnt.

VkNvandlen, Freunden und Be¬
kannten die traurige Nachricht, daß
mein lieber Gatte, nnser braver Vater,
Schwiegervater und Großvater,

Kchlossrr

Gustav SchZrreLH,
nach langen schweren Leiden sauft
dein Herrn entschlafen ist.
Dir troueruden Hintertiiirbenrn.

Die Beerdigung findet Donnerstag,
den 20. d. M., Nachniittags 2 Uhr,
vom Leichenhause aus statt.

Todes - Anzeige.
Tiefbetrübt zeige ich Verwandten,

Kametoden und Beknnnten hiermit an,
daß mein lieber Gatte, nnser Vater,
Bruder, Schwager und Onkel,

Schirtzinnim

iiuarti Ahbkin,
am 16. d. M. nach schwerem Leiden sanft
entschlafen ist.

Dir teilurrndr Wittm«
nebst Kindern.

Wie «h„drn , 18. Dezember 1900.

pb  Die Beerdigung findet am 20. d. M.,
y« Nachmittags 3 Uhr, vom Lcichenhause

M, der alten Friedhofes aus statt.



5. Beilage mm
jlp. 5W.  Morgen -Ausgabe. Mittwoch, den 1V. Dezember.

Aus dem Wiesbadener Vereiusleben.
Nrrrins -Uachrichten.

. ^ budener Männergesanaverei u" ver-
feiht“ a* a l̂-li* ' «"! ^ Wcihnachtslage einen Ball. Der-

w>rd du ich eine musikalische Weihnachtsfeier eingeleitet, die
L "5? itrahlcudeii Taiinenbaume die Besucher in fröhliche

WA. Die Vergiiügungsc°mmissi?Ü
beabsichligt, dem Charakter des Festes enisprechend, eine Scherz-
MnMnÄx?». « ' der jede Dame ein Geschenk erhält.
©nÄ P in fe.nben fur  d -rseu Zweck nimmt Herr M. Schüler.Kirchgasse 60, entgegen.

. * D'° Weilmachts-Bescheerung des „V erei ns für Kinder-
, ur beide Horte am Samstag, den 22. Dezember.

Üi{rtw ?®2 -? im qrogen Saale des Gemeindehauses, Stein-
m ' üattstnden. Der Vorstand läßt die Mitglieder und Freunde

% * F"er einlâ W mit dem Bemerken, daß
der Saal rur die Kinder referüirt bleibt, und für die Besucher die
Gallerre rm zweiten Obergeschoßgeöffnet sein wird.

* Zur Regieweinvergcbung des „Man ner -Tu rnvereins»
Wurde ber der am 14. ds. Mts. stattgefnndenen Wernprobe die

der Firma Wilhelm Beckel auf Bodenheimer
2. -Sorte Weißwein der Firma Heuß Söhne auf Hochheimer

und der Firma Oskar Michaelis oie Lieferung auf Ober-Z,igel-
henner Rothweiu fur das Jahr 1901 übertragen. ^ 8

48 . Jahrgang. 1900.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
iOhne Verantwoitlichteitder Redaktion.)

SJ ?1,0",af)Se ''iuf die Besprechung der zweiten Veröffcnt-
- BauraiheS W. Böckm ann,  Berlin , beir.

®,<? rL̂ fl? u?er öa § ä“ erbauende neue Kurhaus,
mochte ich mir riolgendes zu bemerken erlauben. Es giebt ja sicher
mehrere gute und brauchbare Lösungen der Kurhausbau-
frage  und der,e„igen für die Herstellung eines Provi-
!« 8 biahreiid des Baus, aber leine andere als die bon
Bockmann borgeschlagene ermöglicht es , daß man
den Kurpark unddieTcr raffe vor bent Weiber im Z n-
>ammeiihang mit den R esta nra t i ons - nn d Lese -

ohne durch den Bau des neuen Kur-
h « Utes  gesto rt zn sein.  Es scheint dies ei» so großer Bor-

daß lnaii meines Erachtens seitens der städtischen Behörden
8 ?l”1- ber- wie man hört, sich in selbstloser

! " i e ük -egkiitlich feines hiesigen Kuraufenthaltes mit der
;?,e xf r •bl tten -WUte, sich herbeiznlassen, in Wiesbaden

stadtverord „eten - Versammluug
Ansichten über die Sache vor-

bin überzeugt, daß.  verschiedene Einwände, die
Oftmanu ,che Projekt gemacht worden sind, ans nicht

?„ '»,Ŵ ?? wlUM,e,i,es Projektes oder auf Mißverständnissen be-
^ ^ '. welche Herr Bockmaiiii gewiß am besten in der Lage iväre,
zu zeistieuen. Wenn Wiesbaden das Glück hat. daß ein so
hervorragender Sachverständiger,  wie Baurath Böck-

n'A 'ih auS ^chUchem Jntercsie der Kurhausbaufrage, so wie
a’!T c« ât' w .^ bie die städtische Behörde die Ge-

tegelcheit nicht versäumen, diesen llmstand zum Besten der Stadt
^ kmd>t 0"sg-schl°ssen, daß am Ende die

staotliche Bauoehorde aus Grund aller nach und nach zusammen-
kmmendeii Porschlage und der eingehenden Beleuchtung der ganzen
Sachlage ein Projekt vorzuschkagen in der Lage sein wird, welches
inter Vermeidung der verschiedenen Nachtheile die hauptsäch-

sich  ve 'r ^iuVĝ bisherigen Vorschläge i»
.*  Wir fragen hiermit ergebenst an. ob es erlaubt ist, daß sede

Nacht ,n der Karlstraße,  in ber Nähe der Dotzheimerstraße
mehrere Hunde herrenlos herum lausen dürfen? Es ist geradezu
eine HaiiSplage, fast unmöalich da zn wohne». Die Besitzer der
Ko er sollten doch so viel Rücksicht besitzen, ihre Hund? zu Hanse
zu lassen, wenn sie in die Kneipe gehen wollen. Es scheint als
kümmere sich die RnchUvache, welcher es gewiß schon ansgesalleu
sein muß, auch nicht darum. Jeder Mensch, der von seinem Taae-
werk erschopst,n>ersten Schlafe liegt, wird durch diesen Unfug

und kann Stunden lang nicht mehr zur Ruhe kommen
M Saugen diese Zeilen, um solchem Mißstand wirksam zu
vegegnen. Mehrere Bewohner.

Briefkasten.

UrrschiedkNk.

tottern,
„ Welch' edeldenkender Mensch leiht einem be-

b.s^ lei> bwunlienvater zur Weitersührung seines
Geschäftŝem kleines Capital? Offerten unierw' *s' ■a<ta  abzngeben im Daabl.-V^lao

nr„ rrflt‘ AwVersendung geschieht regelmäßig und pünktlich.
I 1’ 1“ liegt die Verspätung nicht. Der angegebene Preis ist

richtig und durch die neuen Posteinrichtungeii begründet. Besten Gruß.

Bitte!
Stammelnu. sonstige Sprachfehler können dauernd
oesestigt werden. Unbemittelte Ocrütfftdhmt
Swftlttft Hephat a , Wiesbaden , Karlstraße 37.

Geldsnchende
erhalten sofort geeignete»Angebote von

Albert SehintlXer , Berlin 8

*ÄS,SS ’; SS ; , « i;
rent . Geschäft zur Vergrößerung

deslelbe!! ein Capital von G--8000 Mark
flcgc» Zinsen u . Gewinnanthcil
auf mehr. Jahre leihen? Suchender, 25  Jahre

gebildet und aus gutem Hause
würde in allen Frage,, ein

discreter Berather und Helfer sein,
Uber dessen Dienstê in jeder Nichtnnq verfüat
w-r en konnie. Gütige Offerten unter X. 27 ?
flit den Tagbl.-Verlag erbeten.

Eine arme Familie, welche
.. . , durch viele Krankheitsfälle

zurucrgek. ist, bittet wohlthätige Herzen um eine
Weibmichtsgabe. Näh, im  Tagbl.-Veilag. 17941

„ SW ^ Wettzuachts-Bittc!
. litt ter gen vielen freundlichen Gebern befindet
pch gewig auch Jemand, der einer alten leidenden
Aruiwe auch eine kl, W-ihuachtsfreude inacht, was
d̂ .nlbe mit herzlichem Danke aiineyinen würde
Nab, in, Tagbl.-Verlao. ^232

£Ls;cons (le fejasicais.
Jfelle, 'ITitjtcreaji , Parkstr. 13. Zwei grotz.̂ Zimmer u. Küche (Hinter-

naus 1 od . 2. Stock) im sndt. Stadtviertel
ocm ruh. Familie (3 Personen) v. l . April 1901

«-lucht. Gefl. Off. in. Preisangabe u.
w . W . .S°1>Ä an L3ttÄ8en8teil -> & Voirlei*
» t». Wiesbaden . ffiS -
o„J i,rl’trnn[öbL'b -mm̂r Mit Hkiz'iing in gesunder
Lage sorprt zu mietbei, gesucht. Offerten unter

F . ttj i  an den Taabl-^ -rk^

Ein„ft *~ä : wünschl feilt 3 Monate
«r § Mädchen , an bessere Herrschaft gegen
kleine Vergütung als Eigen abzngeben. CasteU-
ttraße8. 2.  isuiler.

Wer

sirÄ f r‘nA e- * «« »»«»» .' esnfüm:d. v. Haus z. Haus Uerkaust wirk
gengnere Leute geß 100̂V « erbiciift Offerten
M -r I -%-• - - S a., den'Taabl.-VerMa eLkee

u
«i>

auf alle Weiiibcstellmmc»
vergütet erste hiesige Weinfirma. Lohnender llkeben-

Herren mit großemB-kannteukreis.
Anerbieten unter I.» y, 9 » postlagernd.  17137

. Offerten

'UKl&c eurem vermögenden und geachteten
irrngc» Manne (Fabrikbes.) von 29 Jahren
Gelege ,ihcrt geben , mit einer cvang.
jungen Dame aus gebildeter Familie , von
hübscher stattlicher Erscheinung, mit gc-
d,egc„ -r musik. Bildung , wenn auch ohne
Bermoge » , auf unauffällige Weise-bekannt
;n werden. Etwaige Mittheilnngen von
Ettern oder Verwandten erbe!«,, unter
w.  tl . au 47154

Uaasenstein & i . . « .,
Wiesbaden , Sidolvhsaltee 7.

Netterer geh. Herr
»ich! mit alleiiist. voruribkilsfr. jüngerer Dl

b---t- beh. Herrath »*
. ff-i . 3S6 an beii Tagbl.-Verlaa erbe.

wünsch
in Verb
unt. ts

u . . . . ... _ ^ Cfitt älterer Herr
Krtttnmtftt Pamcnn. gctrcit.

Lehrfächer: Schönschrift . Buchführung
settiiache,^doppilieu. ainerikan.). Correfpondenz.
Kaunnannisches R -chncn (Procent-, Ziiisen-
und Coiuo - Corrent- Rechnen). Wechsellehre.
Konlorkunde . — Gründl che Ausbildung.
Rascher und sicherer Erfolg.

Tages - ü.  Abeud -Kurfe.
. , Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern,
unter Berücksichtigung der Steiier-Selbsteinschätziiiiq,
werden discrct ausgeführt. 16912

II ei iss». Lelcfeer,
, .... . _ Kaufmann,
l̂ ä'8!'i lIfler  ow ^ d̂ürer an grüß. Lchr- Instituten,
*arU$fCtsp i£ }& 1 K , 2 . Thoreingang.

\tn  Unterricht wird enheitr.Näb.
ufs » tut Tagbl .-Verlaa . 10837

unter ^a| . Q. S »8  an de,? Tagbl"Verla^

Königl. Theater.
kür -dik« »tz- No . « , Abonnement
moeben ^ Januar, psebrnar, März ab-
8L,L '"" v - a " a - « xi.

.Zwei H. rr. tt jjjäjci! in gutem Ptiv .nittiusc

a
%
g.
K

■g.

Spi -aelileh .r -InstitutfarErwachsene
Französiscb . Engtisch , Italienisch.
Hessisch , Spanisch und lleutscä ) .

Mur nationale Lehrkräfte.
CiniTersation , CorrospQmlenz, Litteratur , Craman.
tik , Cebersetzahgo ». Unterricht in Classen, Cirkein
und Einzeln, für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulihännerh . Schüler, welche reisen
können unentgeltlich die Hilfe der „ lUriit * Schools“’

mtytn III gutem Nrivatbauie I S ln AnäPrui:l1 t! el,taen , Die in einer „Berlitz School"
besseren bürgerl . Mittaas - und ^ ,beleS!?“ Lechonea können nach irgend einer der
ÖUf 1. °«aminr . cv, . lea. 100) /aweiAscllîIen m Europa und Amerika über-
M X.  2r « m, hTn Preisangabe sub ® «ragen werden Alle diese„Berlitz Schools“ stehen- - " an  de » Taabl .-Verlnn n “nter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro-

* ' ' ‘ lesbar Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren ErfoJg
vornanden . Probelectionen und Prospecte gratis. An^
mei dungen  und Eintritt zu jeder Zeit.

r — — * StÄdtfeeltas

'TechnikHinLimbach#
Maschmenbaa. Elektrotscbnik.

2oeli- Bad Tiefbau.
Staa tliek « Aufsicht

5fVeer.koshnlo!

Hnh mit vurchschl.
liÄ ' b,u-..!Sn- schnell erledigt. Schreion -
Unterrichtw. gründl., schnellu. bill ertheilt. Mb
nnte! « . »». a » vvstlagernd Wellritzstraße.
fmfo^e^? rrt»tWreM"L ? Stimmen der Claviere!
Reform Len », Moritzstraße 34, Vdb. i St.

Wichs«,, Reparat., Reuansert.Poliren
Harb, b  aller Schre-nerarb." ii655

Dotzbeimerstr. 18 u. Bleichstr.27.
, bostiiiiie , Hanskl ., Älendernngen werden
billig angefertigt Adelheidstrage 58 4 Stock

Kostüme, Ät .S„
nach neuestem Schnitt angefertigt durch 10360

« . A.  SenfUebesi , Danien-Schneider.
Airchgaffe 32

$2$
Unterricht ^pl 'ltter Maihematikithrer enheüiNah. „» Taabl.-Nerin-

W min
Gewerbescltnle , Zimmer No. 10 u. 11.

Mittwoch u. Samstag 9—10 Uhr : Anfänger . F426
, » 8—9 „ Fortbild .-Kursus.

Mittwoch . . 9- 10 „ Satzkürz .-Itursus.
Donnerstag . . 8Va— 10 . Schnellschr .Abth.

Steüogmpliie Oabelsberêr.
«rU . ,, 18. 8» s iv »st - tl . . terricht

ertheilt aus langj . Stenograph . Thätigkcit
nufc bestem Krfolge

. . , . T3- Köderallee 12.
Maschmen-Schreibbüreau .Vervielfältigung.

'fNvi 'richt in Stenographie lStolne-Schrevi
Maschinenschreiben und praet. Arbeite» ver
Lten - graphieschnre , Hartinastr. 8. 2 r u los

@i1inöiiö}e« Timer-llutcrnöit
' tbeilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Ersola

2. 1472t
v.""Frt. Schknidt,

11800

^ "XtY‘.“- '>■»**’«> ««Ttuumge leere
Zimmer — Wohn- und Schlafzimmer— auf
!"uaere Zeit zu miethe»; belloizngt nördlicher Tbei!

ladt- Bedienung und Frühstück im Hause.
§ 11,0  r 1« 1 6 ,̂,TreM* M- aa « >ni Tagbl.-
Veilag erbeten. _ 77J9
freu.^r ‘!nter  belchiidenen Ansprüchen
l'nft »; 55’sb(1,re?  Zm 'N'-r mit Pension, kräftigemktvrSSiäSfo& Z

Staü «ttg und
^ âgtNremise

für. ea. zwölf Pferde und sechs Wage » zu
A§ ^ jkt) t . Offerten unter

**■**• » IS fui den  Tagbl.-Verlag. 7734

Das

ijiuiHiSiiööjiueig-jSiiteait
Lion&Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

FamHien-Wohn«ur;eit,
Geschäftslokale,,,
möblirten Zimmer».

Maß. Preis. Friedrichstraßd 18.
Clavicr-umerr. qrünBI 6

Stiftstraße9, V._ ‘
,, . ^ 7 .Tücht. Arttcurin ertheilt ariindlichen
»fw riCtu m- alii " l,elleften  Moden, sowie Gesichts-
& Sn 'brechen von 11—1 und von 3- 5 Uhr
Faulbriinnenstraßc 12, 1 rechts.

Villa lluppreclif Rösslerstr.flIl’Pi' r Qin It t rt « 1 • «
direct am Kuriiaus , einige Siidzinnno r frei . 7679

Nah- tut Taabl.-Ver!a
f llVSiO Offift 1)eB1?MO-ationen, Jiin-„ , 7 0 p*" lv Ö1D tührung in moderne Philo-

sopltie und Litt .eratur Bärenstr ^sse 2, 2 r. 13243

flandscliulie
fiiov.

w. gewaschen u. gefärbt
b. Handschuvm. 8309

Scapplnt , Michelsberg 2.

Monsieur dist . oherche legons aupres d’une
dame frangajse ou italienne pour so porfectionner
dans la conversation . S’adresser K . II.
restante Wiesbaden.

ry.
poste

rum Waschen und Bügeln wird
_ aenom men. Nah. Platierstraße 44, Part._

jeder Art wird zum Walchcii

Hf
. ..A " Ur Damen!^ in Wiesbaden.

D. K. nnd,L ^ unu°ustraLe 12 ,lr.
'Weichtlahtncn mit̂ vi.? ^ '" '"'Üben einerI

dereitent Adlerstta ^ L» ' Bdh ? D.

. KliMs. Collhers.-Sunldcll
^ Kinderu. j. Dame-, bcvorz.
Off̂ unter i». It . r « ., den Taabl.-Verlaa.

r.e^ons Ile franijais et de piano par dai^expdriiiientee. Kerostr. 10. I. St. I. H arao
itaÜRfmnh Italienerin . Sprech¬

et t o 7 zeit ; Dienstag , Mittwoch,Sonntag 2—4. Mullerstrasse 4, 2. ’
Ltcttntig

I2=111 [erhalten)Unge Leute nac!) ä-monall. gründl Ans-
bildnngm meinem Vüreau als landw. Buchhalter
Amlssccreiar Verwalter. Honorar maß. 1899
wurden von hier I80  Beamte verlanat

vorm. Amtsvorsteher. Laudwirth

Schüler sind. IN bess. Familie saf. gute Pens^
Breis pr. Jahr « HO Mk. Bleichstr. 3. 1 17226

Zä£är2XBX:

Acker, ca. 80 Rth , Biebricher Chaussee(links)
zn verpachten. Näheres -tdolphsallee 32, 3. ‘

. Jmiiic tüchtige Wiithsiciitc
nchen per sofort oder 1. April eine gutgehende

Restanratlon zu miethen, evcnt. später zn 'kaufen.
Off-  u . < - «». 3 W» an den Tagbl.-Verlag

Hallea. S.

Ge,uchtL Wohnungen von ,c 4 Zinimern
oder6 « 3 Ztnimeri,. In derselben Etage, von zwei
kl. Fam. („ Ganz, fünf erwachs. Pers.) in einem
neuen Hause. Süd . S .-Ä . bevor ugt An
bote unier ti.  a «S an den Taabl.-Ve,la?

Herr
unter g

sucht unacn. gut möbl. Zimmer
in der Nahe der Bahnhöfe. Off.

»K» an de» Tagbl.-Verlag.

Geschäfts lokale ete.
" " 1. -- ». ii

Bismarck-Ni.ng 2h Witladen mit 4-Zimmct-
S imZt mm ' iü  iebem U,

8, S . 1, Lagerräumez. v. 6926
Dohhetimrstr. 18 große Lagerräume zu verffi.

Nah. das. 0089

Kadett Tüttttusstratze 4

. Webergasse 3 ,
neben Naffane-.' Hof)
Moiographisches

^ Atelier 69i7
?u vermiethen. Näheres bei « . stein.

Am I. AtrritN um
Büiean, zu verni. Näh. Schlichtttstraß^ 16.' L

Wohnrnlgen.
EZülowstraße S Vier-Zimmer-Woh». gl od sv
^ Jü verni. Näh. daselbst Part P’F
Käiset-FrieSrich-SHiig 18,

4>art., o gr. Zimmer und reich!. Zubehör ab

»TÄÄ“ aim- 1 K-
, Äaiscr - Fr . - Ring 94 ,
6“>b ffmL01 fi,8a-atC' ,ft * u v-rm. herrschaftl.V 6 Zimmer, Badezim., gr. Frontspiüt

zimmer, Mansarden, 2 Balkons Erker Ga»
u- ^kktf. Licht, sowie aller Comfort per sofort
oder später. Näherer daselbst3 (Stoße. W



I iU

k

V !

-r

* * ^ * - » . « « NW — S — . ) ■ ® „ ,„ : 8o „ s „„ ffe 3y .
fta . lftrnfic a? , 1 St ., sch. W. v. 4 fl ., Balk. „.

a.- 1-Sipiil gu Dm. Nah. 2 St . l. 7511
J| | | eii!)« Oaffc 5 (Eingang Grabenstr. 6) schöne

®fi(*. 2T3 'm£T S3lo6nilnfl im 1- Stock mit groß.
rl ;5 erc<: "Nltoßendcn Kammern an rnhig. kinder-
loies Ebepaar zu vermicthen. 771g

' ? e'ne ^enndliche Wohnung von
2 Zimmern. Küche„. Zubehör, im Vorderhaus.
Oonnenscite. ferner ein Lade » mit Wohnung,
bvs 1 Januar beziehbar, sofort zu vermictde».L» 88 STrru ,

Weitzenbnrgstr. 8 LWÜ
^ohnurrg , 3. Etage, snit Bad, reich!. Knbebör
a ' Pfffl  U- Kasanlage. 2 Balkons. Kohlenanfziia.'. J ort ßk. ^ atet  zu verm. N. Part I 6259

Wörthstrabe 10  zwei Wohnungen von 5, auch
3 Zun. V. 1. Jan . ob. 1. April z. verm. 7664

Zimmer mit Küche an kinder¬
loses Ehepaar zu vermiethen. ivelche eventuell
egn!°-n beschäftigt werdenfoni:tn . Nah. Fabriküureau Kellerstr. 17. 7688

«» « *'■e- pürier Keller zu verm. 7276

s°chr7m vkrSiem ' * ÜXt1 mi  flr - KA
dlaschenbierkeKers ®Ä

„. Küche, per 1. April zi? verm
Porkstrasic , . Nab. No 9 b W . Voll . 7366

M^ " ^ crgstraße 4(5 fl«»möblirte schöne
J5ot)tiunfl 5 dis 6 Zimmer mit Küche, evil.

Enfton. preiswert,, abzug. Gesündeste
Höhenlage(Billa). 4774

4 Zimmer , Küche uCab  Behaguch
Ä * Gesundeste Hage. 120 Mk. d. M. AufES%S .“ *■ -»

M»bt. Zimmer und MKirsrnse».
KchtafsteÄrir ete.

t ?rh -..r- Arbeit, g. b. K. u. L.
nloW- Zimmer zu v. 7482
ll>. fl. »I. Z . a. b. H. 6611

1(*' 4* Gr., gut möbl. Wohn- u.
SRUiÄT 1ä» QUo'iet,l*eln' wi. zu verm. 6991^»tvttchrflr « 20 , 2 1., fein modl. 8 ,» » 7-117«

1” ? .aw*Zimmer zu om.' 7153»ctt . ik,n,izatzc 4,  spart , itnfä, ein möblirtcL
vÄuechen.' " BUUt lknm  m,f L L ' nuar zu

?' 1 @t‘ l> " " sch . möbl.Balkon-pkr 1. Januar j). zu üpnnictfaenSSSaznnwl*  rK »« .
a 311,  i ll- Ulöb'l. Z. billig zu verm.Bterch,,ratze et, 1, Zimmer mir 1—2 Belle» milr. . U 'r ' -L- &

/ " ltavdige junge Herren. 7506
Bluchrrstr . II , 2 r., ui. Z. b. ruh. Fam. 7842
Kl . £ tt »gftr . 1, 21., «..uiyllUrteZ- jof. z. v. 7353

uiöbl. Z. m. Pens. b. z. o.
Dotjhclmerstratze 8, 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimmer abzugebe». 6471
Dotzhkimerstr « 10, 1, gut möbl. Z . zu v. 7721
Kttöstr . io , H 2 t., nt ), zwei A. L. m. o. o. K.
Arankenstr . 18, P ., crh. Arb. Logis (1.60). 7187
Hawergaffc 10. 3 St . r.. f. möbl. Z. z. v. 6993
HeUmundstr . 15, 2. möbt. Z . m. u. o P . 7E
HeUmundstr . 15, 2,  möbl. M. mit Kost. 7555
$ « imuiu >ftr . 16, 2 r., ein möbl. Z . za v. 6877
tHeriuaunstratze L, 1, gut möbl. sidt. Zimincr

(sep. Eingang) per 1. Januar zu vermicihen.
Hermannstr . 13, 3. Et. 1., möbl. Z . z. v. 7596
Hermauustraße 22 ein möbl. Parterrczinimer

(sep.) zu vcrmictheii. 76>11termannstr.24,2.crh.j.MannK.u.L.7509
«rrugarrenstratze 14, 1. Et ., v. Bersetzuiw
2- o cleg. m. Zimmer frei. 7443

Herrngartenstr . 17, 3X gut mbl. Zimmer zu v.
ßtapektenstratze 14, 2 St ., elegant möbl. Salon

mir Gallon und Schldiizimuier mit Pension an
cuien Herrn für I .̂ Januar zu verm. 7597

Karlstratze 87, 2 öt . i., eleg. und eins. möbl.
Zunmer zu vcrimetycn. 7543

Kirchgaffe 17 elegant möbl . Lvshu - und
Gchinfziumier . Nah. b. -.».. «8, 2. Etage. 678t>

Kuchgaffe 28, 4St ., möbl. Z. mit Pension. 6875
Krrchgaffe 87, 1. möbl. Zimmer zu verm. 7042
Lutf enplatj 1, 4, möbl. Zimmer zu vermiethen.

Meidlrche Mrrso«err. die Steütrug
srrrdLA.

Ein Dienstmädchen sofort gesucht
r.. Hklenenstratzc 18, Part . 46428

0 - iur Küche und Hausarbeit, 25 M.
Lohm gesucht Langgaffe5. 47149

ein- junges sauberes Mädchen
z. iosortigenEintritt für kleinen

Haushalt Montzstmße 38, 2.
Lücht. Mädch. sogl. ges. Saalgasse 14, L. 17686

En- tüchtiges Zimmermädchen
sucht„Hotel Hannhäuser". Bnhichofstr. 8. 1715!

Ein Mädchen. SSfÄ
•arbeocii gründlich veistedt. wird zum 4. oder
15. Januar gesucht Nosenstraße5, 1.

Em sanvere« junges Hausmädchen sofort qes.
Heiision üeciirr , Elisabckhensiraße 17.
f “ Ein ordentliches Mädchen sofort qesncht
»vmilörunnenftrofee 10, Bäckerladen.
^ . .Ertteinmädchen , im Kochen bewandert,
ln  i • für Anfangs Januar gesucht.
Nachzufr. 2- 4 Dotzheimeistiaße7, Part

MN °» El', Lltteinmädchen sofort qesucht
Nheinstrage 59, Lndni.

Ein älteres, sehr rubig leb. Ehepaar sucht ein
durcdaus brav., in Kücheu. Hausarb . erfabrenes

.. "" .Mädchen z 1. od. 15. Jan . Goeiheilr. 25. 2.
©in braves tüchtiges Mädchen für Hausarbeit

gesucht, gute ZeMnifse erforderlich, bei guten,
Lohnn. gerechter Behandlung. Eintritt nach Weih¬
nachten. « ousclmlli , Klrchgasie7, 3. 17248

Eine saubere ehrliche Frau wird für
, . "UNittags zum Keitiigen der (seictiäsis-
loknliiaten und Slbsiauben der Möbel für
dauernd gesucht. Nur Solche, ivelche gute
Empfebuiugcn anfziiipeiseii haben, mögen
sich zmischm6 u . 7 Uhr Abends auf unserm
Bureau melden. 179Zg

Ein Mamorschleifer gesucht Plattcrsiraße 58.
Knsrr zur Anshulse ges. Rhciiistraßc 91. 17230

«esltcht 17085
e».,-., 4L4),WU  W| tz-& Hermannstr. 2.

Jur e>n hiesiges Verjandtgcschäft wird per 1. Jan.ivOi ein

48 . Jahrgang . No. 59 i».

. tüchtiger
verheiratheter Bäcker

Offerten mit Gehaltsansprüchen und
Abschrift der Zeuguisse erbeten unter Chiffre
«- S. »,L an de» Tagbl.-Berlag. 17199

ttur eine Kallwasskibeilaiistalt wird
SU», kommenden Frühjahr ein

tüchtiger , gut empfohlener Bademeister,
der mit der modernen Kaltwasscrbchandluna voll-
kommen. vertraut ist, gesucht. Derselbe Halle
gleichzeitig einen Heißlnftniotor zu beizen. Wenn
veiheirathet, könnte deffen Frau als Badelvnrterin
angesreUt werden. Offerten nebst Vhokoqrapbie1,
Zeugnisse nnt. W.  s ®s au b. Tagbl -Verl.Diener, mitg4te”. ein Schloss ges. d. ^ ränbers ’«
üureau , Goldgasse 8 « . Tel 434

SchrkinerlehrUna ges. Hellmuiidstr. 52. 15732
En, braver Buchbinder -Lehrling gegen

Bergutuna ac,licht. Näh. Tagbl.-Berlaa 125)15
Proprer fleiffigee Bursche sofort gesucht.

Avclherdstrahe 76 . 17063
Ein Kiicchk gesucht. Nab. Schwalbacherstr. 69 P
Tiickt Grundgräber ges. Kaiser-Friedrich-Nina 86 .'
Ein tuchtiger Taglöhner zum 51alklöschen gesucht

Mainzerstrahe 54, Büiean, Part.

Königliche | | | Kchnnspieir.

Moritz Herz & Cie ., Möbelfabrik
ibe 38.

Luiseuplatz 2, 1, sch. möbl. Zimmer zu v. 7641
Steroftrape SV möbl. Z . pr. Woche3 Mk. 6725
Orantknnr . 2, Park., schön möbl. Zimmer mit

ob. ohne Pension an e. Herrn zu vermicrhei!.
Oran »cnsir . 3, Part ., Log. m. 0. oh. Kost zu v.

87, H. 1 r ., 2 g. nt. Z . z. v. 7529
Rbderstr . 0, 3 l., sch. „iöbl. Z . ü. zu vm. 7584
Roonstratze 14, Part ., ein d?s zwei mvb'l. Zim

mit od. olpie Pension zu vermielheii. 7685
Echarnyorststraffe 18, 1 St . I., ein gut möbl.

Zimmer an einen besseren Herrn zu vermiethen,
eocntnell mit Kost. 7559

Schwalbacherstr . 7, 2 r .. ein fein m. Balkon-
zuiiuler zn vermietben. 7593

V̂ rei -« l,e 5.8tr . LS , 1 r., eollön möbl. Z.  an
bess. Heii'n od. Gescbäftsfrl. bill. v. 7445

Steingaffe 6, im Laden, möblirte« Zimmer
sofort zu vermielheii. 7565

Stiststratze 24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
Walramstr . 6, 2, sch. m. Z. sofort zu v. 7198
Walranrstrasje 27 , 1 St . l., ein möbl. Zimincr

mit 1, evenl. 2 Betten zu vermielheii. 7277
Ein möbl. Zimmer mit Pension zum 1. Januar

zu v. Nah^Hkleneiistr. 18. >m Aiepgerl. 7674
Eleg. möbl. Talon und Schlasziinmer an feinen

Herrn oder Dame auf sosori zu verm. Nah.
Nhcinstrasie 52. 1. 6419

Dicht beim Nerolhal s. i. fein. H. zwei eleg. möbl.
Zimmer (Wohn- und Schlafz.) z. 1. Dez. z„ v
Z»  erfragen ,11, Tagbl.-Berlag. 7278

Frau zum Ladenputzei, für 1. Januar aesucbi
Mouatl. 8 Mk. Näh. Blücherstrasic6. I I

Monntsmädche « sofort gesucht
Rh-instrahe 82. Part . '17233

saubere Monatsfran zu alleiiistebcuder Dame
auf gleich gesucht Dambachthal 8, 2. 17220

Monatsfran , in der besseren
W -W  Zimmerarbci ! gewandt, zum2. Ja»

geiucbl. Vorm. 9—11 AdolpvSallee 25. 3.
1 ® ®*’ El» tüchtiges Mädchen für Haur-
W -̂W  ardeil von Morqeiik 8 di« Mittaa«

6 Uhr gesucht Kirchgaffe 19, 1 Lt.

Weibtiche Devsorren. dis StsUurrs
srrcheM.

ka»sm. gcb„ m. sch. Handschr.. m.
LD » r . , Schreibm. u. Stenogr . vertraut sucht

passende Stelle für jetzt oder später. Gcfl. Off
uitter M. I». ttS » an den Tagbl.-Berlag. '

Ml . sucht Beschäft. in Näh- und Flickarbeit und
W-ibzeiigiiähc,,. Römerberg 20, Stock.

Mädchenheitn —SlkUcluiachweirS*. Hciiojer.
Schwalbadierstr. 65, 2, enips. f. sof. f. b 11. q.
b. Köch., Alleinmädch nach Weihnachten: Köchin
11. HaiiSmndÄ. 1. Jan ., .Köch., Stützen, AUcin-
mädchen 45. Jan ., g. b. Köchinnen4.- 45. Febr
Köchinu. Hausmädchen, zlvci Schwestern, sowie
für später den Herrschaften besiens einpfohl. zur
Erlangung tücht. Personal« f. Privat Hotel.

LkULg ŝ &Ulkü -§ ih ' £ CAii
Ellenbogenaasse 14. Telephon 2368. einpf. tüch.

Köchin, Haus- u. Allei,imädchcnm. g. Zengu.
Perfecte Hotelköchi « , Schweizerin(St . Moritz,

Davos rc. gewesen), gute Erscheimma, ivünscht
Stellung in Hotel oder BadhanL. Off. unler
Jl.  i ». 317 an den Tagbl.-Berlag.

Gcdieg . Köchin , 42 I . alt, die i. d. seinen Küche
perfect sungirt, m. zehnjähr . pr . Zeug . , sucht
St . Miiiier ' s Bür . , Wevergasfe 56 , P.Kranfm ] ^ ti ^-m t - Frankcnstraße , Hth. P . L.

Mädchen s. Wasch- u. Putzbcsch. Röderstr. 22.1
Jg . Frau s. Besch, i. W. Wellriystr. 25, Slb . D.
Mädch. s. W.- u. P .-Besch. Schwalbacherstr. 55, 3 l.

Leere Zimmer, Mansarden.
Kammer«.

Doffheimerstr . 60 , Gartenhaus 1 St ., uninöbl.
Zimmer mit separatem Eingang. 6069

Frankenstraffe 15 eine heizbare Mansarde zu
„verm Näh. Dotzheimerstr. 48, in, Laden. 7733
Eine Mansarde iui Borderhaulc zum Einftcllcn

Von Maaren per sofort od. später zu vm. 6193
.« » riia , Liiiiggasse 47.

16, 1, ein oder zwei große
V schone gerade heizbare Frontsp. an ruhige

Dame unwodl. od. möbl. zu vermiethen.

Kemisen. KtaUungr», Scheune»,
Keller ete.

E>̂ h«imerstr . 1« 3 große Keller für Obst und
Ä,* U 2,er,lIKt,l,tn.- Näh das. 5088

fl0^ e 4 'll kin Reniisenbau. mit oder
ohne Wohnung, aus 1.  April 1901 zu vermiethen.
Nay. Part. 779 -,

Wönnirchc Urrsonen , die Stellrrntzfinde»

Junger Mann
mit schöner flotter Handschrift per sofort oder per

1. Jnttnnr 1801 ans ei» Biircan zum Ab¬
schreiben gesucht. Näh. Tagbl.-Berlag. K455

für» Comptoir einer ersten
hiesigen Wcinhandlung beit-

empfohlcner junger Man « mit guter Hand¬
schrift und mit doppelter Buchhaltung vertrant.
Ansführliäte schriftliche Auerbielm „uter
I ' . «L. 78 postlagernd. 17136
Jüngerer Schreiber

flZucur per 4. Jan . 1901. Gelege,iheil zur weit.
Äluebild. j. d. Buchführiiiig geboten. Stellung
dauernd. Nur Solche mit best. Zengn. »nd
Empfehlungen wollen sich melden. Adresse in,
Tagbl.-Berlag. 47345

ä'w' Fußbodenlegen gesucht
vüjl VHIU Ecke9(0011= »nd Bülowstr.

Tüchtige

Mönniiche Drrssnkn . die Mettuna
snche-r.

Weiubranchs. .
velcherdenen Gedalksarnpruchen Stelliing per
1. Zauuar . Offerten unter W. m.  sss «„
den Tagbl.-Berlag.

I . verh. Mann. Jub . d. eins. Z., militärfr., 5 I.
rc ^ j ' 2Sf'"9r. th., ni. allen
Eompt.-Arb̂ verti strm i. eins. u. dopp. Bilchb.,
j- Bur -- 0. Bertr.-P . p. 1. Inn . Off. m. Anqabe
d. Anf.-Geh. erb. a. d. Agentur Biebrich. ll28

Jg . Monn , 18 ^ ahre all , tadelloses Äeußere, I
suege stelle als Keösbeqteiter, Diener 2c. Off.
illitc. 5-. L-ri an den Tagbl.-Berlaa.

Mittwoch, den 19. Dezember.
281.Vorstellung. 18. Vorstellung im AboniiementH.

Große Ouvertüre (No. 3) in 6-dnr zur Oper
.Lconore" von L. Vau Beethoven.

Fidelis.
Große heroische Oper in 2 Akten von H.Treitschke.

Musik von L. van Beethoven.
Musikalische Leitung:

Herr Königs KapellmeisterProfs Mamrflardl.
Regie: Herr DornemaK.

^ , Personen:
Do» Fernando, Minister . . Herr Nnffeni.
Don Pizarro , Gouverneur eines

StaatSgesängnisses . . . . Herr Müller.
Hdorenan, ein Gefangener . . Herr Kalisch.
Leonorc, seineG-mahlin, unter

dem Namen Fidelio . . Frnu Leffler-Burckard.
Rocco, Kerkermeister . . . . Herr Schwegler
Maizelllne, seine Tochter . . . Frl . Wallncr.
Jaqumo , Pförtner . Herr Reiß.
Em Hanplmann . Herr Berg.
Erucr L-la'ttsgi-faügeüer . . . Herr Schmidt.
Zweiter « laatsgcfnngener . . Herr Enqelmann.

staaisaefaiigen «. Osfizicre. Wache. Volk.
Die Handln,ig geht in einem spanischen StaatS-

gcfangiiiste einige Meilen von Sevilla vor
Decorattve Eiiirichtiliig: HerrOberinspeclorSchick.
Kostniiil.Ellinchtniig: Herr Oberinspector DanU «.

Nach dem1. Akt findet eine größere Pause statt.
Anfang 7 tthr . Ende nach 91/. Uhr.

Mittlere Preise.
Donnerstag, den 20. Dezember. 18. Borstelluiig im

Aboniiewenr C.  Worin Stuart . Trauerspiel
in ĉ> Akten von Friedlich von Schiller. —

^ Anfang 7 Uhr. Einfache Preise.
Freuag : Das Brandmal.
samslag: Der Postillon von Lonjumeou.
Sonntag , Nachm. 3 Uhr: Hanse! und Grctel. Die

Piippcnfcc. Abends7 Uhr: DieReginieittstochter.

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Conccrt. 8 Ubr-straiiß -Abend.
Königliche Schansxieke. Abends 7 Ubr: Fidelio.
Kesidenz-Lheater. Nachm. 4 M,r: Struwwelpeter.
Walhassa-Kanpi -Meftanrant . Abends: Große«Frci-Concert.
Beichslialren- Thcater . Abd«.8 Uhr: Vorstellung.
Aarirtttheater zum Aurgerlaak . Abend« 8 Uhr:

Vorstellung.
Keilsarmec, Frankenstraße13, AbendsS’/2 Ubr:

Oeffentliche Versmnm'img.

Alterthums -Acrein (Anthropologische Kection) .Abend« 6 Uhr : Vorrrag.
Wiesbadener Wassnir -Kerein . 8 Ubr : Vortrag.
tzurn-Ferern . Abends von 8—10 Uhr: Fechten:

9 Uhr: Gesangprobe.
Männer -Luruöerei « . Abends8'/- Uhr : Rieqcn-

sechten, 91- Ubr: Geiangprobc.
tzurn-Heselkschaft. Addŝ v. >/-9—10 Uhr: Kür-

sechten. Gesangprobe.
herein vom vlanen Kreuz zur Crtnker -Zletinng,

Wellriystr. lt.  Abends 8‘/> Uhr: Versammlung.
Wiesbadener Wrresmarken - Sammler - Derer«

und Seetron Wiesbaden. 8'/i  Uhr : Sitzung.
Mcsb . Nadfahr -Dcrern 1884. Abend« 9 Uhr:

Sitzung(Clublokäl Noniienliof).
Dereinrgnng aller Wurschenfchafier Wiesbaden.

Abends: Farvenkneipe.

Urstdenx - Theertex.
Mlltivoch, 49. Dezember.

Nachmittag » 4  Uhr . - Kalbe Preise.
1. Kilider-Borstelluiig.

Der StrrunWelPetsv.
^Weihnachlsmärchen mit Gesang, Tanz und Musik

in 4 Bildern von Dr . G. Lravii.
Regie: Aldni » Unger.

1. Bild : „Der große Niclas." — 2. Bild : „Im
Traum." — 3 Bild : „Ein lebendiges Bilderbuch."

— 4. Bild : „Struwwelpeter's Abschied."
~ ^ Derlonen:
Frau Trcuwald, Dorfschul-

nicisters-Wittwc . Clgra Krause.
Lurchen, l . .

Mani ? ' 'b" Kinder ' ' -
) . . !

Der Dorfschulze.
Die Weihnachtsfee.
Der Teufel . . . . . . .
Nleister Valentin, Flickschuster.
Barbara , sein« Frau . . . .
Der Stniwwelpeier . . . .
Pauli,ichen mit dem Feu rzeug
Der Siippen-Kafper . . .
Der Danmen-Koiirad . . . .
Der grasgrüne Jägersmann .
Der große Niclas.
Der Zappel-Philipp . . . .
Der kodlpcchrabeuichw.irzc Mohr
Hans Guck in die Luft . . .
Ein Schneider. .
Waldteufel, Nußknacker, Arbeiter, Kinder, Thurm-

rvächtcc rc.
Nach dem 2. u. 8. Bild finden größere Pause» statt.

An saug 4 Uhr. Ende >/-« Uhr.

älar ..
Else von Barcna.
Käthe Ercholz.
Gerdh Watdcn.
Ellh Osburg.
Albert Rojmow.
Helene Kopmann.
Carl Eckhoff.
Hermann Kunz.
Minna Agke.
Friedr.Trcuwald
LinchenTrenwald
Moritz Trcuwald
MartinTreuwald
Meister Baleniiu.
Der Dorfschulze.
Nana Bianchi.
.Richard Krone.
Hildegard Blank.
Georg Sllbri.

Donnerstag, 20 . Dezember, bleibt das Residenz-
Theater geschloffen.

Versteigerung von Schnhwaaren im Laden Kirch-
gaffe 13. Vorm. 9' /- ,Uhr. (S .Tagbl.590S . 18.)

Versteigerungeine« Üllanrev-Jnveittars auf der
Baniiellc in der Bnregasse zu Biebrich, Nachm.
2'/- Uhr. (S . Tagbl. 590 S . 11.)

Fortsetzung der Schiibwiurren-Lersteigeruilg in,
Anctionslokul WeUritzstraße 49, Vorm. 90- Uhr.
(S . Tagbl. 590 S . 18.)

Freitag, den 21. Dezember, Nachmittag« 4 Uhr:
2. Kinder-Vorstellung. Der Sirnmwrlprter.
Weihnachtsmärchen mit Gesang, Tanz >,. Musik
in 4 Bildern von Dr . G. Braun.

Samstag : Die strengen Herren. (Novität.)
Answärtigr Theater.

Mainzer Stadttheater . Miilivoch: Shmphonie-
Concert. — Donnerstag : Der fliegende Holländer.

Weteoeolldgrsetre öekri >ttttit « ngen
dev Station Wirsdaden.

17. Dezember 1900.

Barometer*) .

M«liiiorsijjIkistl«.Kiiel
sur dauernd« lohnende Beschäfligung sofort
besucht. 17114

Mnrmorwcrk Wiesbaden,
Schlachthausstraffe IN.

7 Ubr
Morg.

2 Uhr 19 Uhr
Nachm. Ahdk. Mittel.

765.8 764.5. 762.9 764.4
1.9 2 9 0 8 1.6
4 5. 4.9 4.3 4.6

86 86 89 87
C. W. W. —
— — — —

ThermometerC.. .
Dunstspaiin. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur4.5. Niedr. Temper. 0.8.

*>Die Baromcrerangadcn sind auf 0" <£. tebucin.

Wottcr-Kericht
des „Wiesbadener Tngblatt ".

Mitgethcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewatte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
20. Dezember: wolkig, bedeckt, fenchtkalt. Nieder¬

schläge. vielfach Nebel, lebhalte Winde.
Auf - und Uiitergan « für Sonne (®) und

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

1900 ,
Dezbr.

20 .'

im Süd.
<4

Au so I Unterg.
!Uhr Min .Irihr ÄinsU hr MinssUhrSlnii
12 25 | 8 25 | 4 25 || 6 47B .s 3

Aiifg.
C
. Unterg.
Uhr Mn.

19 N.

zu WiesJDaden.
Mittwoch, den 19. Dezember:

Abonnen!ents-Concerte
t-es städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Kgl. Musikdiroetor Louis Lüstner.
1- Adolf -Marsch . Michaelis.
2. V\ aldleben , Ouvertüre . . . Kücken.
3. Abendruhe (Streichquartett und

Harfe) . Schumann.
4. Scherzo aus „Ein Sommer-

nachtstraum “ . Mendelssohn.
5. Balletmusik a.„Die Carnisarden“ Langert.

Solo-Violine : Herr Concortmeistov lim er.
Solo -Violoncell : Herr Eichhorn.

6. Ouvertüre zu „Die lustigen
Weiber von Windsor “ . . . Nicolai.

7. Auf der Wacht, Charakterstück
aus dem Soldatenleben . . . Eilenberg.

8. VI . ungarische Rhapsodie . . Liszt.
Abends 8 Uhr:

Joliaun Ktrui ( s « . .* bend.
Leitung : Herr Conccrlmeister Hermann Inner,
1. Aegyptischer .Marsch . .
2. Ouvertüre zu „Indigo “ . I
3. Rosen aus dem Süden, Walzer
4. Königin -Gavotte aus „Das Spitzentuch I a*

der Königin “ . I '
5. Ouvertüre zu „Waldmeister “ III ) K
6. Kaiser-Walzer . » '
7. Streifzug durch Johann Strauss’sche 1 1

Operetten, Potpourri von Schlägel . .
8. Tik-Tak , Schnellpolka a. „Fledermaus “ I

^_ ~ . . . ^ •am M« , - __
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im,L jsft ®s ' 'Ä ® ,äÄ . rs
jrinf Ö,'f,tC fen J?Tt 'i5n « »schmeichelte . Das Vereinrlebeu
rcht übrigens auch eine nicht zu ü&erfrbeiibt S n

fer » s, ;nsfs [SfS ;

SÄftSTÄ -----
K. Biedermann.

*» * * » » » » » » » » » « » » » . » » » » » » »'* * * *W¥W* * W* W^

(28. Fortsetzung.) (Nachdruck verböte,,.)

Die Götti» des Glücks.
Roman von IleinHokv Artmann.

suchem off?» 'st̂ ^ °"^ ? ^ aIIett  Hotelgästen und iliren Bc-
d£ ! r h m! -3dl mtt  in  diesem Haus6 ™!" t crcn Drt ' an dem wir vor Späherauaen und

Lauscherohren unbedingt sicher wären , als mein Zimmer ."
»und , ich habe ^ hr Ehrenwort , daß ich Ihnen dabin

durfte, ohne mein Vertrauen in Ihre Ritterlichkeit
svater bereuen zu müssen?"
Sie "echeÄl ^ ,n '^ r " est mein gnädiges Fräulein , daß
«wie eine solche Frage für nothwendlg halten ."

„Run wohl, lassen Sie uns denn gehen!"
a , t j , ous einem kleinen eleganten Salon mit anstoßendem
^tasZ 'mmer bestehende Wohnung des Regierungs -Assessors

Stock. Hanna hatte es abgelehnt den

L ' " . n«L Ä

ßn «Ä: b" f“ m ‘ " ° °- ?hr - -» >«

ber £fzA ie' bitte’ , ein  F '"ster! Mir ist warm, und
« Kf £ „ mZZn ‘e 3,mm - --
a»s X6* f. nuv nocb' daß sie mich anffordert, die Blumen
heilte M nickitsdest"? ""' dachte der Assessor. Aber er
stzrechen.' 1nu? ks/ ^ mger, ihrem Verlangen zu cnt-

H einem kleinen KopfschütlAn' wieŝ siê den Sesstl zurück
gleicht au ^ eS

"Dar? i!b" überrascht, mich zu sehen - nicht wahr?"
Syvander?"̂ "«raus antworten, Fräulein

als 'AnheikwüMte ^ "^ wenn ich etwas Anderes
, ^ ."^ o" ,denn , ich war jedenfalls in viel höherem Maffe
beglhckt als überrascht, da ich 'mich nicht einen Augenblick
^iefnurvon ' befundenhatte, daß der Rohrpostnur von ^huen Herruhren konnte."
- ^ rp"d . woher nahmen Sic diese Gewißheit? Meine

J R »'» «W Mannt fein, und S!
l .£ mw“ t 4.S ',?rL b“i " ° °°- -l" -

üiÄÄSKS

Lebens erfuhr . Ah, wenn Sie michUfthen können
Kckmkfckttt"' " zerschundenen Händen und Knieen in der
Schutzhutte ankam, einen mächtigen Edelweißstrauß in der
k« "dann ? « " ?" « » H" --" - »7d « "

mr erfuhr , daß Sie schon seit mehreren Stunden fort
leien, ohne auch nur einen Gruß für mich zurück zu lassen

nTV ' rl ^ ' ffeineS  verheißungsvolles Wörtchen —
S '° wurden sich wegen Ihrer Grausamkeit noch heute die
J " 1' * ” Vorwürfe machen. Weshalb , um des Himmels
Willem haben Sic mir das eigentlich angethan ? " °
mtif!, &Ie tttĉ«'^ '̂ err  Regierungs-Assessor, daß die
kleine, a” mir  wäre, wenn von jenem
dl- L - L ' llN ms - »--h -n-p- n°ch einmal

tueaÄfW £ fUKJ a*>te n ' "eS 'st mein Inkognito,
werden I , f * ufflarun 0 *« erhalten wünschen. Ja,
sie Ihnen gebe?""" ^ gewiß nicht böse sein, wenn ich
r "Ast . ße derart , daß ich Ihnen deshalb böse sein müßte
so will ich allerdings lieber darauf verzichten. ''
mir CZlZ @nmbre ^ 6e" .S 'e gar keine Veranlassung
mir zu zunien — auch wenn ich Ihnen freimüthia aei ebe

l °i ’i  SI - ein wenig auf ti, % SZ

^ " ^ stl ' same Probe - in der That . Und was war
ê >, da -, -sie damit ergründen wollten?"
mrifui ^ °^ e mich überzeugen, ob es wirklich und
wahrhaftiger meine unbedeutende Person gewesen, de

htiinf «! “ 9U L.! erlasse Ihnen eine weitere Rccht-
SS , J m Ende war )a das Ganze auch nur ein Scherz.
ü • Ä6cv? bc e§ ""hl von vornherein dafür gehalten haben
da ich Ihnen auf dieselbe Weise diente." fairen yavcn,
c , "-f 'r.j ' b"ß ich leider allem Anschein nach weniger
scharsblickend, und jedenfalls viel leichtgläubiger gewesen bin
f .t met.n gnädiges Fräulein ! Sie würden die Wahr-

lßci  weine Person noch an demselben Tage erfahren
haben, wenn es nicht durch Ihre Flucht unmöglich gewesen
wäre - ich aber habe wochenlang die Schweiz nach allen
Niungen durchstreift um das vermeintliche Fräulein
!" stAst" ner wicderzufinden, und ohne das glückliche Ungefähr
Wtr,^fnF, t9Cn  f^ fl0eS tmirbe ,cb Vw^ ichl noch Jahre hindurch
forlgefahren sein, nach ihr zu suchen?" V

„Sie erwarten natürlich nicht, daß ich im Ernst m.
diese Nachforschungen glaube." ' B * ® rnft 0X1

■ ,iv bereit, den Beweis dafür zu erbrinqen wenn
meine VersicherungIhnen nicht genügt. Als Sie an diesem
Morgen in der. Wohnung Ihres Herrn Bruders plötzlich

h.'wwlische Erscheinung vor mir standen, durfte ich
beigen, was ich empfand, und mußte meine ganze

MeLLk. 7 ". r mdt ,ble  r » - d- d-s SIS/ . ireerlehens zn verbergen. Jetzt aber _ _ “

»fÄ ts w « s $

,,3c() bin ganz zu Ihrer Verfügung, obwohl ich es, offen

48 . Zahrgang . WOO.

gestanden, vorziehen würde, von angenehmeren Dinaen ru
"Ludern . Sie sind also von der leidigen Affaire unttrrichtet ?"

„Ich . bin nicht nur davon unterrichtet, sondern ick, bin
fei n -0r an bem  Ausgang interessirt. Sie wissen

wahrscheinlich nicht, daß mein Bruder mit der Tochter des
Herrn Georg von Restorp verlobt ist?" ° §

^vtsache war mir allerdings nicht bekannt Und
ich gestehe, daß sie nicht sehr erfreulich für mich ist ' Denn

-ine- Gegnerin b°e" ?a«? n " ^ »-» « »ne»
»Ich würde nicht hier sein, wenn es so wäre Von

Ihrer " Wideriack^ ' s °6W-nfl3 06  itf) °>'ch auf die SeiteWide » achcr oder aus die Ihrige stelle."
einen wärme » ? fi ? *6 n ’r S ‘U'cbt ü0,;  Zurückweisungeinen wärmeren Ton anschlagen zu dürfen.
um «' uß- Fräulein Hanna,

~i ie  VundeSgcnostenschaft zu gewinnen. Wenn Sie
das ^Schw -r,te verlangten , für einen solchen Preis wiZe

bcwMing .̂ w-t einer ungeduldigen Hand¬

beil 9tt*i eJ Üwf n f te niir  Versprechungen machen, ehe Sie
den Werth dessen kennen, was ich Ihnen zn bieten habe
chilii i? i ' "aalMst? urb" "^ m  0,nuÖen' ba& eS  wir darum zu
s U.l el' üuiante Phrasen zu vernehmen. Aber ich wünsche

nrchau^ ernsthaft mit Ihnen zu sprechen. Je bestimmter
w,r uns zunächst auf das rein Geschäftliche beschränken d!sto
Ichiicller werden ivir zum Ziel gelangen." '

OS mußte ihr trotz des geöffneten Fensters noch immer
sehr warm sein, denn sie schob den Sckl ier emvo- wi

batte" leü? ,? Cl ^ baf)in  eigentlich nur ihre Augenhatte leuchten sehen, und er war aufs Neue betroffen n»»
ihrer außerordentlichen Schönheit.

„Es wird eine geschäftliche Verhandlung sein bei der
von vornherein aller Vortheil ans Ihrer Seite ist" sagte
blick^ baß" "i^ "b"e"? ^ " ^ ^ " b^ c' 3 *  keinen Auqen-
b b^" Kürzeren ziehen werde, aber ich werde
auch die Niederlage noch als ein Glück empfinden."
or "" kstn, daß die streitige Angelegenheit durch die
Aufsindung eines von Ihren , Vater geschriebenenBriefes
m cm ganz neues Stadium getreten ist Die Ber-ckniouna
b^ ' Z -storPsch-n Anspruchs ff? damit

Or konnte .seine Augen nicht von ihrem Gesicht los-
niaccien, und über . dem Entzücken, in das ihr sinnbe-
sprachher >hn versetzte, hörte er kaum, was sie

"iTift »*" " '*  d -»
"Wenn Sie es auf eine gerichtliche Entscheidung an-

lierentt" Sie den Prozeß ohne Zweifel ver-

Ein ^ bbost̂ ^ L ^ Klang dieses Wortes ernüchterte ihn.
7 " Abhaftes Mißtrauen hinsichtlich ihrer ihm bis jetzt
regen " °^ 'B unverständlichen Absichten begann sich in ihm zu

immerhin abwarten. Vor Allem
mußte doch wohl die Echtheit des Briefes, der so mer^
werden kommt, überzeugend nachgewiesen

(Fortsetzung folgt.)

** " di7c ^ 77 '!i?,'.'? " 7 ' 7 ° ßtttl,e im ”ner < »nd fiir »ns. « HLbsch. « itUMm,,
—^  I " NSst « urn iß „ „ » «4 d" uhc

Dp. _ Piaeisssa * «

s* r '
Dieses ist der beste existirende

Sriiß . Wtz Hiiidüjftte,
^er so vielseitige Uebungen gestattet, daß jede
Muslrelgrnppe des ganren Körpers
herangezogen und dadurch girichmäßig errtwrckeit
und ansgebrl - et wird. Da er feelegbar ist

schMach» . ,, K,nd wie°,m stärk ». ,, NI.benutzt werden! ®

General-Depot:
Mesbadeu , Tamrnsstraße 3.

, P * Am
^lrüittnrsrlzes Maaren - Daus

und Gmnmifnbrikale.

LasLfE Rindfleisch 56 Pf.
Kuldfleisch : ; ; ; ; ■ «« "
Hammelbraten . . . ." 60 7

Klotz, Helenenstr. 18.

Pelzwaaren,
llWuffcu uno Colliers in Skunks,

Bisam , Persianer u. s w
empstehlt billigst ' '

A,  CHillsergf,
Kürschner , 16727

1- Marktstraße 12, Entresol.

Hochfeine Odeurs : — Märzveilchen —
Waldveilchen — Violette de Parme —

— Chrisantemum — Königin der Nacht—
— Maiglöckchen — Heliotrope — etc.

Ldlis Sdlild , nur Langgasse 3.  17016

mit Wasserfüllung,
sowie

schmiedeiserne

Christbaumständer
in grösster Auswahl 17144

L. 0 . Jung,
Telephon 213. Kirchgasse 47.

Kl »enw « a« n  uud Hau «,
u . liliolienirerätlie - Magazin.
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Photogr. Atelier J . B. Schäfer,
21 Rheinfstrastse 21 (Hstel Taunus).

Atelier für alle photograph. Arbeiten in künstlerischer Ausführung.

Za

besonders geeignet empfehle ich mein
reichhaltiges Lager in:

Prämiirt: Stuttgart 1898 mit höchster Auszeichnung: Ehrenpr. n. 2 siib. Med. ebenfalls Frankfurta.M. 1969.
Aufträge zum Feste werden bis 23 . d . M. angenommen.

NB. Den schönsten Weilj alirSWllKISiCll bildet eine JP © rtrSlIt - 'PO ^ tkai *f^
mit Photographie . Die Anfertigung erfolgt nach jedem anderen Bilde, sowie auch nach jeder Aufnahme in einigen Stunden.
Aufnahmen von 9 Uhr Morgens bis 7  Uhr Abends . 17129
Preise der Postkarten -Photographieen : 12 Stück 3 .50 Mk., 25 Stück 0 — Mk., 50 Stück 11 — Mk., 100 Stück 20. — Mk.

Auf Wunsch mit Aufdruck : Herzlichen Glückwunsch zum neuen Jahr.

Mel-Iaffee-
iiik!  Tliee-Service.

Theeständer In Hupf er u . MickeL
Tortenplatten.
AufiaufTormeii.
Servierbretter.

Aufträge für Neujahr werden schon jetzt entgegengenommen.

Weihnachts -Geschenke!
Das nützlichste Weihnachts-Geschenk ist ein MsdrlstiLck, denn es hat klerlrenden

Werth nnd dient zur Verschönerung des Heims!
Ich empfehle als zu Geschenken besonders geeignet:

Kanerntische. Kervirtische, Eredenzen, Kpersetische, Knsfets, Uertieoms , Trnmranr, Nähtische,
polirte Tische. Stühle , Stalfcleren, Etageren . Wandbretter, Säulen , Postamenten, Palmständer,
Salonschränke, Polstergarnituren , Saphas , Schreibtische. Kansapotheken, Cig«rrenschränke,
Compl. Ketten, einrelne Ketttheile, Aachtfchränke. Waschkommoden, Toiletle «, Spiegelschränke,
sowie aüe sonstige« Einzelmöbel in nnnbertroffener Ausmahl, in gediegenen Fabrikaten,

besonders preiswerth.
Ich lade zur Besichtigung meiner Lager, darunter auch

30 complele MWerzimmer
ergebenst ein.

48  Friedrichstratze 48 , | | ] mf 48  Friedrichstraste 48 ,
nahe Schwalbacherstraße. ^ nahe Schwalbacherstraße.

Eigene Werkstätten. — Telefon 2321 und 2006.

Rinderftühle aller Art,
hohe und niedrige , feste und verstellbare , Patent-
Kittderftüh-e zum llmktappcn , mit Spielvorrichtung

u. großem Spiel- u. Eßtisch, von 5,85 Mk . an.
Kindertische, Kinderbänke, Lausstühle re.

Größte Answahl. 16567
Jrn Ausverkauf

Caspar Führer,
48 . Kirchgasse 48. Telephon 2048.

y  Laubsäge -,
Kerbschnitz-, Werk
zeisg-Kästen und

Schränke,
Kinderwerkzeuge,

Waschmaschinen,
Wäschemangeln,
Wringmaschinen,
Bügeleisen,
Dalli- Plätten.

Ofenschirme,
Kohlenkasten,
Ofenvorsetzer,
Feuergeräthe,
Wärmflaschen.

empfiehlt

Bitte um Beachtung
meiner

10 Schaufenster. /
Schlittschuhe,

Kinder -Schlitten,
Gaskochapparate,
Petrolkochöfen,
Trittleitern,
Dokumentenkasten
Stähl. Cassetten,
Schirmständer.

Tafelwaagen,
Küchenwaagen,
Tischmesseru.-Gabeln
Messerputzmaschinen,
Fleischhackmaschinen,
Reibemaschinen,

Tlseft - und Trancliir-
.Bestecke«

Scheeren , Taschenmesser.
Hau § apothek « ii*
Schlüsselschränke.
Cigarrensehränke.
Schmuckkasten.
Truhen.
ISiiosiesitl sehe.
Palmständer.
Käfigständer.
Käfige.
DfeiwehirHie.
Kohlenkasten.
Schirmständer.
Wäschemangeln.
Wringmaschinen.
Bügeleisen.
Werkzeagschränke«
Werkzeugkasten.
Lanbsägeschränke.
Laubsägekasten.
Kerhsehnitzkasten.
Brandm alkasten.
Lothkasten.
Lederpunzapparat ©.
Kindersägen.
Kindersägehocke.
KerbKchi . it/ -.Laubsäge -,Brand¬

malerei -Vorlagen , auf Holz
gezeichnet.

Altdeutsche Truhenbeschläge.
Christbaunsständer mit u . ohne

Wasserffillung.

M. Frorath,
Kirchgasse IO,

Telephon 241, '“W®
Eisenwaarenhandlung,

Magazin für Haus - u . Küehen-
Linrichtungen . 1Ü710

Zu Weihnachten
empfiehlt

Cigarren , Cigaretten in jeder
Packung , Cigarrenspitzen , Pfeifen,
Tabaksbeutel , Cigarren » Etuis,

Portemonnaies 17051
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Melirere LOGO metrnr  farbige und schwarze Kleiderstoffe.
(M Serie I 75 Pf., Serie II 1.25

Serie III 1.80 Mk. pe
M IDiese Kleiderstoffe sind a

Verkauf enorm billige

Langgasse 8

Zu Merhnachts-Geschenken
empört seine rnhmlichst bekannten gediegenen

8. MauritiusstraLe  9

«^ uo ,u oua !lSe  ZO , gegenüber de, WM - n. SchieretemeMi,« . . .
_ Grosse Auswahl in

Biatt- u. blühenden Pflanzen, Mwie  Palmen, Araucarien
(Zimmertanne ) in allen Grössen und Preislagen.

Geschmackvollste Blumenhindeceiea , ° Jai-dinieren,
_ Blumenkörbe

Lu billigen Preisen

Milhelmstraße 38,

u . s ° M, BilSägge Preise

p FRiKZMSiN
tfRlEDftliftCARL

OoEsSssi®
Internationale Aussteiiuo

Üedaill®
Frankfurt a/M. IMS.

mi>' "" ö ZU'krschmuck.I Wiesbadener Bisquit-Fabrik
4b-*■4  X -a empfiehlt

W  Saalgaffe 36 , Hf am Kochbrunnen.
Louis Pomy

Galvarbeiter,
i  Saalgaffe 36 , ,
(k am Kochbruuneii. m leSä  in stets frischer Qualität:

»amiie - lfimuits , gewürzt mit äehter Vanille,
»eroberg - Bistjait » j gewürzt mit

. .. . . , . . . Mandeln , Anaras,
Hiabeer Citrenen

Vict ®s-lm - E£ sK̂ !jits j Rnm, Milleileurs,
, 1 Ingwer,Carfiamon

«ftneens in den verschiedensten Formen
w « *Sre BasquUa uud C » U« s . Jflll ,„n

Wallnuss - u . Haselnusskern , Him 'oeer-, Erd - yfß
beer - und Johannisbeer -Gelee, MJ.

»elicatess . Zwieback mit Himbesr - oder ^
CitronenglasUT,

a » « lic » «e* S-K w ie 5>JM!lt  olitu > Glasur,
Sjieciilatiu * m reizenden Figuren ( feinstes

_»* (HhnarlBagebh ' ck
Vorsaglirhe , n «ee - , KnfTee - UAd

«» essertgretiiicli,Neuheit’ ?v?in\
prächtig . Ausführung,

Mixed , kochioiner Wohlgeschmack , beliebtes
einnaohtsgebäck,

M « k r oiien . MiscbBDge . i , feinste Marke,
■ atienne ( russ . Brod ), äusserst beliebt,
Baseler Leckerli , eine hervorragende Qualität.

Marken empfehlen wir sortirt

in allen Breiten zu den

billigsten Preisen.
Brmhgold und Silber, Platin und Zahngebisse kaufe

PI®

VOM
HESSEN.

iöo!e50e ,^ ei fe aq!;.t8i°u Cli‘Cnke•emPfeh,e  ti tf ,,rre ., .. .,d Ci «Ti
0 , 50- und 25-Sttck -Packung in jeder Preislage und anerkannt gut-

Cai.rl Heilte , Gr. Burgstrasse 17,

Grosser Ausverkauf der - .. 0? obigen Marken empfehlen wir sortirt unsere renommirten Wlnah»a«, m-
m prächtig deconrten Prachtdosen und sollten dieselben auf kri . ™ -k ,dxe?.er ,Mwohunkea
dieselben stets willkommen sind . Unsere Fabrikate “ ind in Z W“ h“ d ‘“ “ 0»»e fehlen , da
Colonialwaaren -Geschäften erhältlich 6md ln doQ nieist°“ Delicatessen - und

Haupt-Niederlage bei Klein » Weber . Langgasse 15  a

O. Gottwald
Faulbrunnenstrasse 7, Goldschmied , Faulbrunnenstrasse 1,

empfiehlt sein Lager in

Gold - und Silberwaaren
za VVeilinaclits-Gc,schenken  zu nur reellen Preisen.

Trauringe Selbstanfortigu ng  in jedem gewünschten Preise.

in Handschuhen , Cravaüen , Schirmen,
Memonnaies , Kragen u. Manschetten

zu sehr billigen Preisen.



uu i ®’ - -> TPIN T"l Häfnergasse5,
Werkstatte Kl.Webergasse7. . II U 111 , Werkstätte Kl.Webergasse7,

Vergolderei, Spiegel- nnd Bilderrahmen-Fabrikationsgesehäft
empfiehlt für Weihnachten Büdepralimeii In jeder Stylart nach den neuesten Modellen für
t*elgemälde , Kupferstiche , Photographien etc . zu den billigsten Preisen.

d Sorgfältiges Kinrahinen mit sicherem Schutz gegen Staub und Manch . Jeder Rahmen
wirdm meiner Werkstätte auf das Gewissenhafteste angefertigt und führe ich keine sogenannte Mändierwaare.

Grosse Auswahl in Toilettenspiegeln und Photographieständern.
P . Piroth , Vergoldern iaiid Biidereiiiraimumgs-Oeschäft

Heb . Napl.

16767

Itr-Kumrieil

Grün Etikett

in allen Preislagen von ME . 6 .— an.
Jmportirte : Ia Wellensittiche , (Ärau-

köpfchen, Cardinäle , Chi ». Nachtigallen , Mövchen,
feuerrothe Tigerfinken , Nönnchen u. Muskatfinken,
Zeisige , Stieglitze nnd Dompfaffen.

Nur praktische, dem Zweck entsprechende
Vogelkäfige.

Lieder singende Dompfaffen unter voller
Garantie für rein durchfingend empfiehlt die 17080

Kwei - LWselhMdlM IM WtOÜU,
Kirchgaffe 2S.

'9 )(9 )C$ )(e) (®)(®) (®)(# )(®)(®) r@y@)

lagner Burgeff&co.
_ n  »
Extra Cuvee

Vi Flasche Mk. 3.30, bei 6 Flaschen ä Mk. 3.20,
]!• • • 185 , „ 6 , ä , 1.80,

1 " . 4 -30, „ 6 „ k „ 4 .20,
» I2 V » 2 .45, „ 6 „ k „ 2 .40,

Bowlea -Sect '/i  Flasche Mk. 1.75,
Weisse und rothe Weine

per Flasche von 70 Pf , an,
Deutscher Cognac ’/i Flasche von Alk. 1.90 an,

/2 n n n 1 - „

©

Franz . Cognac

Sherry, Madeira, Portwein , Malaga un
empfiehlt

dir . Steiper , Webergasse 34.
Telephon 2075.

Samos
16676

Gi

vsasasASASASASASä:

Für Weihnachts-Geschenke.
, Grosses Lager in alten ächten ital . u . deutschen

Meistergeigen u . Celli , ebenso neue von den billigsten bis
zu den feinsten . Grosse Auswahl in Bogen , Kasten,
Guitarren , Mandolinen . Zithern , Flöten , Trom¬
peten , Pulten , mecli . Mnsikwerken , Mund - und
Ziehharmonikas , Automaten , Phonographen und

_ alle sonstige Instrumente und Bestandtkeile . 15979
ff. Saiten ailer Instrumente , ff. Pianos von 450 M . an.

Rieh . WeidemaiiBE,
i Buregstrssse 17 . Gp.  lurgsirasse 17«
Atelier für Streich -Instrumentenbau und Reparaturen.

welici * Jiilins Rohr
empfiehlt zu

Weifariaehis - Geschenken
sein gut assortirtes Lager. 17Uo

Ein schönes Weihnachts-Geschenk
für die Jugend ist die

Ohodi-Camera.
Für 6 Moment- und Zeitaufnahmen, l '/a x6 cm.

_Mit absolut sicherer Plattenwechslung, gutem
Objectiv, welches klare scharfe Bilder liefert und
Verschluss für Moment- und Zeitaufnahmen.
Vollständig aus Metall construirt, deshalb solidund haltbar.

J l̂ e kleinste prali-„U/ty//t ii . cli . ie und voll¬
endetste Cuniera der Welt in dieser
Preislage.

Jeder Käufer wird von den vor-
tiiglielieu I.eistungen dieser reizen¬
den Vliniatur - t ' nuiera überrascht
sein.

JPreis Mk . 3 .—
Gnom - CameraZandig ,£

Ausrüstung,  in Carton verpackt, 16910
Mk . 5 .—

Ferner empfehle

Photograph.Bedarfsartikel
für lsleiraere Apparate . i *Iattengrösse
-8‘jiX # cm und 6x9 ein.
1 Chen-ystoff-Lampe . Mk. —.40
1 Copirrahmen, 4‘/ix6, . „ —25
1 Copirrahmen, 6x9, . „ —.50
12 Stück Nassovia-Trockenpl.,4‘/aX 6, „ —.45
12 „ Columbus-Trockenpl.,47jx6 , , — 60
12 „ Nassovia-Trockenpl., 6x9 , „ —.65
12 „ Columbus-Troekenpl., 6x9 , B —.80
32 Blatt Aristopapier, 6x9 , . . . „ —.50
100 gr coneentrirten Entwickler „ —.25
1 Packet Fixirsalz . „ —.20
100 gr Universal-Tonfixirbad . . . „ —.30
1 Schaale von lackirtem Blech, 6x9 , „ —.10
1Cellul,-o.Papiermache-Schaale,6x 9 „ —.20
1 Trockenständer für alle Platten, bis

6x9 passend, . „ —.15
1 Sucher aus Pappe . . . . . . „ .40
1 Sucher aus Nickelblech . . . . „ —.60
1 Glasmensur ä 25 gr. . —.35
1 Tube Klebestoff . —20
1 Pinsel . * _ 10
1 Platten!,alter . „ .10
Gisste Auswahli.pliot.Apparatena.Platze.

Chr.Tauber,Telephon
717.

J3T

Schlittschuhe
Kmderschlitten«w. 17225

Franz Flössner, ®*n*jji*«*«
Wir Bäcker.
Empfehle Ia Saar -Nußkohlen in

ganzen Waggons und einzelnen Fuhren zu
billigsten Preisen.

Probe-Centner stehen jederzeit gerne zu
Diensten. 16816

Aug . Kälpp,
Hellmundstratz« 33. Fernsprecher 867.

Sattlerei , Goldgaffe I.
Große Auswahl in lelbstverf.

Sdjiiltaiipu. (Enrdjcit, fioftrit,
Patentsäcken, prima Rindleder, Plaidhüllen, Hosen¬
trägern, Cigarren - Etuis , Brieftaschen, Porte¬
monnaies u. s. w. Reparaturen an Schaukel-
und Spielpferdcn wird billigst besorgt. 16687

Für

Weihnachten!
Kassetten

mit weissem, farbigem und ver¬
ziertem Briefpapier u. Karten.

Postkarten-Albiims.
Füllfederhalter.— Perlinutterhilder.

G esansfbiieh er.

Lnxuskaleiider. Haiishaltungsbücher.

Anfertigung von Vlsit - und Neu¬
jahrskarten in Drucku. Litho¬
graphie zu den billigsten Preisen.

Carl Pfeil,
Buck - nnd Schreibwaaren-

handlnng,
Kl. Burgstr. 4 und Moritzstr. 7.

17108

Monogramme sin Neberzieher und
Paradetücher werde» schon für 15 Ps. aufae-
zeichnet, sowie in feinster Ausführung aCfticft, alle
möglichen Handarbeiten ichnell uitd Mig a»ge-
ieriigk. Große Auswahl fertiger und anaefangener
Dcckchr» von 3 Ps. nn bis zn den feinsten, sowie
alte Hauvarveitenvorräthig im Handarbeits-
Geschäft Marktstratze 23 und EÜrnbogen-
gasse 11. Wegen Umzug Ausverkauf. 16740

o — - — ö" ■ moo oo.  lyeuiipieajei öoi.
OOOOQOOOOOG3OOO3OOOOOOOCGGOQO8O0OOOGOOOOOOOOCOOOOOOOOOOOOOO
Das schönste Weihnachts-Geschenk für die Hausfrau§

ist unbestritten

Geschirr-Ablaufbrett
(D. R. G. M. No. 124,724)

mit eiiiaillirter JPlsdte
in weissov, brauner, rosa, hellblauer Emaille, mit messing. oder vernickelter Gallerie.

_ Unverwüstlich, elegant. Kin «climnek fUr Jede HUcIi « .
WT Heber 60 Stück innerhalb eines Jahres allein jin Wiesbaden verkauft . - yj

Auf der Internat . Kochkunst-Ausstellung zu Frankfurt a/M. mit der Fortschritts-Medaille prämiirt. 15874

Conrad J&tq11 9 13 Taunusstrasse 13, Special-Magazin für complete KUchen.
iOOOOOOQOOOOOOOOOOOO00030000000000000000000000(

Praktische

bilden unbedingt meine garantirt reine flaschen-
reife M eine vorzüglichster Qualität, in neuen
elegante» Sortimentskisten verpackt u. wie folgt
od. naeh besonderen Wünschen zusammengestellt.

8 Flaschen.
2 Fl. Erbacher Riesling
2 „ Hattenheimer
2 „ Lorcher
1 „ old Sherry
1 „ superior Portwein

12 Flaschen.
3 Fl . Erbacher Riesling
3 „ Hattenheimer
3 „ Rauenthaler
1 „ alten Malaga
1 „ alten Marsala
1 „ Sect C. H. Schulz

<5 (‘' laschen.
2 Fl. Hattenheimer ]
2 „ Erbacher Riesling J 3
2 „ Lorcher I p
3 „ Ahrbleicliert ' w
2 „ sup. old Portwine | « ,2 „ Marsala vecohio 1 ™
2 „ old Madeira >

Willi . HLeinr . ISirck,
Ui 'incriisKhnndel,

Ecke Adelheid- und Oranienstrasse.
Kellereien : /Idolheidstr . 41 n . 1(

Mwrifzstrasse p , \ 72
rjp ■ Atelier llb . Wolf
AriiM | | h E (5 m Michelsb.2 u. Walramstr.
Zähne u. Garantie.

Schmerz).
Reparat.
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Rou» Wejhnachtsbüchretisch.
ix,

fo fr ßa ^'  Hauptsächlich aber der landschaftlich
so schone Winkel, den die Wupper durchfließt, ist ein sanqes-
srohê Stückchen Erde und eine ansehnliche Anzahl tüchtiger
eln-' srl.E ms Ĥ Ûorgegangen. Eine dankbare Aufgabe,
e ne Auswahl des Besten darzubieten, was dort im letzten Jahr-
hundert gesungen wurde. FriedrichK er st hat sich dieser Auf-
RurbNllnM̂^ u und soeben in der angesehenen Wupperthaler
runÄ b w mr a;  der Baedeker'schen Buch- und Kunsthand-
^ng A. Martini u. Gcüttefien zu Elberfeld, „Bergische

/ 'ue Auswahl belgischer Gedichte aus dem
scheinen lassen. 22 Bogen 8-> (Preis in

^ Etudcrbd. 4 Mk 50 Pf .) In dieser Sammlung hat der
Heransgebn die interessante Aufgabe gelöst, dem belgischen
Bol e ein Gesammtbild des Schaffens seiner Dichter(mit Aus-

der dramatischen Versuche) zu bieten, und zwar in
sie ^ " H-e- einzelnen Dichtungen stofflich ordnete,
!o Zn a,- d} uuewanderreihte, sodaß die einzelnen Abtheilungen
so weit wie möglich ein zusammenhängendes Ganzes bilden
durch das ein rother Faden läuft. Der Herausgeber hat elm
aefckickt^ ĥ '" ^ arische Einführung der Sammlung voraus.
S 'ckt. biographischer und bibliographischer, knapp qc-
ihre Wttk̂ Das Buck . Übersicht über die Dichte? undiyre -werke. Das Buch hat eine vornehme Ausstattuna erfabren
und ist in jeder Beziehung als Hausbuch geeignet ŝowie ein

^ °stseschenk, zumal für Leuh, die sich für
bergi,che Art ein warmes Herz auch in der Ferne bewahrt

n ? " Weicher Stelle erschien: „Geschichte der
S t a d t E l ber f e l d" von O. Schell. 376  Seiten 8c mu
etnein Titelbild und Plan. (Preis aeb 5 Ml 1 i

,, »̂ rgischen Sagen" ein anerkanntes Verdienst
?•1' *r^ UIL9 ber  Urzeit seines Heimathlandes erworben

ha bietet ,n dem vorliegenden Werke eine Arbeit welche ae
rade jetzt, wo die Geschichte der alten Industriestadt anläüttcb
hitTrF.1flD1r!r,r ent-aIen ^iathhaus -Neubaues nach allen Richtunaen

Varmen von " der Geschichte der Städte Elberfeld und
>« -°L,ÄL .?d7L,'L ?̂ L,̂ L ? !£

äLMSKNM -M-

LLZ -Ms -LWZL
9A  rm r̂ r.31 r hinein Besuche des Wuppertbales am

MWMKZKZ
lünpi
Zernde An« . Er ^ ^e . sein Mssen'L

Landschaft^ , Auwgr̂ hen̂ "und"BÂ ^b ^ eschidl̂ ê ^ ^ '

Mittwoch, de« 19. Dezember.

6. Burk NaeM.lt . Melienberg,
MĤ edri *l,stra "se 2 > ® cke  Wilhelmstriwse,

HHR iPßeh ZUM Weihnacht8feste sein §ut assortirtes Lager aller Arten

Uhren , Ketten , Büste.
Musikwerke mit wechselbaren Notensclieiben.

Symphonien.

H?"dschriftliche Notizen. Die Vielseitigkeit dieses Kalenders
lebrnna'^ " ^ ^ schopflichen Quell der Unterhaltung und Be-
Ä .s « ' b ^ fet?en  künstlerischen Werth wird er zur Zierde
der^Sammler Zum würdigen Gegenstand für die Mappenrer «Lamniler. — Auf „Helmolts Weltgeschichte"
S \ru  ® Iieberun9 d-s Stoffes von neuen, beachtenswlrthen
Grundsätzen ausgeht, haben wir kürzlich erst näh er h nae
itattuna ^ ^ t uns in prächtiger. dab7i höchst sLr Aus-
lo <SnSi ber neuePe' 7- Band, vor. (Pr . geb. 10 Mk1 Mit
^ .K?rten, 48 Farbcndrucktafelnund 131 schwarzen Beilagen
Bibliographisches Institut.) Haben schon die Erfolge nder
l-her erschienenen Bande bewiesen, daß der Grundoedanke

a« Hn!"? ^ ^ mens, der der „ersten wirklichen Weltgeschichte"
g Mndet hat so laßt sich von dem neuen Bande Voraussagen'
^ «/EM^ nhalt in noch höherem Maße das Interesse der Leser
reih? beba?de» ^7 -" t b°^ darin eine Entwickelungs-
ia tLn * '?fnb- *',• b,e- ber mobernen  außerordentlich nahelieqt
fficS ;S etfV<r 7n9re’Ft: bsr erfte  Th -il der westeuropäischen
Aura ' au§  dem Inhalt besonders die folgenden
Abschnitte hervor: Professor Adlers Beitrag: „Die sociale
Frage eine Darlegung der für unsere ganze moderne Kultur
Überaus wichtigen Geschichte der socialen Bewegungen in West-
Die Entftebuno ? b°™ Professor v. Zwiedinecks:",, le  Entstehung der Großmächte". Welchen Beifall das

raufÄT 1 ^E "de gefunden hat, geht schon da-
leitete! Il n s"? außer einer englischen, von James Bryce ge-
Lfu . Uebersetzung(Verlag von Wm. Heinemann in Lon-

n) auch eine russische in st . Petersburg zu erscheinen beginnt.
„A us Fritz Reuters jungen und alten

(Pr 9qe6 4 Mk̂ °K^° d^ fto* Güedertz. 3. Band,
if» 'i f er"be ällr  r ^ ken Zeit für den Weihnachts-

aeSlten S traf ’nf Reuter lieb und Werth
d itte afften ^ ' m feben -m Hinstorfs'schen Verlage der
dritte, abschließende Band dieses liebenswürdigen Werke« in
welchem der unermüdliche Verfasser von Fritz Rm er und
einem endlich aufblühenden Glück, nachdem er die Festungs-

jahre hinter sich hatte, sowie von seinem Leben und seinen
freunden m Treptow, Reubrandenburg und Eisenach erzählt
Da erscheintu. A. Fritz Sahlmann. „De infahmtigte Slüngel"
«5 ,Zrh k êms mit  Mamsell Westphalen lebt, in einer
VAenchtung durch keinen Geringeren als den Herrn Amts-
zofent̂ """ ber ^rnigen Figur aus der „Fran-
vubt d-s gIuk)lmann war nicht nur Faktotum und Pfeifen-

des Alten, sondern von seinem 14. Jahre (1816) an zu¬
gleich Kopist von Amts wegen, und erhält keine schlechte Censur
1818 bis bifis7f ^ Dahlmann schrieb die Geldregister

bis 1819m duplo ms Rein- und kam gut damit vor-
fckaff'nd"" n 18(^ : "^ltz Sahlmann kann tüchtig und
schaffend arbeiten. Wie bei Mamsell Westphal. so hat Fritz
Reuter auch bei Fritz Sahlmann mit Vorliebe die heiteren
originellen Seiten in seine Darstellung verwoben, und zwar

sf 113* teFFenb* Ste3  Härten einige Mitthe'ilunger? des
Amtshauptmanns. Amüsant ist Folgendes: Fritz Sahlmann
battf 'I hubsch-s Probestück in der Arzneikunde geliefert. Er
da« ™ rs.uß und viele Schmerzen daran. Er lernte
das Pf ifen wie eine Drossel. Unser Mädchen sagte ihm daß
Scheldewasser gut dafür sei. Wie nun solche Leute sind sie
lag e ihm nicht recht Bescheid. Er fährt auch wie Hans Quast
Der̂ uß w? d Sr * fdnen 5uf ^ üblich mit Scheidewasser
~5er Fuß wird schlimmer, er bekommt ein Loch am aroßui
ef E au-bäkten̂̂ rrzen. daß er gar nicht mehr gehen undl Z ^ »halten kann, sondern sich gestern zu seinen Eltern

^ 9 d Mk.) Ein stattlicher. 302  Seiten umfassender Oktav-

48 . Iahrgemg. 19Q(h
unv f M-r-mŝ klarer MschMlächer 3Mfödas Leben und Schaffen von tiwr «t i' I ^^

bildenden Künste rwr 14  vortreff» «̂ Sif

«”»5» ("m,‘[4 'L °'k£» -°»»rt >-° «Sf
wüchsiger und köstlicher Humor̂ uî Atsdruck'^ Dielet ^
ristifche FuchsschlauZit ti ^ J dm
mmv  wieder zur Hand zu ^ 4 . um S Ä urkomiÄ
Th.sersc-nen und̂ d-n drolligen Mlvern zu ergötzen- DasLVir «« * Sb .. SL

-k '-LLLW
fi beV ftJ\ anre9tnb' d°ß die Kinder mit LeichLt die vL
fache Verwendung des Hanfs im täglichen Lebm kennen lernen.
<ra ^ lage von Abel und Müller erschien Bureir-
bkul  von Friedrich Meister,  für die reifere Jugend und
die deutsche Familie geschildert. Mt 4 Voll- und 20 Tert-
bildern von E. Klingebeil. Der Verfasser, auf dessen Buch
„Hiing-Li-Tschang" wir schon früher hmwiefen, führt hier den
Leser in die Kampfgesilde in Südaftika in Form einer fesseln--
en Erzählung mit lebendigen Schilderungen des Landes untz

seiner tapferen Bewohner. Das gleicherWeise unterhaltendeund
belehrendeBuch dürfte, schon seines.MuIüenJnt sse wegen"
weit- Verbreitung finden. Ân gleicher Stelle '̂ er chkm dk-
M ."de ^ ugenderzahlungvon Stöck-rt „Verdientes
vfehlung verdient̂ ^ ^  beste Em-

j. Ü .WÄP ^ iü . sp
Licht- und Schattenbilder aus dem modernen Frauenleben
on Amand Freiherr v. Schweiger-Lerchenfeld, in 20 Liese-

rungcn zum Preise von je 1 Mk. mit ca. 280 Abbildungen
hervorragender Künstler und zahlreichen Zierstücken. Die ersten

e&Unvrt' rebte  “ n§ ÖDn diesem eigenartigen Werke vor-
üegen, haben die Erwartungen, welche an den vielversprechenden
ra? AU-nretm .^ knüpft wurden, nicht enttäuscht. Es ist

E Besonderen über das auszusprechen was den
Inhalt dieser Lieferungen bildet. Duft, Farbe individuelle
Eindrücke und dergleichen lassen sich mit Worten nicht wwder-
gebcn Aehnlich verhalt es sich mit den einzelnen Skizzen und

ff V ? t n- rel3e.nb  Eustnrten Lieferungen. Es liegt etwas
Kunstvolles darin, wie der Verfasser die subtilen Zerfaserungen
2/m 't vollendeter stilistischer Anmuth du/ch-
suhrt. Man darf auf die weiteren Lieferungen gespannt sein.
■n erlebte Sonntagsjäger " von v. Miris
ist ein prächtiges humorvolles Büchlein, welches allen Jägern
^agdfreunden und Liebhabern gesunden Humors als raizende
Weihnachtsgabe bestens empfohlen werden kann. Die Ver-
werftung dev Sonntagsjägers ist erschütternd- d. h. zwerch¬

fellerschütternd. und Keiner, der je selber einer gewesenN
k" ltn  r ”

. Soeben ist im Verlag von Hermann Seemann Nachfolger

ifnÄÄT? 1 bcrf "Jklustrirten ElzeRer-Aus-K enf , •« u d er t § „Liebes früh ling"  mit reichem
Bilderschmuck von Hugo Flintzer erschienen. Schon seit Jahren
haben sich diese reizend ausgestatteten Bändchen in Duodez-
ormat als Festgeschenke bei Jung und Alt glänzend eina -

fuhrt und dieser neueste Band, der in drei verschiedn n zarten
und duftigen Farbtöilen gedruckt ist, dürfte der Sammlun!
noch zahlreiche neue Freunde erwerben. Die Elzevier-Aus-
Dichter in 4 " edelsienf ^ ^ ^ ^ n Schätze unserer klassischenot ^ ter tn der edelsten Form und eignen stch darum in aanr
hervorragendem Maße zu Weihnachtsgeschenken für unsere
Damen und die Heranwachsende Jugend. Die einzelnen

«-b- »d.n » U

15953

Ais Weihnachts-Geschenke
besonders geeignet empfehle-

Violinen, Mandolinen, Guitarren , Pistons etc.
Polyphons.

Zithern, Accordzithern, Metronome.
(Jlavier-0.

Noten-Mnppen,
JVoten-Etagcres

m Goliimcssing, Nicke] u. Holz. ^
Neuu. sehr empfehienswerth:

Sang und Klang im 19. Jahrhundert,
ebenso:

^ fioldnes Buch der Musik.
WT * Telephon 2498.

(■cbiiiidon,
üiisilialiea

etc. etc.

»©
V

%
% %

Weihnachts - Geschenke.

. 6n * Gaskocher
finden Sie in schönster Auswahl zu billigten Preisen bei

» Gehr. Haberstock, ut .-.
Grosses Lager in Haus- und Küclien(ieräthen.

Vogelkäfige
in Holz , Messing , Vevzinnt , mit passenden Ständern,

empfiehlt in groher AuKwahl

Erich Stephan.
Kleine Burgstentze, Ecke der Hiifnergaffe.

1707 16231v
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alle paar Wochen neue öchuhwaaren kaufen , dann decken Sie
■ Ihren Bedarf bei

CJfsstav Jourdan,
Wiesbaden, 32 Pichelsberg 32, Ecke Schwalbacherstr.

Fabriklager der Mainzer Mech . Schuhfabrik Ph . Jourdan.
Was gntc Waare ist , zeigt sich erst Im Gebrauch.

Fragen Sie Ihre Bekannten , wie sich meine Waare tragt.
Die Reellitäl und Ueistnng ’8fäiiiigkeit meines

Hauses ist in weiten Kreisen bekannt . 16890
DSU- Telephon Jfo. 2428 . *f !l

in grösster Auswahl
empfiehlt billigst

Kleine Burgstrasse,
Ecke der Häfnergasse.

Geile IO. 1» . Dezemver 1900. _Wiesbadener Tagdiatt sAbend -AnSgave ». -Verlag : « auggafse 27.

Zum bevorstelicuden WeiliBaebtsfeste
gestatte ich mir mein reichhaltiges Lager in

in empfehlende Erinnerung zu bringen. 16967

Arnold Schedenberg,

Oeichshallen
Theater.

Täglich Abends8 Uhr:

Das wcsraüglielie
Programm.

Näheres siehe Strassen-Plakate.

Zm  Weihnachten
empfehle mein reich sortirtes Lager in

Handschuhen.
Grosse' Auswahl. Billigste Preise.

utlace D . 3 Kn . 1 Paar
D. „ 3

Besonders preiswerth:
. 1.50 . I Glace D . 2—3 Druckkn . a Paar 1.75.

4 .—. I . D . . 3 . 5 .—.» i s " »
Bessere Qualitäten ä Mk . 2.—, 2.50 , 2,75 und 3.—.

Schwarz , arabisch . Ziegenleder II., 4 Kn ., vorzüglich im Tragen,
a Paar 2 .50 (sehr zu empfehlenj.

Waschleder I) . zum Selhstwaschen ä Paar Mk. 2 .—.

Neueste Formen. Prima Qualitäten.

Glace für Herren a 2 .25 , 2 .75 , 3 .25 u. 3 .50.
Gefutterte Glace 3 .—, 3 .25 . Krimmer 1.75.

Stoffhandsclmhe in grosser Auswahl von SO Pf . an.

Rheinstr. 37. GfiSChW. Sdlfflitt, ßheinstr. 37.Inh. Fr. Ilsna Lottre.

von 8 Mark an von heute ab mit

2 © ° /o illälMltt
verkauft.

Grosse Gelegenheit ! !

!4ocIime !ti per Pfd. 13 Pf., Cosisnnv
Melsl per Pfd. 15 Pf., Hnehen * curnd
Coisfectmehi per Pfd. 17 PL, in 5- und
10-Pfund-Säckciien empfiehlt 17146

0  Ältstadt -Gonsum

Elegante Neuheiten in Woll- und Haarfilz.

Wiener Damen-Hüte, 5IZ
miitzen für Herren u . Knaben,

Regenschirme
empfiehlt 16952

Franz Je ^ckke
5 . Wellritzatrasse 5.

egen Abbruch
des Hauses

veranstalten wir von jetzt ab einen

Total - Ausverkauf
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Ganz besondere machen wir auf unser großes
Lager in allen Toilette-Artikeln aufmerksam.

Kopf-, Kleider- und Hutbnrste» von
den einfachsten bis zu den elegantesten.

Glas-Toiletteflaschcn und Dosen.
Necessaires zur Nagelpflege.
Brenulampe« und Brenneisen.
Toilette-Spiegel.
Rasir-Artikel.
Elegant ausgestattete Ddenr-Kasten.
ZimwerparsütN i» allen Gerüchen.
Zerstäuber.
Riechkissrn in verschiedenen Sorten.

Pn ütDa$ ®ligmann 9
Kirchgasse 38 ,

gegenüber dein Nonwenbof. 16737Weilmaofits-Beiarf
in allen Arten Uhren , sowie Gold-

waaren kauft man billigst bei

Eigene

Anton Maller,
Uhrmacher,

Saalgasse 16, I.
SSP Kein Laden . "SBa

Pehl ’ s selbstdichtender

Wilssrrhithn Trinluph
ist zu haben bei dem Erfinder 16685

W . Fehl sei ». ,
Blücherstraste 24.

Der Preis ist nicht höher als der ge¬
wöhnlicher Niederdruck-Hähne.

39 Sorten Herreu-Zug- und Schnürstiefel
von 5.80—18 Mark,

in Wichs-, Kalb-, Box-, Calf-, Chevreauxleder,
HUP

larktstrasse
U , 17246

im Hause des Herrn
Harth,

Schweinemetzgerei.

Hübsches u. nützliches
Weihnachts-Geschenk

ist eine feine Jagdweste u
Arbeitswamb in doppelt
gestrickt von M . 1,18 an, in
reiner Schafwolle, sowie in
Hand gestrickt, prachtvolle
Muster4 u. 6 Mk., in Seide¬
wolle7 u. 9 Mk. Unterhosen,
Jacken, Hemden in groß u.
klein,vom billigsten bis zu den
reinwollenen. Großer Posten

ii--  handgestrickte Unterröcke in
hübschen Mustern zu 4 u. 6 Mk., in einfach, sehr

arbeiten, fertigu. angefangen, von4 Pfg. an bis
zu den feinsten Neuheiten. Bitte einen Versuch
zu machen. Mettmann , Ellenbogengasse 11 u.
Marktstraße 23. 15989

Tischdecken
von 6 Mark bis 50 Mark empfehlen
in grösster Auswahl bei anerkannt
guten Qualitäten 16326

•f . &  F 1. $ kiik 9
st1us6um8iras8e4,

Ecke Deiaspeestrasse 3.
Bis Weihnachten auch Sonntags

bis 7 Uhr Abends geöffnet.

SpieUvaaren
für Puppenküchen n. Pnppenküchen

empfiehlt billigst 16670

MM . VlGZMMLZHr ' y
_ Michelsbcrg 6._

Hcrrulcs-Blih-Lnlk,
preisgekrönter Bernstein- Lack aus der Pariser
Welt-Ausstellung,
in Wo Mb. 1.70, UaiM-MUen.
nur allein für Wiesbaden und Umgegend zu haben
im Farbengeschcift 17026

Carl ffiiss, Gradenstraste 30.

aussen Wolle, innen Leinen,
von den ersten Aerzten Deutschlands als
bestes Mittel gegen

empfohlen. Grösste Haltbarkeit garantirt
u. billiger als andere Strümpfe. 10187

Franz Sehirgg,
Webergaoe 1 . Nassauer Hof.

Telephon No. 2161.
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empfehle

Hochachtungsvoll

MMM Ns. 22, in nächster Nähe der Bahnhöfe

Zn Weihoadite Gcsclieiiken Zum
empfehle mein reichhaltiges hager in empfehlt

eine Postkiste
pfaufenSje ) t\
'bei meine®  £ af̂es ^©er gaben des Franen-Vereins.Neuaassc 9,

Epstehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand-
geftndfter Strümpfe, Röcke, Jäckchen rc. Nicht
Lorrathiges wird in kürzester Zeit und bei
i! m-l Sf eĉniIlt9 angefertigt. Der Laden
-st Mittags von1- 2 Uhr geschlossen. F 206

empfehlt
Ammonium,
Pottasche,
Rofenwasser,
Citronat,

_ Orangeat,
nlic Gewürze rc. in bester Qualität u. zu billic
Prcijcn. ^ ^

A-. 13er ] in §», Drogerie,
_ _ Große Brrrgftraste 18 .'

Figuren , Büsten eic . in Gyps - und
Elfenbeinmasse

in vorzüglicher Ausführung zu soliden Preisen.

Jean ScSiill, Bildhauer,
E9» tzlieimerstrnsse 5.

,N1?; i G!eicllzeitiS bringe meine Keparatur-
werkstatte m empfehlende Erinnerung. 16613

dann ca.
2 €»0  prachtvolle

Neuheiten , F97
V-%'MM  Glaskugeln , Engel , Sterne,

Silberschmuck, Früchte aus
k '1$feÄ !? , w > Engelshaar,
IMWd Perlen. Christbaum- Schnee,

Confecthalter, Lichterhalter
m  ä ' u-s.w., ausreichend dir einen

[ffl  grossen Christbaum
CsS ^ *' SÜß  f esohni “ekvoll zu schmücken
^ tür nur -3.50 «, r, » k« :
ppelkiste Aue. 8.0°. Falls die Sendung nicht
allt,wird dieselbe anstandslos zurijekgenommeninn, ‘rhan »** Stunden.
Alfred Pauly , Honig jm Odenwald.

Schinken,
mager, milb gesalzen, 4- 6 Pfund schwer,

per Pfund 64 Pf.

^dl«er„Consum- A«ftKlt
Rothwem,

feinste poitiigiesische Marken, offerire als vor-
ClV Tchbweinä Flasche Mk, 1.- und

80 Pf. ohne Glas. 17020
A.  Senelmld,

Kl. Ausstellung
Schwalbacherstr. 23. D BiSniarckring 3' Ecke Hermannstraße.

Weiiinaelils-fiesctaken
passend,

empfiehlt in grosser Auswahl
zu allen Preisen (Packungen

zu 25, 50 und 100 Stück)

M . Bickel,
Uagpsse 20. Langgasse 20.

Telephon 2364.
17053

slfMä «He dureta den

Zu Weihnächte«
einmeble alle Sorten Nürnberger Lebkuchen und
Pteffernnste in größter Auswahl, fstc. Holl u.
BraunschweigcrHonigkuchen, Aachener Printen
Tborner Äath., Hild-brand'sch- Lebkuchen, fste
BaielerL-cerlyu. Züricher Marzipan-Lecerly. äcbt-
Holl. u. Rhn. « pecul.. sowie alles andere Eonfect.Banni-Cousectm bekannter Güte

VH. ’/Bayer . Schillerplatz1, Ecke Friedrichstr

wieder anigeaaigsmeitew

(Tiefenbrunncr),« .tCKSLä &äb
mrxxmmnmttMA»
s Mickcl - n
§ Etageren , D
M  prachtvolle Xcnlielten von U
M 5 .— Mk . an, «g
$£ empfiehlt 16224 j|8 Erich StephanX
r ? , , _ . _ M

uochntak

Verkauf enorm billig Kleine Bnrgstrusse , Q
Ecke der Hftftiergaane . j
-xxxxxxxxxxxx
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VeingrasslaBdlBif Jacob Loescb
48 . Jahrgang . No . 591;

Comptoir u. Kellereien : Hellmundstr. 25,
Telefon Xo . 407,

empfiehlt zu den bevorstehenden Feiertagen
aus ihrem reichhaltigen Lager

Rhein-, Haardt-, Mosel- imd
Deutsche Rothweiiie

vom Tischwein per Fl. 70 Pf. an bis zu den feinsten Gewächsen.

Bordeaux-, Burgunder-,Italienische, Ungar- u. SUdweine.
Deutsche Schaumweineu. Franz. Champagner.

Verkauf zu Originalpreisen in meinen Niederlagen bei:
Herrn C . ILickvers , Colonialwaarenhdlg., Nerostrasse 41/48.

n JML Sdiergfer , „ Bleichstrasse 8.
A . Hoepfner , „ Bismarckring 28.

A.  II . S . C.
| Donnerstag Abend 8 7* Uhr:

Farbenkneips
I im Damensaal des „Nonnenhof “. F366

Cigarren,
zu Festpschenkert geeignet,

empfehle ich in
‘/io-, ' /ao- und '/« -Mille -Packungen,

sowie in

Sortimentskistchen
von

50 u . 60 Siüek«
Ferner mache ich auf mein Lager in

H
In

erren
Hl

empfehle mein reich sortirte * Säger

selbstgefertigter Qualitäten
>Weifinachts-Geschenken.

Carl Claes,
Balmhofstr . 3 . 1611?

Heb . Iliselioff, Seerobenstrasse 25. 0 rreiWeiiinacIlten IM!

Bestellungen werden auch in Boescb ’s Weinstuben , Spiegelgasse 4,
Telefon 356 , entgegengenommen und Preislisten sofort auf Wunsch’
zugesandt . 1? 252

?6 '” v3öS © ö © 06 © OC0 © ööe OOOOOOOOO OOO O O

Ein jederzeit willkommenes Geschenk ist ein
Sortiments-Kistchen

A - • ci -i ii • | der allgemein beliebten und auch in diesem Jahre
autmerlvsam , die infolge ihrer kleinen wieder mit nur ersten Preisen ausgezeichneten
Packung (24 u. 48 Stück) zu Geschenken I ~
sehr geeignet sind. 17250 I ^ S» 6L Is- '•L -SllQ /

von € , A, Sclunidt in Schierstein a . fftli«

7° 00| Heinrich Hack, Für 6 Mk. schon 1 Kiste, enth. 5 Fl . verseh.
(. bstweine und 1 Fl. Champagner, grössere zu

„ • J ö, 1U, 12 Alk. und höher. Versandt überallhin.
Colonialwaaren -, I >elicatessen - | Yorräthig in Wiesbaden bei:

neueste Anfluge , Q
revidirte Eiihil . - Ausgabe,ßroekliaus’ Conversations-Lexikon,

17 Bde ., Avie neu , statt Mk . 170 nur Mk . 85 .—.

Mojer’s Conversatioiis-Lexikon, neueste Auflage,

Ö
nnd Cigarren -Hnndlung,

[Telefon 430 . Marktstrasse 19a.
E*. fi&uiiat . am Markt.
A. Hoepfnrr , Bismarck-Ring 23.
.A. Schau !. Helenenstrasse 2.

18 Bde ., wie nen , statt Mk. 180 nur Mk . 90 .—. ©

Heinrich Heuss, Buchhandlung, Kirchgasss 26.

»letDIlüftr, fellWtr,
Brillen, Pincenr),

m
«MG/M . , Barometer . Thermometer.

optischen Attikel empfiehlt in größter Auswahl bei bMigste»Preisen

Ta «"t»sstraße 18  Telephon 2277 . 16896
^ 00 € > 0€ ®0000 «:>0 OC >0 <2>€ » OOOOOOOOOCK3a

0 Sctliilfalirik Grösste Answahl. HlltläfSr0

Grosse Matisnütrcu,
Moderne Wandiihren,
S*eifidulen,
Begulateure,
Seliwarzw . Uhren,
Werker

Für
WjnWs -Mmieii:

in reichhaltigster Auswahl uud zu
billigen Preisen bei

Gg . Otto Rus,
llimiiirlier , Mühlgasse 4.

s » brnch- nnd schaalenfreie, Hand«
gewählte Ukandel».

schaalenfreie bittere Mandel«.Neues Citronat.
»  Orangeat.Corinthen.

Snltaninen
Rosinen.
Gelatine.
Amuisninitt.
Ncine Pottasche.Anis.
Ceylon-Zimmt.
Cardamomcn.

Bourbon -Vanille ü lS, L0, 40
lind 50 Pf.Vanillin.

Vanillezucker.
Citronenäl.
Noscnwasier.
Back -Oblaten.
Backpulver. 16929

0 W«Ä er ’ « « Preise, w ^Per , |
sowie Garnituren Our . fmber,

Droacnhandlnng,
in allrn Bezügen nnd nur guter Kirchgasse 0 . Telephon 717.MrsZkiil », lat »* Ui*  Ortest, . I

Fleischhackmaschinen,
Ausführ,Nkg von jetzt bis Weih¬
nachten zn bcdentend herabgesetzten
Preise ». 17226

0 < » < 2 0<

bestes Fabrikat,
von Mk . 4 . FO an,

Jean Meinecke,
[Möbel - und Decvrations -Geschäft,

»Ile Sorte»

Gelee«. Marmeladen,
Brodschneidmaschinen

billigst . lg

Fianz riössner, Wellrilzstrasse 6.

Schwa lbacherstraße $ 2, 0 Salz-, Essig-, Gewürz-Gurken, Perl- §
Erke Weilritzstrahc . 9

13427

zwiebeln, Saucrkrauf, Mixed-Pickles,
0 Preisselbeereu, Rothe Rüben
0 empfiehlt 15013 Q

Vuttev ^reise.
|Ö8ltai Jnfwn in Wnlde», ftlnße GesunWtzdnwr. . Mn. 1.25a KWMnfeldiKer nun tritt PolUtttitn. . . . M 120In« ndnner. . . . . m i ns
la fanöUntto. . M. s.gzf

Preise versteh-» sich bei 5 Pfund nnd mehr.

C. F. W. Schwanke, *^ *«8gfcfc

45,000  Mark
‘ft ""' iXJ 'SSÄtti ;' !Sä*

Uäiftbüa-“?* "lrrP flsll?''V— Vcrloosungsliste aller Derl’oosbm
Ziehungsliste der Hamburger Stadtlotterie. - Wegen der großenUrbreiinnâ M

UechonS -Organ . Preis prô Zeile 25 Pf. Kleiner
W -r jy Pst Niemand sollte «n ?^ Vn7ch« 'Le« ans St  LL
OMrötr Neueste Nachrichten" sich gege,» Unfall zu versichern. Probeuumm'r'̂ nebstVcrsicheruugS-Bedinguiigen gratis uud franco.

Expedition der „Hamburger Neueste Nachrichten".
Hambnrg, Alterwall 70.

€ «gnae , r . ., v
Marke Albert Buchholz , ® 0 . 'Vy ĜlllOF . Ö
Gewähr für feinst «? «tnatitgt , vielfach b — ' ü
prSmiiit, zuletzt in fmi -is mit der Rflldencu ch L6klL6i V6Il - FBbfÜ < ft
»Bedaill « . empfiehlt in den Preislagen von * _ vtwuooi voll rolJiE «,, y
Mk. 1.90 bis Mk. 4.50 für ‘/i Flasche. ! Q » » «ergasse Telefon 3 :150 . 0

JPl ». C ?S*© IL I OOOOOOOOOOOOOOfl
fno <-tliestias s<- 13 . Ecke Adolphs-Allee. J Oifo © I ’ '-'St £ ä.jlSSLFZt

Dr. Wallentowitz
BSag©nbitt ©r,

- -- - —- jjvho  auujjjlin*a

Niihtischk,
Appetit und Verdauung befördernder Liqueur,

empfiehltnri *« I empnenic

BMMlÜM, © Ogirett, ApothekerBlnm’sFlora-Drogerie
^fiHcdc, ©eftiirtifdie. r»r

-4 „ L Pelz-Collier (Fuchs) billig za verkaufe»

Stliffclcien. Uiiffcttrittc .' 5-1 -
Schrcibtischc, Bcrticoivs,
Spicgclschiäilke, Schha-
M,c. Dilnills, Schilds

empfehle in reicher Auswahl zn
sehr billigeu Preisen.
Job.Weigand&Co.,

Marktstratze 26, Entresol.

Steppdecken, woll.Jaquarddccken,

Bettwaaren,
graue, rotlie, weisse Wolldecken

in allen Preislagen.

Gustav Sclmpi) Naclif.,
Wiesbaden, Taunusstrasse 39.

Matratzen , Kissen , Plümeaux,
Drolle , Leinen , Holz - und

Metallbettstellen . 165^9

—.



3. Ki lmu' nnn
591 * Airend - An » HKi »e.

iesbaörner Tagtilatt.

Oelllemälde
»«h«i: 40 Taunusftrahe 46, «*

vornehme Zestgefchenke. —Außersr-entlich billige  Preise.

IlMWüLirÄffjjch
Zwangs -Verkauf.

48 . I - Hrgm,, . 1900 .

, Geschäfts-Bücher.
F-üfcbwaareii-Bücher, Makler-

-LLPLAN ""« '» . «
' " ' J lh Fr.  Schuck,

Tk'-pb-n 6I6 ap:eii,llllMu |- rftftr
> . . .. Vertreter von:
«»• ' . It .snix L Llbkardt.

LelepHon Rr. 3488.
r, ,*" lrn "t  Schelieuberg.

^ “ ,flm« !.sf UILb Llistrumentkii- Handlung,Wresbaden, Gr. Burgstr 16846

zu rnlf ( e !& u: U 21  ® e*ewbet  cr ., Bormittags L0 Uhr , versteigere ich

Ackerwagen, vieî schmerê Kühe^ eî Parthie ^fc^ ^ OÔ Ctr̂ i" ^ ^ '̂ vollständige

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlunq ' ' ^ ^Uoffelii und ein Psauenpnar

Beisammlung um S «uf[uf% „ auf d-, ®Sv8,rm (iftm i. p m
■ . B « H « ,
G - r >ch. Sv ° » zi - h„ i „ Hockdalu , TO.

Laden:
Gr . Burgsirasse 10.

Zugang zur Fabrik•
uotzheimerstrasse 55 und

verlängerte Blücherstr.

n für
Nimien- u. HerreiHtorderohen. Teppiche,

Mohel- und Decorations-Stofe etc.
4- -. C . .. . .. . .. .. .. „erei -,»ecat . r - lnstalt.

, r , Annahmestelle : 14335
Montzstras.se 12 bei Frl. Stol . enberg.

!- hnoll8te  Bedienung. _Massige Preise.

JY 5
* in jeder Ausstattung : *

von  der einfachen Glückwunsch -Rarte in
flotter Zchreibfchrift
He zur eleganten Karte in der Phantasie,
vollen Ausführung der neuen Kunstrichtung

liefert schnell und preiswürbig die

L. Zchellenberg'ich-Dofbuchdruckerei.

Keuch- und Rramps-
Hustcn , sowie Btitst -Katarrhe finden rasche
Besserung durch Sir  l . indenmcyerN inlu «,
«Lft ^dud' r10  V° Mumlast und 90 °/..rewu. 4uckei. Zu da den ui Bcalcl» ä 25 u 50 Df
ww,e in Schacht, k 1 Ml . i. b. G -rmania -Droa . .'

55 « tt„ S!eb „ rt, Drog. an. MaLt
— . ' Drog., Tauliusstr. 25. 8657

. . Als Bei,ade
zu Weih nachts - Geschenken enipf. hochfein

. » Parfiimnte franz . 17255
von 50 Pi. bis 3 Mk. das Stück,

Cartons mit 3 Si . billiger.
für's Taschentuch von 50Pf . an.

' * • Sulabacb , Parfümeur»
Spiegelgasse 8.

Begründet1̂ 58. Posizeitungs-Preisliste No. 5088. Hü-

Neue Badische Landes- ^eituna
is ... Äcilung sudwestdeutschlands. . a-i , Feuilleton großen slils.sorgfältige. rnverläMoe . “ ‘

Vierfach leinene Kragen
per >/2 SSt* , v.  Mk . 1 . 75 , 1^ 54

Manschetten p . Paar v. 40 Pf
hervitenrs von 40
Oberhemden von 3 .50 an,

Cravatten, Taschentücher,
| Socken, Hosenträger, Schirme etc.

ZU bekannt billige -.. Preisen.

*>M Esiaiipp . Webergasse 31 .

K, „ ("u-otu “"s «-uoweuoeutichlands.
I Äfr zuverlässige Berichte. rascheste
SÄ °ll» wichtigen Vorkommnisse. Um¬
fangreicher Depeschendienst. Ausführlicher
Der f?n!!lb',lJ tb<etL<. Günstiger Versandt.

Handelswelt besonders zum Abonilement
empfohlen

ZL
ZS

so

w . . « ' VQIU ÜIU » ,

Stjenter, Kunst. Musik. Litleratilr, Sport.
Werthvolle Gratisbeilage:

„Wirthschaftliche Mittheiluiigen."
FachzeitMift für die Landwirthschaft. den

Gartenbau und das Hauswesen.^ L_ __ . B "V «usme|eu.

p ::: r : is ® ~ --«
x j - Verein, x

Luisenstraße 34.
und billige Bezugsquelle für Brenn-

Steinkoblen- ^ Rrn!n r 1, *"’ Anthracit - Koblen.
AnzündL ). nunt0i,le,,= lmb  Ei °r - Bnkris.

Der  Vorstand.

wohlschmeckend, appetitanregend , crupficht
Apotheker

^ ^rrnr ' G Flora - Drogerie,
Gr . Burgstrasic 5.  Telephon 2438.

täglich frisch eintreffenb;
Käufe . . per Pfd . «5  Pf.
Truthühner . „ „ 70 „
Sttppeuhiihuer „ „ 70 „
Junge Hähne „ „ 75  „
Guten . . . „ „ 75

Be, 2o-Pfd .-Abnahme p. Pfd . 5 Pf . billiger.

^ Alsrr kKsM-Äsilili,
4ochwalbacherstrahe 23 . Telephon  595.

Delikates ; - Fischhaudlurrg,
Manergasse 10. Telephon 244».

^ . Empfehle:
Bodcnsce -Felchc» p. St . 80 Pf ., Karpfen.

, Fluß - niid Seefische.
Als Weihnachtsgeschenkegeeignet:

Anfertigung von Hasenpastctcn, Gltnscleber»
rasteten, kalte Platten , Mal-onnaise extrn.

k!«'. Hoiiincli , Küchenmeister.12 Messer nnh _ . . . .

12 « ein Mim » lil . WMe » nt . M 87 Bf . ,
Ö01I jyjj-' .CSrtii&mnrti**»Oakrtt.iv, .. csj.,_ __ 5

12 drM.

Bfffi

il2WttJ »fK-

au 12752
empf. in solid.Waarc

Frs-uiz Plössner,
Wellritzstraßc 6.Glashütter Ähren, ^ . . ..

’ ' . ' v-nzcr Kaiiarien-Hähne
M  von meinem mit 1. i\

BR ..Ebrenpreiien , sowie goldener Meda

—- - """---E m fr“? f ssr «— «s— SS
a »lllilllllll »IH »IH II,l »,lH . n,
MÄ _ 9 _

kleinen Yorrath in

Schaukelpferden
mit rell - und 1*1üscli -Bezügen,— sowie

Sp @8*twraraen
«nS . fVrÄS “ -11»" »!. — . ... ... .

boiien Hnbatt

Man benutze die Gelegenheit U.v sseiegenneitn

— Kaufhaus^ietschmann M . w
AND Kiichgasse . neben M. Schneider , , BM

amiinuiinmiiin nnnim »»H » i, g

Z f ' : •J.MU4 171
Hausmacher Leberw. u. Schwartenmagen 80 Pf..

„ Mettwnistn. Ceroelat Mk. 1 —,
Me TnMMcr Md. US.

W»Wsse.dc»Me 25.ftmM.L8Ps.

Achseln. Nüsse! Ornngeii!
m . ^ vldparmainen , Goldrcinctten , grau«
Retncttcn , Banmai .n's Reinetten per Psd.

me^ ui Wk.. Wachsreinetten per
i 2J f'’ U, Pfd 1.10 Mk.. Kochäpfel per
I[ b- 8 >>nd 10  Pf ., Ansfchnittäpfcl 6 Pf..
Wallnuffe per Pid. 25 Pf . Haselnüfle per Pfd.
45 Pf., Orange» per Stück6 Pf., 10 St. 50 Pf.

$ ? .  Mllller , 1727g
Rcrostrasie 23 und Nerostrasie 85 37,

Zu Sen Festtagen
empfehle fste. Stollen und Radonknchen»

~~V.  Ma ^ er,
_ - _ Schillerplah 1,_

Ratii in Rechtssachen
ertheilt

J . Mascha3i,
Bureaü für Besorgung fremder Heclilg.

Angelegenheiten,

Bismarckring 14, Part.
Telephon No. 2453 .

Haltestelle der Strassenbalin.
Sprechstunden von 8V-—10 Vorm.

und von 2—4 Kac hm. ’ 14233

... . Hühneraugen,
! ftti ‘ VÄ,MS JCi6524
I K,ll> l» «epr. Heilachulfk. Webernalle 44

Webnmchsnmsier«
«DR Scii(1, go01

' ' aarenzeiclien etc. erwirkt
Civ.-Ingen.,

Bulwhofatr. 1 (1,



fit
Passende Weihnachts-Geschenke für Kranke, die das Zimmer nicht verlassen können:

Zimmer-Ciosets und -Stühle, Bidets, Beittisehe, Leseoulte, Krankentische
SHsiimtliehe 'i ' nru -.l jspurste . '

w*e Trapeze , Ringe , Hanteln , Stäbe, Keulen etc. etc.
Warmeilaschen aus Metall und Gummi.

^ erbiindkitstt ' n . Tasthe « . «a» Mri $c >.tpolheken>
Hosenträger. Messer. Nagelzangen. Scheeren-Etuis.

Ä Elektrische Apparate. Instrumente zur Selbstmassage.
\ ' ' » ' » » «erdichte Receamünte ! , Regenriichc,

, SSaitiea -Cape ».
Gummischuhe. Kirulerspieiwaaren.

-®- ° A %_o
MedizinischesAYaarpnluius. — TaunuFBorassö 2.

WeiügrossöaadlüDg Jacob Loesch,

Morgen Donnerstirg, von Vorm . 8 Uhr
ab, wird das hei der Untersuchung minderwerthiq

! befundene Fleisch einer Kub zu 40 Vf. und eines
Schweines zu 45 Pf. das Pfd. unter amtl. Auf-
ncht der UnterzeichnetenStelle auf der Freibank ver¬
kauft. Au Wiederverk.lFleischhäiidl.,Metzger.Wurst-

sbereiteru. Wirthe) darfd.Fleisch nicht abgegeb. werd.

17284

M
s7*

Comptoiru. Keilereien: Hellmundstr. 25,
Tel ©f«m Mo. 407,

empfiehlt zu den he vorstehenden Feiertagen:

Deutsche Schaumweine und
Franz. Champagner.

, Städtische Schlachthalts-Vcrwaiturrg.

| GBESGLLZGGSK BGTGBMSSG,
■® Für desi Weihnachtstisch j

empfohlen:
Bismarck ’s

Briefe an ssiue Braut«.Gattin.
Herausgegeben vom

Fürsten Herbert Bismarck.
600 Seiten gross 8°

mit Titelbild nach Lenbacb und
10 Portrait -Beilagen , eleg. gebd.

Mk. 7.50. 17281 ^
Vorräthig in der Q

Buch- und Kunsthandlung von
JM.Voigft ’sMaclif . g

(II.  Loehanann ) ,
Taunusstrasse 28 .

AchRarieK
I in qr. Ausw., v. 2 Mk .. sowie versch. Sorten
Zierfische sind stets billig zu haben bei

C. Kistler,
Ellenbogengaste 4, Laden.

j Man prüfe mul versleieiic

Sec * Silber,.
n « Oid,.

Jasdseet . . .
- » « « » » »

Perl « des Kheinsj
4o * extra cnvce

Bnrseff 's qrüne Etiquette dem ! si -e
do . extra cn * ee sec . .

Hupferberu « old denii sec
BBathcus Müller ( Immpagne sec
Sühulein Rheingold.

do . Assmannsliäuser , roch,

l'/i Fl. >/-O

Hausmarken,
gnrantirt Flaschengährung,

dsmi sec

SShiiSeiu 4 Co . 4y carte blanche grsnd vi :ie sec
B * hel * EIo . BSperatay cuvee reierree dccsii sec.

1.75
2.20
2.40
2.60
2.80
3.—
3.20
4.20
3.50
4.20
4.50
3.50

1.30!
1.40
1.50
1.60
1.80

2.30

4.70 2.55
5.— j 2.70

. -n.„,5 eiÜe Haus“ arifen sind von den ersten Schaumwein-Fabriken bezogen und kann ich solche
tn Folge grosser Abschlüsse billigst zu obigen Preiseji abgeben. 17253

2Ber ein reichhaltiges, gut unterrichtetes Morgenblatt lesen will, der abonnire auf die

mit d-m votkswirthschaftlichenTyeilc und der Gratis -Beilaaer
me . Blatter pur Belehrung und Unterhaltnuq.
Abounemeutspre.s v.ertel,ahrlich Mk. 3. 18 excl. 42 Pf. PostzustellungSgebnhr.„ Postzeituiigscatalog Ro. 4410.

I, S äSb ? !1,2fa “ »u° SlaA. bcä)
»enilletons ^ aute TbÄt ^ - s?^ )ältig ausgewählte Romane undgrenmeeons, anke Tyeatcr- und Musik-Knttken, täglicher Eoursrcttel der Leivr,,er
der LLik °L «»Aô ? 7v" ^ '» Na» ri» t-» aus dem Gebüte des H. ndtt77ndsa 7,Ü: 1 ackstaudrgc Gewinnliste der König!. Sachs. Landeslottcri - macken
die Leipziger Neuesten Nachrichten lcsenswerth für Jedcrinaun " ' *
Nachrichten! mdST *" Uvti0m" ** * nQer  Art sind die Leipziger Neuesten

die üerbreitctftc aller feijiitp Kltnagea
“ “ “

flelai“ en.' " fcf,0U m,t ber erften  Postausiragung in die Hände der Abonnenten
pkdition ^Leivtia "̂« et^ ib.iotf ** Inserate stehen durch die Ex-vrouton , Leipzig, Petersstcrnweg 19, gratis und franco zur Verfkigung.

mit Weinen meiner Coneurrenz.
ffiarantie für absolute Reinheit.
Trabener Mosel . Fl. 50 Pf.
Hahnheimor . 50
Bodenheimer . Fl . 55 Pf., b. mehr 50 ”
Laubenheimer. „ 60 „ „ , 55 B
Geisenheimer . „ 70 „ „ n 60
Ingelheimer, roth „ 70 „ „ , 65 "
Hattenheimer . „ 80 „ „ «75
Erbacher Kiesling „ 90 „ „ „ 80 ”

(eig. Wachsthum)
Oestr. Berg . „ ICO „ „ „ 90 „
Oberingelheimer „ 100 - - _ 90 „

(spätroth)
Erbach.Hühnerberg 120 . . . 110

(eig. Wachsthum)
Für diese Preislagen, besonders ans-
genähite nm »tergitltigre Weine,
angenehm mundend u. kräftig, Qualitäten’
wie sie nicht überall gleich gut im Handel

geboten werden.
Reioudcrc Raritüten 1

Schloss Keinhartshausener.
Krbacber Eäosäigberg - Fl. Mk. 1.60,

v. Sr. Königl. Hoheit Prinz Albreoht
v. Preussen.

1897er» ci oberger BAsjl. BSoinaine
Kl. Mk. 1.80.

1897er Riidesheicner Schlovsberer
Fl. Mk. 2.- . 17285

liSnigl . Bouuiine.

I 89 J er Harcohruimcr,
Regiewein der Stadt Wiesbaden für

das Kurhaus, •i'l . S .5©
ausgew. von der städt: Commission.

Willi , Heins ». Birck,
iSdellseid - 55. Orjatti «-nstr . -Bücke.

Kellereien in
Wiesbaden, sowie Oestrich i. Rheingau.

Mandeln, ganz und gerieben, Pfd. Mk. 1.30
Haselnutzkerikd, C>tronat, Orangeat, Rosinen
horiittben, Sultaninen, Ciironen, Backoblaten

>Rosciiwasser, Ammonium, Pottasche, Banillziicker'
sowie sämmtlichc Gewürze garantirt rein gemahlen,
ienie«Confectinehl, geinablenen)jncker k- enipfichlt
Sich . Hans . Vtoiitzäraßc 64. 17269

Gesang-Unterricht.
Vorzügliche Tonbildnng. Bollitänd. Ansbildung

' Gründlicher Clavier-Unterricht, 15852
Frau Kapellmeister T jieme , Wörthsir8 1

MhmiWs, iiifim die fjaipie btSiten,
m«6te man früher aufslehen, um mit Hefe den Fesikuchcnz» backen
kirier(5L .U7 - nr X? ° *h°r : * Backpnlber^ nd kann in Folge
dieser Erfindung zwei Stunden langer schlafen. (Ka2778g) Fi 44

1-Verein„Urania“.
Am 2. SSeilmachts-
iertage , von Nach,,».
Uhr, im Saale „ Zur
kurn-Gesellschaft" ,
Wettritzstrasie 41 r

MkWllMIkl
bestehend in Lheater-Auffnhrungen mit Tanz,
h Es ladet hierzu frcundl. ein
f Der Vorstand.

»k Veranstaltung findet bei Bier statt.
Mtz. durch Hauptannonccil Donnerstag Abendblatt.

Schinken,
",M >. schwer, k Pfd. 66  Pf ., SpeckperPsd.
75 Pf., gar. reines Schwcine-Schmalz per Pfd.
»0 Vf- IF. RUi lsr , Nerostr. 23. 17275

Guten Abend, Tantel -M
Wo kommst Du her? - Ich komme aus der

altbekannten,« Ul, «rischenHefehandtnng, nicht
mehr Mauergasse 13, fonbern EUcnbogengasse8,
l . Stock, da bekommt man stets frische Kuchen-Hefe in ledem Quantum.

Große Auswahl in Eyristbäumen zu bist
Preisen. Hellmundstraßc 33. B». BBupp.

Plakate:„Ulöblirte Zimmer",
auch aufgezogen, vor¬
räthig im Tagblatt-
Verlag, Langgasse 27.

Itaiieiiiselie Meister-Violinen
preiswerth zu verkaufen Weilstras.se 16, 2.  17035
^ . E. neue Aceordzither, sehr' onssend für
Wechnndilsgeschcnk, billig zu verk. Karlstr aße6, P.

ch>crren- u. Lauien -^ ahrräder , sehrq„rer¬
balten, aikbl bin. ab Lkochor . Kirchg. 11/11802

Brockt,aus-Lexikon, 17 B.. neueste Änsä
nicht gebraucht, für i20  anstatt 170 Mk. zu verk
Näh, in, Tagbl.-Perlag._ _ 17093

Goldene Remontorruhr für
^ ^ Herr», ans dem Geschäft von
Hostie,eranr Elsaß stamnicnd. zu dem feste» Preis
von 100  Mk . zu verkaufen Herderstraße2 2
Anziisehrn Bormittagr von  3—12 Uhr.

Hausapotheke,
Eichenholz, elegom gearbeitet, billig zu verkaufenRbeinstra,;e 56. Hih. Park.

Zu verkaufen
1 «r . süimicdeeiserncr Rcstaurotionshrrd u
1 Speiseunszug Kl. Sclnvalbacherstr. 8. 15705

Firmenschild, großn. neu, aus Holz, billig
zu verk. Nab, im Tagbl.-Berlag. 17094

fast iien, leichte Ansprache, zn verkaufen; daselbst
ist »och eine guteR -Trompetc abzngebe». Beide
Jlislr. sebr billig. Stäb. Wellritzstraßr 47,  2 r.

Lokomotive m. Dampfbetrieb,
_ „ ans Schien. lauf., f. groß. Knab.

zn verk. !kapellenstraße 10, 1.

Restaurant mit Privathotel (Haus auch
snr a. Geschäfte geeignet). Kurviertel »u. g. B.
zu verkaufen. Anz. 20,000 Mk. Es wird auch eine
gute Hyvotheki» Zahlung oder ein kleineres Ob-
lect ,n Tausch genommen. Schriftl. Anerb. nur
von Selbstreft. unter BB. jv. sag Qn  beit
Tagbl.-Berlag erbeten._ 16078

Schönes Privathans
m hübscher Lage der Stadt. 5-Zimmer-
Wohnungen, sehr gut rcutirend. zum Preise
vo» 88,000 Mk. bei 10- 15.000 Mk. Anzahl, zu vk.
Off, erb, liiit. BB. J . bm«  ntt b, Tagbl.-Verlaa.

Auf 1. Hypoth. auszuleih.
ea. 80,868 Mk., auch getheilt, per gleich oder
spater. Offerte» unter Hi. ia . le : an den
Tagbl-Verlag zu richten.

Auf 1. Hypothek
werden ea. 78,608 Mk. von vermögendem Herrn
auf feines Etagenhaus per Inn . od. Febr.
zu leihen gesucht. Offerten unter <». Kä. 16 S
an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Suche auf mein ncuerbaiuer Etagenhaus,
prima Object,

1 .
von 85—90,000 Mark (fünfzig Proceut der Taxe)
zu i 'U Procent, per April oder Juli 1901 ohne
Vermittler. Offerten unter BL. «». 8 BL an den
Tagblall-Verlag._ 17153

86—100,888 Mt ., auch v. 128,88« ISS«,.,
owf eine sehr feine l . Hhpoth. mit urchrf.
Licherh. von gutstt ., hochangcf. Ergen-
thnmer gef. Ziitss . 4',- °/°. Gef. Off. «.
D' . M. aaa «. d . Tagvl .-Verl. 17074

Für Einjährige.
Zwe» fast neue Infanterie -Helme mit

Futteral bill. zu verk. Mauritiussir. l , 2r . 17257
Ein Pferd u. Rolle, geeignet für Flaschen-

bierbandlcr, wegen Aufgabe billigst zu verkaufe».
Off, unter BB. «». »«»2 an den Tagbl.-Verlag.

Ein sebr. Kinder -Kochherd
„ wird zu kaufe» gesucht. Offerten

unter B». BL. 884 011 den Tagbl.-Verlag.
Eostüme, sowieHanskleiderwerden schön

und billig angefertigt Frankensiraße 23,  Part.
1888 Mk. gegen SchuldscheinI!. vierteljährl.

Nuckzahluim von Beamten sofort gesnchi. Offerten
unter R . R . aas an de» Tagbl.-Verlag

LUbrechtstr. 33, 1. schön mdl. Z. z. v. 6568
Kl. Schumllmchcrstraße8

gr. Pgrterre-Räumlichkeitcii und 2 bis 3 Zimmer
(2. Stock) mil Küche zu vermicthe». 7676

Ersahrcne erste und zweite
Arbeiterinnen , sowie

Lehrmädchen sofort gesucht. 17166
Cieschw . Broetgeli . Friedrichsir. 8, 1.

Bautechniker
üir Privatarbeiteu, Kostenaiischlag rc. aesudit.
Offerten nach °l„  an Tugbl.-Verl.

elbststünd. Arb ., sofort gesucht. Offerten er»
beten Hächiiolz a.  Fahr ;-, Architekten,
Adolptfftraßc8.

, . Ein Schreiber 1L.7I.L
chaitsbücher, täglich ca. 2 Stunden Arbeit. Off.

unter C. B*. 33a au den Tagbl.-Verl. 17279

Eme schwarze Emaille-Brosche,
mit weißen Perlchen besetzt, am Montag Nachmittag
verloren . Gegen gute Belohnung abzugeden im
Lade» Dotzheimerstraße 27.

. _ Silv . llhrkelte n. b. Wege von Wal-
ram-, durch Wellritz- u. Schützenhoisträße verloren.
Abzuneben Langaasse  28, Laden.

ß« M -Äkriei
Gegen Belohnung zu-
rückziibringen Victorla-

strnstc8. Vor Auk.iuf wird gewarnt . 17286
Erw. D. heute, iv. a. 15. —. ~

MU" Von Verlobungen , Heirathe», Ge¬
burten und Todesfällen wolle man dem
„Tagvlatt " sofort durch Postkarte Atrzcige
mache», sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Au» den Wiesbadener Civiistandovegistern
Geboren. 4. Dez.: dem Taglöhner KarlHcimanu

e. T., Elisabethe Wilhellniue. 9. Dczbr.: dem
Kaiifmami Georg Philipp! e. T. 10. Dez.: dem
prakt. Arzt vr. med. Gustav Hülsemaiine. T.,
Emma Julia Annemarie. 12. Dez.: dem Tape-
zireriiikistcr Maximilian Benedume. S ., Maxi¬
milian Jean. 13. Dez.: den, Hcrrnschneidergch.
Karl Belze.T., Johanna Pbilippine. 14. Dez.:
dem Tünchergehülfeu Karl Gärtnere.T., Frieda
Elise Wilhelmine; dem Schuhmachcrmeister
Friedrich Schulze. T., Frieda Pauline. 15.Dez.:
dem Taglöhner Johann Stahl e. S .. WilhelmJoseph.

Ansgcboten. Fuhrmann Georg Karl Beer zu
Biebrich mit Katharine Schwanz daselbst. Deko-
ratiousmalcraehülfe Karl Schmallc hier mit
Katharina Sturm hier. Taglöhner Friedrich
Schmidt hier mit Marie Fornoff hier.

Gcstorbe.n. 9. Dczbr.: Taglöhner Wilhelm Hase-
mann, 28 I . 15. Dez.: Cantinenwirth Joseph
Herrniann au« Kastel, 39 I .; Margarethe, geb.
Lamboi, Ehefrau des Tagt. Heinrich Schlehen¬
becker, 57 I . 16. Dezbr.: Luise, geb. Tromm,
Ehefrau des Zuschneiders Heinrich Rohr, 67I .;
Katharine Guckes. ohne Gewerbe. 711. 17.Dez.:-
lkleiderhändler August Görlach, 62 I.
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